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Die Stadt Fellbach erweitert ihr An-

gebot an öffentlichen Stadtführun-

gen um ein besonderes Erlebnis: Ab 

August 2026 können Interessierte 

bei der neuen Kostümführung 

„Unterwegs mit Wilhelm Amandus 

Auberlen“ in die Geschichte Alt-

Fellbachs eintauchen.

Im Mittelpunkt der rund 90-minü-

tigen Führung steht der ehemalige 

Fellbacher Schulmeister Wilhelm 

Amandus Auberlen (1798 – 1874), 

aus der Lehrer- und Musikerdynas-

tie, der im Stadtmuseum eine eige-

ne Abteilung gewidmet ist.  Verkör-

pert wird Auberlen  von Stadtführer 

Luis Widmann. Aus der Perspektive 

des historischen Schulmeisters ent-

decken die Teilnehmenden das Fell-

bacher Oberdorf und erfahren da-

bei Spannendes aus dem Leben im 

19. Jahrhundert sowie über seine 

prägenden Persönlichkeiten. Zu-

dem gibt es zahlreiche historische 

Gebäude und ihre ehemaligen Be-

wohner zu entdecken. Die Führung 

vermittelt Geschichte auf lebendige 

und unterhaltsame Weise. Statt 

einer reinen Aneinanderreihung 

von Daten und Fakten stehen Ge-

schichten, Anekdoten und persönli-

che Einblicke im Vordergrund. 

Durch die  klein gehaltenen Grup-

pen mit maximal 15 Personen bleibt 

genügend Raum für Fragen und 

den Austausch mit dem Stadtführer.

Festes Schuhwerk und wetterge-

rechte Kleidung werden empfoh-

len. Treffpunkt ist der Rathausin-

nenhof. Die Teilnahme kostet 13 

Euro pro Person. Darüber hinaus 

können Gruppenführungen exklu-

siv zu individuell vereinbarten Ter-

minen gebucht werden.

• Weitere Informationen: Interes-

sierte können die neue Kostümfüh-

rung über den i-Punkt Fellbach, 

Marktplatz 2, buchen. Termine 

2026: Samstag, 8. August, 10 Uhr;

Sonntag, 6. September, 14.30 Uhr; 

Samstag, 17. Oktober, 10 Uhr; Sonn-

tag, 15. November,  14.30 Uhr.

Unterwegs mit Wilhelm Amandus Auberlen
Kostümführungen durchs historische Oberdorf starten ab August

Luis Widmann schlüpft in die Rolle von Wilhelm Amandus Auberlen und führt 

durchs Oberdorf. Foto:  Hartung 

Der Reit- und Fahrverein Fellbach 

feiert in diesem Jahr sein 50-jähri-

ges Bestehen und lädt alle Interes-

sierten zum Tag der offenen Tür am 

Sonntag, 26. Juli, auf der Reitanlage 

in Fellbach, Hinterer Bühl 9, ein.

Von 10 bis 16.30 Uhr erwartet die 

Besucher ein abwechslungsreiches 

Programm mit tollen Schaunum-

mern mit Pferden. Für Kinder ab 

drei Jahren besteht zudem die Mög-

lichkeit, beim geführten Reiten auf 

den Vereinspferden mitzumachen. 

Weitere Reitangebote für Kinder 

gibt es von 10 bis 11.30 Uhr sowie 

von 15.30 bis 16.30 Uhr. Für die Teil-

nahme an den Reitangeboten sollte 

ein Reit- oder Fahrradhelm mitge-

bracht werden. 

Tag der offenen Tür 

zum 50. Jubiläum

Am Sonntag, 26. Juli, bieten die Na-

turfreunde Fellbach eine Rundwan-

derung entlang den Weinbergen 

mit Zwischenstopp auf dem Roten-

berg an. Dort wird die Rotenberger 

Dorfkirche besichtigt. Die Kirche 

wurde in den Jahren 1754 bis 1756 

errichtet. Die heutige Kirche ist ein 

Saalbau mit Zeltdach auf fast quad-

ratischem Grundriss. Die Gesamtan-

lage steht unter Denkmalschutz. Je 

nach Ankunftszeit besteht Gelegen-

heit, am Kirchencafe teilzunehmen, 

das ein Mal im Monat nach dem 

Gottesdienst stattfindet.  Nach der 

Besichtigung führt der Weg über 

die Egelseer Heide und den Kappel-

berg zum Naturfreundehaus.  

Treffpunkt für Mitwanderer ist 

um 10.30 Uhr an der neue Kelter in 

Fellbach, Kappelbergstraße 48. Die 

Wanderung inklusive der Führung 

dauert rund 3,5 Stunden. Eine An-

meldung ist nicht notwendig.

• Weitere Informationen: www.na-

turfreunde-fellbach.de

 Wanderung entlang 

den  Weinbergen 

In der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung am Dienstag, 21. Juli, ab 17 

Uhr wählt der Gemeinderat den 

künftigen Ersten Bürgermeister 

Fellbachs. Zwei Kandidaten werden 

sich dem Gremium vorstellen. Amts-

inhaber Johannes Berner hatte 

frühzeitig bekannt gegeben, dass er 

für eine erneute Kandidatur nicht 

zur Verfügung steht. Seine Amtszeit 

endet am 30. September 2026.

Der Gemeinderat hatte in seiner 

Sitzung am 24. März die Modalitä-

ten für das Auswahlverfahren be-

schlossen und eine Findungskom-

mission aus Mitgliedern des Ge-

meinderats eingesetzt. Im Bewer-

bungszeitraum vom 27. März bis 26. 

April gingen insgesamt 34 Bewer-

bungen ein. Der Verwaltungsaus-

schuss hat in seiner Sitzung am 9. 

Juli beschlossen, zwei Bewerber zur 

Vorstellung im Gemeinderat zuzu-

lassen: Tim Deininger, Kämmerer 

der Stadt Herrenberg, sowie Sebas-

tian Mannl, Bürgermeister der Stadt 

Ludwigsburg.

Der 34-jährige Tim Deininger ver-

antwortet die Haushalts- und Fi-

nanzplanung der Stadt Herrenberg 

und ist zudem als Ortsvorsteher tä-

tig. Sebastian Mannl (47) leitet in 

Ludwigsburg das Dezernat für Le-

bensqualität, Infrastruktur und Ser-

vice.

Beide Kandidaten stellen sich 

dem Gemeinderat in einem kurzen 

Vortrag persönlich vor. Die Wahl er-

folgt geheim. Gewählt ist, wer mehr 

als die Hälfte der Stimmen der an-

wesenden Stimmberechtigten er-

hält. Wird diese Mehrheit nicht er-

reicht, findet eine Stichwahl statt. 

Die Amtszeit des Ersten Bürgermeis-

ters beträgt acht Jahre.

Zwei Kandidaten stehen  zur Wahl
Gemeinderat wählt am 21. Juli künftigen Ersten Bürgermeister
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Hitzeschutz – 
in Fellbach 
(k)ein Thema?
Wir haben 
eine lange 
und intensive 
Hitzewellen 
hinter uns, die 
nächsten sind 
absehbar. Denn  der Sommer ist 
noch lange nicht vorbei. Inzwi-
schen ist klar, dass es erhebliche 
gesundheitliche Probleme und 
zahlreiche Todesfälle durch die 
Hitze gegeben hat. 
Wir Grünen haben schon vor eini-
gen Jahren ein Hitzeschutzkon-
zept für Fellbach beantragt. Sehr 
viel mehr als wohlwollende Zu-
stimmung ist bisher nicht passiert. 

Ältere Menschen, Kleinkinder, 
Schwangere, Personen mit chroni-
schen Krankheiten und noch eini-
ge weitere Gruppen zählen zu den 
besonders Betroffenen, wie jede 
Notfallambulanz bestätigen wird. 
Körperliche Arbeit im Freien ist an 
manchen Tagen nahezu unmög-
lich. 
Ein ganz großes Problem sind Ge-
bäude, vor allem auch öffentliche 
Einrichtungen. Das betrifft Kitas 
und Schulen genauso wie Alten- 
und Pflegeheime, die öffentliche 
Verwaltung und Einrichtungen 
des Gesundheitswesens. Hitze 
führt bei den Mitarbeitenden zu 
mehr Unfällen und Fehlern. Vor 
kurzem habe ich mitbekommen, 
wie in einer Klinik die Anmeldung 

aus dem unerträglich heißen, be-
sonnten Zimmer auf den Gang 
verlegt wurde, um überhaupt 
arbeiten zu können. Hygiene und 
Datenschutz sind dann zweitran-
gig. In vielen Dienstzimmern ist 
die Temperatur Tag und Nacht bei 
oder sogar über 30 Grad. Das sind 
nur wenige Beispiele, die zeigen, 
wie groß das Problem ist.
Solange keine flächendeckenden 
Konzepte existieren, muss die 
Kommune selbst aktiv werden. Ge-
nügend gute Vorbilder gibt es, 
teils in direkter Nachbarschaft, wie 
beispielsweise in Ludwigsburg 
oder in Rheinland-Pfalz (https://
hitze.rlp.de). 
Dr. med. Stephan Illing (Bünd-
nis’90/Die Grünen)   

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Am Dienstag, 21. Juli, ist Winfried 
Bauer um 15 Uhr mit mehreren Fil-
men zu Gast im Treffpunkt Schmi-
den und verspricht einen unterhalt-
samen Nachmittag.

Die Veranstaltungen des Treff-
punkt Schmiden finden im barriere-
freien Dietrich-Bonhoeffer-Haus in 
der Charlottenstr. 55 statt, bewirtet 
wird ab 14 Uhr. 

Filmnachmittag im 
Treffpunkt 
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Bei schönstem Wetter fand am 
Samstag vergangener Woche der 
Abschluss der Grundausbildung der 
Feuerwehr Fellbach statt. 72 Stun-
den Ausbildung verteilt über fünf 
Wochen hatten die neuen Feuer-
wehrkameraden zu absolvieren.  In-
halt der Ausbildung waren theore-
tische und rechtliche Grundlagen 
der Feuerwehr, Brandbekämpfung, 
Brandsicherheitswachsdienst , 
Grundtätigkeiten der Gruppe im 
Lösch- sowie Technische Hilfe-Ein-
satz sowie weitere Themen. 

Nach Ablegen des Theorietests 
am Morgen traten die einzelnen 
Gruppen auf dem städtischen Bau-
hof in der Wilhelm-Maybach-Straße 
zur praktischen Prüfung an. Die Ka-
meraden der Abteilung Fellbach 
und Oeffingen führten dabei einen 
Löschangriff mit zwei C-Rohren und 
einem B-Rohr am Gebäude des Bau-
hofs durch. Die Abteilung Schmiden 
präsentierte ihr erworbenes Kön-
nen im technischen Hilfeleistungs-
einsatz an einem PKW inklusive Per-
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Der Seniorentreff Oeffingen organi-
siert am Mittwoch, 16. September, 
einen Ausflug mit dem Bus nach 
Mainz. Dort gibt es eine Führung 
durch die Pfarrkirche St. Stephan 
mit den berühmten Chagall-Fens-
tern und die Altstadt mit den 
schmucken Fachwerkhäusern. Nach 
dem Mittagessen geht es weiter in 
die Wein- und Tourismusstadt Rü-
desheim am Rhein mit der berühm-
ten Drosselgasse. Mit dem Winzer-
express geht es durch die Altstadt 
und die Weinberge. Vor der Rück-
fahrt gibt es noch Zeit zur freien 
Verfügung.

Abfahrt ist am 16. September, um 
7 Uhr gegenüber der Bushaltestelle 
„Rathaus“ in Oeffingen, Rückkehr 
gegen 21 Uhr. Die Fahrt kostet 75 
Euro. Inbegriffen sind Fahrt im mo-
dernen Reisebus, Reiseleitung, 
Stadtführung Mainz, Fahrt mit dem 
Winzerexpress, Trinkgelder, Haft-
pflicht- und Unfallversicherung. Der 
Ausflug ist für Menschen mit Mobi-
litätseinschränkungen nicht geeig-
net.

Anmeldungen sind bis 14. August 
möglich. Anmeldeformulare liegen 
im Seniorentreff Oeffingen aus. Die 
Leitung hat Roswitha Morlok-Har-
rer, bei Rückfragen ist sie unter Tel. 
0160 923 10 899 erreichbar. 

Ausflug nach Mainz 
und Rüdesheim

sonenrettung. An der Ausbildung 
teilgenommen hatten auch junge 
Kameraden der Feuerwehren Ru-
dersberg, Backnang, Schwaikheim 
und Weinstadt.

Im Anschluss wurden im Fellba-
cher Gerätehaus die neuen Kamera-
den traditionell per Handschlag 
vom Kommandanten in die Feuer-
wehr und damit den aktiven Dienst 

aufgenommen. Ihnen  wurden ihre 
Bestellungsurkunden und Funkmel-
deempfänger übergeben.

Die Ausbildung ist damit aber 
noch nicht zu Ende. In den Gruppen 
und den Löschzügen findet in zahl-
reichen Übungen nun noch die wei-
tere Ausbildung der neuen Feuer-
wehrangehörigen statt etwa im 
Atemschutz oder zum Truppführer.

Abschluss in Theorie und Praxis
Neue Feuerwehrkameraden haben Grundausbildung absolviert

Auch in der Praxis mussten die neuen Kameraden ihr Können beweisen.  :    

Die neuen Feuerwehrkameraden haben ihre Grundausbildung absolviert. Fotos: Feuerwehr Fellbach/Ernst



„Kein Frieden unter den Nationen 
ohne Frieden unter den Religio-
nen.“ Diesen Satz des Tübinger 
Theologen Hans Küng hat der israe-
lische Künstler Dani Karavan seinem 
2017 eröffneten Besinnungsort 
„Frieden” auf dem Besinnungsweg 
Fellbach in Oeffingen vorangestellt. 
Das Kunstwerk mit Stahlbrücke, 
Sonnenuhr, Eisenbahnschienen und 
einem Erdhügel ist eine von insge-
samt fünf Stationen, an denen der 
Förderverein Besinnungsweg Fell-
bach am Sonntag, 26. Juli, von 14 
bis 17 Uhr auf ganz besondere Art 
bewirtet. „Kunst, Wein, Häppchen” 
heißt das Format, bei dem auf 
einem Rundweg von etwa 2,5 Kilo-
metern Weine des Fellbacher Wein-
guts Markus Heid sowie süße und 
salzige Kleinigkeiten verkauft wer-
den. 

Der Eintritt ist frei und der Zu-
gang ist überall möglich. Der Rund-
weg führt über die Besinnungsorte 
Zeit, Grenzen, Freiheit und Frieden 
zu den Stationen Freizeit und Mu-
ße. An allen Stationen gibt es auch 
Informationen zu den jeweiligen 
Kunstwerken. Diese haben alle 
einen Bezug ins Jetzt und laden mit 

einem weltlichen und einem geistli-
chen Leitsatz dazu ein, über wichti-
ge Themen der Zeit nachzudenken. 
„Freiheit ist ein Gut, das durch Ge-
brauch wächst, durch Nichtge-
brauch dahinschwindet“, heißt es 
zum Beispiel an dem Besinnungsort 
„Freiheit“   aus dem Jahr 2013 von 

Henk Visch, der dafür einen Satz des 
Philosophen Carl Friedrich von 
Weizsäcker ausgesucht hat. 

Die Veranstaltung wird nur bei 
sehr ungünstigen Wetterprognosen 
abgesagt. Aktuelle Informationen 
gibt es unter www.besinnungsweg-
fellbach.de.

Vom Frieden bis zur Freiheit
Förderverein Besinnungsweg Fellbach lädt zu Kunst, Wein, Häppchen

Auch an der Station „Zeit“ von Inge Mahn warten Wein, Häppchen und 

Informationen. Foto:  Förderverein Besinnungsweg
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Metallene De-
ckel unterbre-
chen ab und 
an die Ober-
fläche einer 
Straße oder 
eines Weges: 
Hinweise auf 
Hydranten. 
Sie zeigen an, dass unter uns 
Wasserrohre verlegt sind und 
dass die Feuerwehr ihre Rettungs-
rohre hier anschließt. So selbst-
verständlich sind sie da, dass wir 
uns dabei wohl nichts denken. 
Genauso selbstverständlich lassen 
wir das Wasser aus dem Hahn 
laufen. Und doch kommen ver-
stärkt und wiederholt Nachrich-
ten, dass Wasser nicht in allen 
Gegenden Deutschlands so 
selbstverständlich in Massen aus 
dem Hahn läuft. Wir müssen 
zwingend lernen, verantwor-
tungsvoll mit dem Wasser umzu-
gehen. So selbstverständlich ist es 
doch nicht, obwohl wir es drin-
gend zum Leben brauchen.
Verschwenderisch umgehen dürf-
ten wir mit einer Art anderem 
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Wasser, wenn wir den Zugang fin-
den. Jesus begegnet einer samari-
tanischen Frau an einem Brunnen. 
Sie braucht Wasser als Nahrung, 
dürstet aber auch nach Liebe und 
Sinn. Jesus gibt ihr zu verstehen, 
dass ER lebendiges Wasser ist 
(Joh4,13f). ER stillt diesen ande-
ren Durst. Sie lässt ihren Wasser-
krug stehen, geht in die Stadt und 
sagt weiter, welche Lebensquelle 
sie entdeckt hat. Hydranten auf 
der Straße zeigen uns diese Art 
verschwenderisch sprudelnde Le-
bensquelle nicht. Aber diese 
Quelle ist da und lässt sich finden. 
Zuvor müssten wir wohl den Durst 
nach diesem anderen Wasser ver-
spüren. Und wer weiß, vielleicht 
gibt es viele Hydranten-Men-
schen, die ganz unspektakulär in 
der Nähe leben. Sie wären bereit, 
wie die samaritanische Frau auf 
die Quelle hinzuweisen, erfüllt 
weiterzugeben, was sie über die-
ses andere Wasser erfahren haben 
und sich anzapfen zu lassen. – Ich 
wünsche guten Durst!
Margit Wettemann, Wort-Got-
tes-Feier-Leiterin

WORT ZUM SONNTAG

Die Tätigkeit als Kindertagespflege-
person – auch bekannt als Tages-
mutter oder Tagesvater – bietet vie-
le Vorteile. Von der Freude an der 
Arbeit mit Kindern bis hin zur Mög-
lichkeit, den eigenen Alltag flexibel 
zu gestalten. Doch was genau be-
deutet dieser Beruf und welche 
Chancen eröffnet er für Interessier-
te? Kindertagespflegepersonen 
arbeiten in der Regel selbstständig 
und betreuen bis zu fünf Kinder 
gleichzeitig. Die Betreuung kann im 
eigenen Haushalt, im Haushalt der 
Eltern oder in speziell dafür ausge-
statteten Räumen stattfinden. Die 
Kindertagespflege ist ein eigen-
ständiges Betreuungsangebot und 

gleichwertig zur institutionellen Be-
treuung für Kinder unter drei Jah-
ren. Sie verfolgt denselben Förder-
auftrag. 

Der nächste Qualifizierungskurs 
zur Kindertagespflegeperson be-
ginnt im September, die Teilnahme 
ist kostenlos. Voraussetzungen für 
die Teilnahme am Kurs sind die per-
sönliche und fachliche Eignung, 
Freude am Umgang mit Kindern so-
wie der Wunsch, in der Regel selbst-
ständig zu arbeiten. Zudem sollten 
ausreichende Deutschkenntnisse 
vorhanden sein. 

Weitere Informationen gibt es bei 
der AWO Kindertagespflege, Tel: 
07181 207207.

Qualifizierung in Tagespflege
Nächster Kurs startet im September

Wieder war ein Schockanrufer er-
folgreich. Am Montag gegen 18.45 
Uhr erhielt eine Seniorin im Remstal 
einen Anruf einer unbekannten Tä-
terin, die sich als Ärztin ausgab. Die 
Anruferin behauptete, die Tochter 
der Seniorin befinde sich im Kran-
kenhaus und benötige dringend ein 
lebenswichtiges Medikament. Hier-
für sei eine hohe Geldsumme erfor-
derlich. 

Die Dame gab an, Bargeld zu 
Hause zu haben. Daraufhin wurde 
eine Geldübergabe vereinbart. 
Gegen 21.15 Uhr erschien ein 30 
Jahre alter Mann mit kurzen brau-
nen Haaren und amerikanischem 
Akzent am vereinbarten Ort und 
nahm das Bargeld entgegen. Der 
Vermögensschaden beläuft sich auf 
einen Betrag im unteren fünfstelli-
gen Bereich.

Zur Verhinderung ähnlich gela-
gerter Straftaten rät die Kriminal-
polizei  insbesondere lebensälteren 
Verwandten und Bekannten über 
die Vorgehensweise der Betrüger 
zu informieren, die sich oft auch als 
Justizangehörige ausgeben. 

Weitere Infos gibt es unter 
www.polizei-beratung.de/themen-
und-tipps/betrug/schockanrufe/

Schockanruf von 
falscher Ärztin

Die Veranstaltung in der Mozart-
straße 16 beginnt um 15 Uhr, bewir-
tet wird ab 14 Uhr. Wegen begrenz-
ter Platzzahl ist eine Anmeldung er-
forderlich, entweder unter Telefon 
0711 5856 7660 oder per E-Mail an 
mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Am Dienstag, 21. Juli,  findet im 
Treffpunkt Mozartstraße ein som-
merlicher musikalisch-literarischer 
Nachmittag mit dem Chor des Treff-
punkt Mozartstraße unter  Leitung 
von Anita Sasse und der Märchen-
gilde Baden-Württemberg e.V. statt.

Musikalisch-literarischer Nachmittag
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Die Stadt Fellbach plant den Bau 
einer neuen, modernen Tierkörper-
verwahrstelle im Bereich des Bau-
hofs in der Wilhelm-Maybach-Stra-
ße, um eine krisenfeste und hygieni-
sche Entsorgung von toten Wildtie-
ren  und bei Verkehrsunfällen getö-
teten Tieren sicherzustellen.

Die bestehende Verwahrstelle für 
Wildtiere an der Kläranlage in Er-
bach ist technisch überaltert, der 
Kühlcontainer defekt, und der 
Standort hat sich als ungünstig er-
wiesen, erläuterte Baubürgermeis-
terin Beatrice Soltys in der Sitzung 
des Verwaltungsausschusses am 
Donnerstag vergangener Woche.  
Künftig soll eine Fertigteilgarage 
mit integrierter Kühlanlage, Vor-
platz, Waschmöglichkeiten sowie 
Entsorgungseinrichtungen für Ver-
brauchsmaterialien wie Plastiksäcke 
und Handschuhe errichtet werden. 
Die Anlage wird so ausgelegt, dass 
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Tierkörper auch bei sommerlichen 
Temperaturen zuverlässig gekühlt 
und im Winter frostfrei gelagert 
werden können. Über ein elektroni-
sches Schließsystem sollen Anliefe-
rungen nachvollziehbar dokumen-
tiert werden.

Durch die zeitgemäße Technik 
wird eine sichere und hygienische 
Entsorgung von Tierkörpern ermög-
licht und damit unmittelbar zur 
Vorbeugung von Tierseuchen, ins-
besondere im Hinblick auf die Afri-
kanische Schweinepest, beigetra-
gen. Das Land Baden-Württemberg 
unterstützt den Bau solcher Anla-
gen mit Fördermitteln. Die Ver-
wahrstelle wird von mehreren Jagd-
revieren der Stadt Fellbach und der 
Gemeinde Kernen sowie von den 
Stadtjägern beider Kommunen ge-
nutzt werden. Aufgrund dieser ge-
meinsamen Nutzung hat Fellbach 
die Gemeinde Kernen um eine fi-

nanzielle Beteiligung gebeten. Die 
Gesamtkosten für die neue Ver-
wahrstelle liegen bei rund 80 000 
Euro. Das Ministerium fördert das 
Projekt mit 20 000 Euro. Kernen be-
teiligt sich mit zwei Fünfteln 
(24 000 Euro).

Die Umsetzung einschließlich Ab-
rechnung muss noch im Jahr 2026 
erfolgen, damit die zugesagte Lan-
desförderung gesichert bleibt. Die 
Stadt plant die Realisierung über 
einen Generalunternehmer; sollte 
das Ausschreibungsergebnis über 
der aktuellen Kostenschätzung lie-
gen, befasst sich der Verwaltungs-
ausschuss vor der Vergabe erneut 
damit. „Wir Jäger freuen uns“, sagte 
Peter Treiber (FW/FD), der die neue 
Verwahrstelle als „ordentlich und 
zeitgemäß“ bezeichnete. Es sei gut, 
dass sich zwei Kommunen gemein-
sam beteiligen, meinte Beate Wör-
ner (Grüne).

Neue Tierkörperverwahrstelle geplant
Moderne Anlage am Bauhof soll hygienische Entsorgung sichern 

Die Stadt Fellbach ist dem deutsch-
landweiten „Kommunalen Praxis-
netzwerk zur Umsetzung und Fi-
nanzierung der Wärmewende“ bei-
getreten. Ziel des Netzwerks ist es, 
Kommunen nach Abschluss ihrer 
kommunalen Wärmeplanung dabei 
zu unterstützen, die erarbeiteten 
Maßnahmen in konkrete Projekte 
zu überführen und geeignete Fi-
nanzierungswege zu entwickeln.

Für Fellbach bietet der Beitritt die 
Möglichkeit, sich regelmäßig mit 
anderen Kommunen auszutau-
schen und von deren Erfahrungen 
zu profitieren. Besonders wertvoll 
ist dabei der überschaubare Teil-
nehmerkreis von rund 25 bis 30 
Städten mittlerer Größe, die wie die 
Stadt Fellbach, bereits eine kommu-
nale Wärmeplanung veröffentlicht 
haben. Dadurch liegt der Fokus des 
Netzwerks auf der praktischen Um-
setzung der bereits erarbeiteten 
Maßnahmen.

Organisiert und fachlich begleitet 
wird das Netzwerk von der PD – Be-
rater der öffentlichen Hand GmbH 
und läuft bis Oktober 2027. Bei der 
Auftaktveranstaltung Anfang Juni 
lernten sich die teilnehmenden 
Kommunen kennen, legten ge-
meinsame Themenschwerpunkte 
für die Arbeit in Kleingruppen fest 
und erhielten erste fachliche Impul-
se. Durch die Teilnahme erhält Fell-
bach Zugang zu fachlicher Beglei-
tung sowie zu einem kommunalen 
Erfahrungsaustausch, der die Um-
setzung der Wärmewende in Fell-
bach gezielt unterstützen soll.

Wärmewende 

praktisch gestalten 

 Am Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr, kann 
man sich mit dem Fotografen Jür-
gen Hammer und der eigenen Ka-
mera auf eine spannende Zeitreise 
durch über 150 Jahre Mobilitätsge-
schichte im Straßenbahnmuseum 
Stuttgart begeben.  Zwischen glän-
zenden Metallflächen, nostalgi-
schen Details und authentischen 
Lichtstimmungen finden sich zahl-
reiche spannende Motive für kreati-
ve Aufnahmen. Jürgen Hammer be-
gleitet die Teilnehmenden, gibt 
Tipps zu Bildgestaltung, zu Perspek-
tive und Licht. Treffpunkt ist in Bad 
Cannstatt der Veielbrunnenweg 3. 
Die Gebühr beträgt  79 Euro. Der 
Eintritt ist separat zu bezahlen. 

Anmeldung zum Kurs 26F20655 
telefonisch unter 07151 958 80-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de.

Fototour zu 

Straßenbahnen 

Im Juli vergangenen Jahres wurde 
in Schmiden groß gefeiert – das 
800-Jahr-Jubiläum Schmidens und 
der Schmidener Sommer. Am ver-
gangenen Wochenende hieß es 
nun wieder Schmidener Sommer. 
Naturgemäß wurde in etwas kleine-
rem Rahmen gefeiert als im Jubilä-
umsjahr. Doch der Schmidener Som-
mer machte seinem Namen alle Eh-
re – und das nicht nur, was das Wet-
ter betraf. Am Samstagabend gab 
es Hocketsen der großen Vereine 
mit Bewirtung und Musik. Auf der 
„TSV-Meile“ in der Remstalstraße 
sorgte dabei die Party- und Cover-
band Mayer für beste Stimmung. 
Weiter gefeiert wurde am Sonntag 
mit Bewirtung und Livemusik an 

verschiedenen Plätzen. Am Sonntag 
stehen beim Schmidener Sommer 
beim verkaufsoffenen Sonntag die 
örtlichen Unternehmen im Mittel-
punkt. Entlang der Festmeile waren 
die Türen geöffnet und auch auf 
den Straßen wurden Neu- und Be-
sonderheiten präsentiert. Ein be-
sonderer Hingucker waren wieder 
die historischen Fahrzeuge, die die 
Bulldog- und Oldtimerfreunde 
zeigten, während in der Butterstra-
ße die Feuerwehr ihre Fahrzeuge 
präsentierte. Auch viele Vereine 
nutzen die Gelegenheit, sich und 
ihre Angebote vorzustellen. 

Die zwei Tage zeigten, was das 
Miteinander in Schmiden ausmacht: 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und 

ein gutes, lebendiges Zusammenle-
ben. Schmiden sei ein guter Ort zum 
Leben, betonte auch Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull, die nach 
dem ökumenischen Gottesdienst 
auf dem Otilia-Frech-Platz, gemein-
sam mit Volker Kurz den Startschuss 
für den zweiten Festtag gab.

Fellbachs OB betonte dabei ins-
besondere die Bedeutung des örtli-
chen Einzelhandels für einen leben-
digen Ortskern. Er schaffe nicht nur 
Versorgung und sorge für kurze 
Wege, er sorge auch für Begegnung 
und persönliche Nähe. Wer vor Ort 
einkaufe stärke nicht nur den Han-
del, sondern auch das wirtschaftli-
che und soziale Leben im Stadtteil, 
so die OB.

Der lebenswerte Stadtteil feiert
Schmidener Sommer macht seinen Namen alle Ehre

Beim Bumme durch die Straßen gab es viel zu entdecken. Fotos: Knopp 

Ein Prost auf den Schmidener Sommer: 

Diakon Martin Wunram, OB Gabriele 

Zull und Pfarrerin Angelika Hammer.  



Ein Doppelkonzert erwartet die Be-

sucher bei Live im Park, der Open 

Air-Konzertreihe der Stadtwerke 

Fellbach  am Donnerstag, 23. Juli. 

Auf der Bühne steht zum einen  

„Bruchpilot“. Die vier Jungs aus der 

Nähe von Augsburg vertonen in 

ihrer Indie-Poprock-Mische die Er-

lebnisse ihrer Jugend, des Erwach-

senseins und des Hin und Her da-

zwischen. Bruchpilot überrascht mit 

einer Kombination aus tanzbarem 

Synth-Pop und frischen Indie-Gitar-

renbrettern. Bruchpilot-Liveshows 

sind energiegeladene Badewannen 

aus Tanzschweiß, Mitsingen und 

Nostalgie.

Zweite Band des Abends ist Shim-

mer aus Stuttgart. Die 2023 gegrün-

dete Band macht deutschsprachi-

gen lndie-pop mit Disco, Funk und 

Elementen aus Tech/House. Ehrli-

che Texte treffen auf tanzbare 

Grooves und eine mitreißende Live-

show. „Shimmer hatten echte Emo-

tionen ausgelöst und aus dem Ma-

rienplatz eine riesengroße Tanzflä-

che mit beseelten Gästen gemacht“, 

schrieb die Stuttgarter Zeitung im 

Juli 2024 nach einem Konzert.

Konzertbeginn  ist wie immer bei 

Live im Park um 18.30 Uhr, die Cate-

ringstände öffnen bereits um 17.30 

Uhr 

Zwei Bands auf der Bühne
Bruchpilot und Shimmer bei Live im Park
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Nach dem Erfolg bei „Meiningers 

Best of Riesling 2026“, wo das Fell-

bacher Weingut  Aldinger für die 

„Beste Riesling Kollektion des Jah-

res“ ausgezeichnet wurde, hat auch 

das Weinmagazin VINUM die he-

rausragende Qualität der Aldinger 

Weine bestätigt. Zum 15. Mal hat 

VINUM den Wettbewerb „Riesling 

Champion“ ausgerichtet. Eine 40-

köpfige Expertenjury bestehend aus 

Winzern, Händlern, Sommeliers 

und Journalisten verkostete an vier 

Tagen über 1200 Weine streng ver-

deckt und kürte die Sieger in zehn 

Kategorien. Laut Harald Scholl, 

Wettbewerbsleiter und Chefredak-

teur VINUM Deutschland, zeigen 

„die überragenden Bewertungen 

(…) deutlich, dass es ein ganzes 

Füllhorn an Spitzenrieslingen aus 

den letzten Jahrgängen gibt. Vor al-

lem das letzte Jahr sorgte für Be-

geisterung.“

„Gleichermaßen überraschend 

wie verdient“ ging der Titel „Ries-

ling des Jahres 2026“ an das Fellba-

cher Weingut Aldinger, dessen 

2025 Fellbacher Lämmler Riesling 

VDP.Grosses Gewächs mit stolzen 

97 Punkten nicht zu schlagen war. 

Dieser Wein belegte zudem in der 

Kategorie „Riesling trocken Lagen-

wein“ den 1. Platz; der 3. Platz ging 

ebenfalls an Aldinger für den 2025 

Untertürkheimer Gips Marienglas 

Riesling VDP.Grosses Gewächs (96 

Punkte). Auch weitere Weine des 

Fellbacher Weinguts konnten über-

zeugen: 2024 Untertürkheimer Gips 

Marienglas Riesling VDP.Grosses 

Gewächs (93 Punkte), 2025 Unter-

türkheimer Gips Riesling trocken 

VDP.Erste Lage (93 Punkte), 2023 

Stetten Pulvermächer Riesling 

VDP.Grosses Gewächs (92 Punkte), 

2025 Uhlbacher Götzenberg Ries-

ling Kabinett VDP.Grosse Lage (87 

Punkte), 2025 Stetten Pulvermächer 

Riesling Spätlese (87 Punkte) und 

2024 Fellbacher Lämmler Riesling 

VDP.Grosses Gewächs (86 Punkte).

Für das Siegertreppchen reichte 

es nicht ganz. Aber auch die Weine 

des Fellbacher Weinguts Heid 

schnitten erfolgreich im Wettbe-

werb ab: Der 2024 Fellbacher 

Lämmler Riesling Kabinett VDP.Gro-

ße Lage wurde mit 94 Punkten be-

wertet, der 2023 Fellbacher Gold-

berg Riesling trocken kam auf 89 

Punkte, der 2024 Fellbacher Lämm-

ler Riesling Auslese VDP.Grosse La-

ge auf 86 und der 2024 Stettener 

Pulvermächer Riesling VDP.Großes 

Gewächs auf 86. 

Weitere Informationen zum 

Wettbewerb „Riesling Champion 

2026“ sowie alle Ergebnisse finden 

sich unter www.rieslingchampi-

on.de.

Weitere Erfolge für Fellbachs Weingüter
„Riesling des Jahres“ stammt vom Weingut Aldinger 

Matthias und Hansjörg Aldinger. Foto:  Weingut Aldinger  

Shimmer-Konzerte sind immer ein Erlebnis. Foto:  Philine 
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Das Forum Fellbach e. V. bietet am 

Mittwoch, 7. Oktober, eine Tages-

fahrt zur Firma ALB-GOLD Teigwa-

ren in Trochtelfingen an. Die Teil-

nehmenden erhalten bei einer Be-

triebsführung spannende Einblicke 

in die Herstellung von Spätzle und 

Nudeln sowie in die Geschichte und 

Philosophie des Familienunterneh-

mens.

Im Anschluss ist ein gemeinsames 

Mittagessen im Restaurant Sonne  

vorgesehen, bevor die Fahrt mit 

einem Spaziergang durch den fir-

meneigenen Naturgarten ausklingt. 

Die Führung ist nicht barrierefrei.

Abfahrt ist um 8 Uhr am Parkplatz 

P 3 beim Max-Graser-Stadion in 

Fellbach, die Rückkehr ist gegen 18 

Uhr geplant. Der Reisepreis beträgt 

46 Euro bei mindestens 35 Teilneh-

menden, im Preis enthalten sind die 

Fahrt im modernen Reisebus, die 

Führung, Trinkgelder, Reiseleitung 

sowie Haftpflicht- und Unfallversi-

cherung. Anmeldeschluss ist Frei-

tag, 18. September 2026.

Anmeldeformulare liegen u.a. im 

Treffpunkt Mozartstraße, Mozart-

straße 16,  und den weiteren Senio-

rentreffs aus.

Auf den Spuren der 

Spätzle-Produktion

Der Treffpunkt Schmiden in der 

Charlottenstraße 55 im Dietrich-

Bonhoeffer-Haus lädt am Montag, 

20. Juli, von 14 bis 16 Uhr,  zum Offe-

nen Singkreis mit dem bekannten 

Chorleiter Kai Müller ein. Der Teil-

nahmebetrag beträgt 5 Euro. Es fin-

det eine Bewirtung statt.

Kai Müller lädt zum 

Singen ein



35. Fellbacher Sommernachts Open Air Kino – Programmübersicht 

Donnerstag, 20. August: „Ein fast perfekter Antrag“ von Marc Rothemund (Deutsch-

land 2026) 

Freitag, 21. August: „Michael“ von Antoine Fuqua (GB/USA 2025)

Samstag,  22. August: „Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke“ von Simon Verhoe-

ven (Deutschland 2025) 

Sonntag,  23. August: „Steckerlfischfiasko“ von Ed Herzog (Deutschland 2026)

Montag, 24. August: „Der Teufel trägt Prada 2“ von David Frankel (USA 2026)

Dienstag, 25. August: „Das Kanu des Manitu“ von Michael Bully Herbig (Deutschland 

2025) 

Mittwoch,  26. August: „Steckerlfischfiasko“ von Ed Herzog (Deutschland 2026)

Donnerstag, 27. August: „Calle Málaga“ von Maryam Touzani (Marokko/Spanien 

2025) 

Freitag,  28. August: „Glennkill: Ein Schafskrimi“ von Kyle Balda (GB/USA 2026)

Samstag, 29. August:  Preview: „Frühstück bei Audrey“ von Sophie Beaulieu (Frank-

reich 2026) 

Sonntag, 30. August: „Extrawurst“ von Marcus H. Rosenmüller (Deutschland 2026)
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Im außergewöhnlichen Ambiente 

des Fellbacher Rathausinnenhofs 

wird dieses Jahr vom 20. bis 30. Au-

gust zum fünfunddreißigsten Mal 

ein echtes Open-Air-Kinofest gefei-

ert. Als eines der traditionsreichsten 

und stimmungsvollsten Open-Air-

Kinos der Region verbindet das Fell-

bacher Sommernachtskino wie im-

mer sorgfältige Filmauslese und ex-

zellente digitale Technik in Bild und 

Ton. Wie es das Publikum gewohnt 

ist, hat sich der Verein Kinokult ge-

meinsam mit dem Kulturamt große 

Mühe gegeben, ein stimmiges Pro-

gramm zusammenzustellen. Für Ge-

nussmomente vor dem Film sorgt 

Schmieg’s Stadtbiergarten mit Cur-

rywurst und Pommes frites, lecke-

ren Rostbratwürsten, herrlich 

knusprigen Wilden Kartoffeln und 

weiteren Kleinigkeiten. Mit erfri-

schenden Getränken und knuspri-

gem Popcorn versorgt der Veran-

stalter Kinokult das Publikum 

selbst.

Das diesjährige Open-Air-Kino 

bietet erneut eine abwechslungsrei-

che Mischung aus Komödien, bewe-

genden Geschichten und viel Kino-

vergnügen unter freiem Himmel. Er-

öffnet wird am Donnerstag, 20. Au-

gust, mit der romantischen Komö-

die „Ein fast perfekter Antrag“ mit 

Iris Berben und Heiner Lauterbach. 

Mit „Michael“ steht am Freitag, 21. 

August, ein musikalisches Biopic 

über einen außergewöhnlichen 

Künstler auf dem Programm. Litera-

risch wird es mit „Ach, diese Lücke, 

diese entsetzliche Lücke“ am Sams-

tag, 22. August. Die Verfilmung von 

Joachim Meyerhoffs autobiografi-

schem Bestseller erzählt ebenso hu-

morvoll wie einfühlsam vom Er-

wachsenwerden und der Suche 

nach dem eigenen Platz im Leben. 

Bayerischen Charme und kriminalis-

tischen Witz versprüht „Steckerl-
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fischfiasko“, wenn Dorfpolizist 

Franz Eberhofer erneut in einen 

ebenso skurrilen wie spannenden 

Fall gerät. Der Film läuft am Sonn-

tag, 23. und Mittwoch, 26. August. 

Ein besonderes Highlight dürfte 

„Der Teufel trägt Prada 2“ am Mon-

tag, 24. August, werden. Die lang 

erwartete Fortsetzung bringt die 

scharfzüngige Modewelt zurück 

auf die große Leinwand. In „Das Ka-

nu des Manitu“, zu sehen am Diens-

tag, 25. August, kehrt einer der be-

liebtesten deutschen Kinohelden 

zurück: Michael Bully Herbigs Fort-

setzung von „Der Schuh des Mani-

tu“ verspricht jede Menge schrägen 

Humor und nostalgischen Spaß.

Mit „Calle Málaga“ geht es am 

Donnerstag, 27. August, in das spa-

nische Viertel von Tanger. Zwischen 

verwinkelten Gassen und mediter-

ranem Flair erzählt der Film einfühl-

sam von Heimat, Erinnerungen und 

einer Frau, die sich weigert, ihr Zu-

hause und ihre Selbstbestimmung 

aufzugeben. Einen Tag, am Freitag, 

28. August, geht es nach England, 

wo die Kinobesucher in „Glennkill: 

Ein Schafskrimi“ die ungewöhn-

lichsten Detektive der Filmgeschich-

te begleiten, die einen rätselhaften 

Mordfall lösen. Als besonderes 

Schmankerl erwartet das Publikum 

mit „Frühstück bei Audrey“ am 

Samstag, 29. August, eine exklusive 

Vorpremiere mit einer ebenso skur-

rilen wie originellen Ausgangsidee: 

Als die Sexpuppe eines verschrobe-

nen Singles plötzlich zum Leben er-

wacht, gerät sein sorgfältig einge-

richtetes Leben gehörig aus den Fu-

gen. Frech und charmant wie nur 

französische Komödien es können, 

erzählt der Film von der Suche nach 

der wahren Liebe. Mit einer „Extra-

wurst“ findet das Open Air Kino am 

Sonntag, 30. August, seinen poin-

tierten Abschluss. Die Verfilmung 

des erfolgreichen Theaterstücks 

greift mit viel Witz aktuelle gesell-

schaftliche Themen auf.

Die Filme beginnen um 21.15 Uhr, 

Platzöffnung ist um 19.30 Uhr. Der 

Eintritt kostet im Vorverkauf und an 

der Abendkasse 13.50 Euro. Karten 

im Vorverkauf gibt es ab 24. Juli im 

i-punkt Fellbach, Marktplatz 2,  und 

online unter www.kinokult.de.

Rathausinnenhof wird zum Kinosaal
Traditionsreich und stimmungsvoll: 35. Fellbacher Sommernachts Open Air Kino 

Kino unter freiem Himmel gibt’s vom 20. bis 30. August. Foto: Pfisterer    

 Am 25. und 26. September wird 

Fellbach zum Treffpunkt für Men-

schen mit und ohne Behinderung, 

für Musik- und Tanzbegeisterte, Fa-

milien, Kulturschaffende und alle, 

die Vielfalt als Bereicherung erle-

ben möchten. Das Musik- und Tanz-

festival  INKLANG verbindet hochka-

rätige Konzertabende mit vielfälti-

gen Mitmach-Workshops und 

schafft Räume für Begegnung, 

Kreativität und gemeinsames Erle-

ben.

Am Samstag,   26. September,  ab 

10 Uhr laden erfahrene Künstler, 

Musiker und Tanzpädagogen zu 

einem breit gefächerten Workshop-

Programm ein. Auf dem Programm 

stehen unter anderem Trommeln, 

Community Music, Improvisation, 

gemeinsames Musizieren ohne No-

ten und inklusiver Tanz. Die Work-

shops sprechen alle Interessierten 

an und bieten zugleich wertvolle 

Impulse für Studierende, Lehrkräfte, 

Musikpädagogen sowie Fachkräfte 

aus sozialen und kulturellen 

Arbeitsfeldern.

Der Festivalauftakt findet am Frei-

tag, 25. September, um 19 Uhr statt. 

Im Konzertsaal der Musikschule 

Fellbach gibt es Musik, Tanz und 

Rock.  Den Beginn gestaltet das 

preisgekrönte Ensemble „grenzen-

los“ der Musikschule Fellbach. Es 

folgt „The Glory of it“, eine berüh-

rende Tanzperformance von Saskia 

Hamala und Leonard Exner. Für den 

Abschluss des Abends macht    die 

Rockband „The Cool Chickpeas“. Mit 

bekannten Rockklassikern, großer 

Spielfreude und einer beeindru-

ckenden Bühnenpräsenz sorgt die 

Band für einen energiegeladenen 

Ausklang. 

Am Samstag, 26. September, geht 

das Festival um 19 Uhr in der 

Schwabenlandhalle Fellbach wei-

ter. Den Auftakt macht „Vollgas 

Connected“ aus Fürth. Anschlie-

ßend präsentiert die Rollstuhltanz-

abteilung des 1. Tanzclub Ludwigs-

burg e. V. eine eindrucksvolle Tanz-

show.  Den Abschluss des Festivals 

gestaltet Groove Inclusion, die in-

klusive Big Band der VHS Unteres 

Remstal. 

• Tickets und Kontakt: Da die Zahl 

der Workshop-Plätze begrenzt ist, 

empfiehlt sich eine frühzeitige An-

meldung. Tickets für die Workshops 

und Konzertabende gibt es  beim i-

Punkt Fellbach, Marktplatz 2, Tele-

fon 0711 580058, E-Mail: i-

punkt@fellbach-tourismus.de.  Ti-

ckets für die Konzertabende gibt es 

auch bei Easy Ticket. 

Festival im Zeichen 

der Inklusion 



 Mit Beginn der Sommerferien star-

tet in der Stadtbücherei Fellbach 

wieder die beliebte Mitmach-Ak-

tion „Heiss auf Lesen“. Unter dem 

Motto „Lesen, erzählen, gewinnen!“ 

sind alle Kinder im Grundschulalter 

eingeladen, in den Ferien spannen-

de Geschichten zu entdecken und 

dabei tolle Preise zu gewinnen.

Ob Pferdegeschichten, spannen-

de Abenteuer, knifflige Detektivfäl-

le oder viele weitere Themen – für 

jeden Geschmack ist etwas dabei. 

Die Kinder leihen sich ihre Bücher 

aus, lesen sie zu Hause und bewer-

ten sie anschließend. Danach erzäh-

len sie einem Büchereimitarbeiter 

kurz, worum es in ihrem Buch ging. 

So zeigen sie, was sie gelesen ha-

ben, und sammeln gleichzeitig Lose 

für die Verlosung.

Die Ferienaktion möchte Kinder 

spielerisch für das Lesen begeistern 

und ganz nebenbei ihre Sprach- 

und Ausdrucksfähigkeit fördern. Sie 

bietet eine abwechslungsreiche Be-

schäftigung für die Ferien und lädt 

dazu ein, neue Geschichten und 

Lieblingsbücher zu entdecken. Ko-

ordiniert wird die Leseförderungs-

aktion seit vielen Jahren von der 

Fachstelle für das öffentliche Biblio-

thekswesen am Regierungspräsi-

dium Stuttgart.

Für jedes gelesene und vorge-

stellte Buch gibt es ein Los für die 

große Verlosung – bis zu 50 Bücher 

können gewertet werden. Beson-

ders lohnt sich die einmalige Krea-

tivaufgabe: Wer zu einem gelese-

nen Buch ein Bild malt oder etwas 

bastelt, erhält dafür gleich drei Lo-

se.

Als Hauptpreis wartet ein Fami-

lienticket für den Freizeitpark Trips-

drill. Darüber hinaus gibt es zahlrei-

che weitere attraktive Gewinne, da-

runter Freibadgutscheine und Buch-

preise. Jedes Kind, das mindestens 

ein Buch gelesen und vorgestellt 

hat, erhält außerdem eine Urkunde 

als Anerkennung seiner Leseleis-

tung.

Ein besonderes Highlight erwar-

tet die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer beim Abschlussfest. Da Rei-

hen wie „Die drei ???“ und „Die drei 

!!!“ zu den beliebtesten Büchern der 

Bücherei gehören, ist ein echter De-

tektiv zu Gast. In einem interaktiven 

Vortrag berichtet er aus seinem Be-

rufsalltag und zeigt, wie Hinweise 

gesichert, Spuren verfolgt und 

knifflige Fälle gelöst werden. Im 

Anschluss findet die Verlosung der 

Preise statt.

Anmeldungen sind in der Haups-

telle der Bücherei in Fellbach oder 

in den Stadtteilbüchereien möglich. 

Die genauen Teilnahmebedingun-

gen sowie weitere Informationen 

zur Aktion sind auf der Homepage 

der Stadtbücherei Fellbach 

www.stadtbuecherei-fellbach.de zu 

finden. 

Lesespaß in den Sommerferien
Die Bücherei lädt zur Ferienaktion „Heiss auf Lesen“ ein

Am Samstag,  18. Juli,  lädt die Mu-

sikschule Fellbach im Rahmen des 

Europäischen Kultursommers zu 

einem abwechslungsreichen Tag 

voller Musik und Begegnungen ein. 

Den Auftakt macht ab 15 Uhr das 

Musikschulfest mit einem vielfälti-

gen Programm von Schülern der 

Musikschule. Am Anfang steht der 

Auftritt des Kooperationsprojekts 

MuSiTa – Musizieren für Kinder mit 

Handicap in Zusammenarbeit mit 

der Fröbelschule. Hier wird erleb-

bar, wie Musik verbindet und ge-

meinsames Musizieren allen Men-

schen offensteht.

Darüber hinaus präsentieren ver-

schiedene Ensembles aus den Berei-

chen Streicher, Blockflöte, Gitarre, 

Klarinette und weitere Instrumen-

talgruppen ihr Können. Von ersten 

Ensembleerfahrungen bis zu fort-

geschrittenen Beiträgen erwartet 

die Besucher ein abwechslungsrei-

cher Nachmittag voller musikali-

scher Vielfalt.

Ab 19 Uhr beginnt die Musik-

nacht mit stimmungsvollen Dinner-

konzerten, bei denen zu jeder vol-

len Stunde ein neues musikalisches 

Programm erklingt. Fortgeschritte-

ne  Schüler, Lehrkräfte sowie Bands 

präsentieren ein vielseitiges Spekt-

rum von Kammermusik über klassi-

sche Ensemblewerke bis hin zu mo-

dernen Arrangements. Einzelne 

Programmpunkte greifen dabei 

auch die musikalische Vielfalt der 

skandinavischen Gastländer Däne-

mark, Schweden und Norwegen 

auf. Das Publikum darf sich auf ab-

wechslungsreiche Besetzungen mit 

Streichern, Klavier, Klarinetten, Gi-

tarren, Akkordeon und weiteren 

Instrumenten freuen. Den Ab-

schluss des Abends bildet um 22 

Uhr die Bläserklasse für Erwachse-

ne.

Auch kulinarisch steht die Musik-

nacht ganz im Zeichen der Gastlän-

der: Mit Köstlichkeiten aus Däne-

mark, Schweden und Norwegen 

wird der Abend zu einem besonde-

ren Erlebnis für alle Sinne. 

Musikschulfest und Musiknacht
Musik genießen und gemeinsam feiern im Rahmen des Europäischen Kultursommers
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Auch das Blockflötenensemble präsentiert sich beim Musikschulfest. Foto: Musikschule 

 Die Parkbahn Schmiden lädt am 

Sonntag,  26. Juli, von 11 bis 18 Uhr 

zum großen Familien-Sommerfest 

auf das Freizeitgelände Lehmgrube 

ein. Die Besucher erwartet ein er-

lebnisreicher Tag mit historischem 

Eisenbahnflair, ständig wechseln-

den Zugfahrzeugen, Gastlokomoti-

ven, einem abwechslungsreichen 

Familienprogramm und einer um-

fangreichen Bewirtung.

Die Parkbahn Schmiden besteht 

seit 2010 und befindet sich auf dem 

Freizeitgelände Lehmgrube. Der 

Bahnhof liegt am Ende des Nurmi-

wegs. Mit ihrer Spurweite von nur 

184 Millimetern gehört die Park-

bahn zu den außergewöhnlichsten 

Parkbahnen Deutschlands. Das 

Sommerfest ist der Höhepunkt des 

Veranstaltungsjahres der Parkbahn 

Schmiden und lockt jedes Jahr zahl-

reiche Familien, Eisenbahnfreunde 

und Besucher aus der gesamten Re-

gion nach Schmiden.  Während des 

gesamten Tages verkehren die Züge 

in kurzen Abständen. Neben den 

Lokomotiven der Parkbahn werden 

– soweit verfügbar – auch Gastloko-

motiven befreundeter Parkbahnen 

erwartet. Für Eisenbahnfreunde 

bietet sich dadurch die seltene Ge-

legenheit, verschiedene Lokomoti-

ven an einem Tag im Einsatz zu erle-

ben.

Natürlich ist auch für das leibliche 

Wohl bestens gesorgt. Das Bewir-

tungsteam bietet den Gästen den 

ganzen Tag über Speisen, Kaffee, 

Kuchen sowie kalte Getränke an. 

Darüber hinaus warten zahlreiche 

weitere Attraktionen. 

Die Fahrpreise bleiben auch 2026 

unverändert: Die  Einzelfahrt kostet  

3 Euro pro Person, die 6er-Fahrkarte 

kostet 15,00 Euro. Erwachsene und 

Kinder zahlen den gleichen Fahr-

preis. Kinder unter zwei Jahren fah-

ren in Begleitung eines zahlenden 

Erwachsenen kostenlos mit.

Sommerfest der 

Parkbahn Schmiden

Die Parkbahn Schmiden feiert 

Sommerfest. Foto: Parkbahn 
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Mit der Einführung des Bewohner-
parkens in den Gebieten Fellbach 
Nordost und Fellbach Nordwest An-
fang Juni möchte die Stadt Fellbach 
die Parksituation für Anwohner 
dauerhaft verbessern. Ziel ist es, 
den öffentlichen Parkraum gerech-
ter zu verteilen, den Parkdruck in 
den Wohnquartieren zu reduzieren 
und das Parken in Wohnortnähe zu 
erleichtern.

Zu beachten ist, dass nicht jede 
Straße mit einer Beschilderung ge-
kennzeichnet ist. Hintergrund ist, 
dass das Bewohnerparken in diesem 
Gebiet als Parkzone ausgewiesen 
ist. Die Beschilderung erfolgt daher 
nicht an jeder einzelnen Straße, 
sondern an den Zufahrten zum je-
weiligen Gebiet. Wer in eine Be-
wohnerparkzone einfährt, passiert 
ein entsprechendes Verkehrszei-
chen. Ab diesem Punkt gilt die Re-
gelung im gesamten Gebiet auch 
über Kreuzungen und Einmündun-
gen hinweg. Erst wenn die Zone 
durch ein entsprechendes Verkehrs-
zeichen endet oder eine andere 
Parkregelung ausgeschildert ist, 
gelten neue Bestimmungen. Dieses 
Prinzip kennen viele bereits von 
Tempo-30-Zonen. Seit dem 1. Juni 
ist die Beschilderung an allen Zu-
fahrten vollständig aufgestellt.

Gleichzeitig bleibt das Parken für 
Besucher sowie andere Verkehrs-
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teilnehmer weiterhin möglich. Je 
nach Straßenzug gilt zwischen 8 
und 19 Uhr sowie samstags bis 14 
Uhr eine Höchstparkdauer von drei, 
sechs oder zehn Stunden mit Park-
scheibe. Damit die unterschiedli-
chen Nutzungen der Straßen be-
rücksichtigt werden, gelten im Ge-
biet auch verschiedene Parkrege-
lungen.

Während in den Wohnstraßen 
überwiegend das Bewohnerparken 
eingeführt wurde, gibt es entlang 

stärker frequentierter Straßen und 
in den Randbereichen längere Park-
zeiten mit Parkscheibe. So bleiben 
ausreichend Stellplätze für Besu-
cher, Kunden sowie Handwerksbe-
triebe erhalten. Gleichzeitig profi-
tieren Anwohner von besseren 
Parkmöglichkeiten in Wohnortnä-
he. Anwohner mit einem gültigen 
Bewohnerparkausweis können ihr 
Fahrzeug innerhalb ihres jeweiligen 
Bewohnerparkgebiets ohne zeitli-
che Begrenzung abstellen. 

Einen Bewohnerparkausweis kön-
nen Personen beantragen, die ihren 
Hauptwohnsitz im jeweiligen Be-
wohnerparkgebiet haben und dort 
ein Fahrzeug besitzen oder regel-
mäßig nutzen. 

Die Anzahl der Ausweise pro 
Haushalt richtet sich nach den vor-
handenen privaten Stellplätzen. 
Der Bewohnerparkausweis kostet 
30,70 Euro und gilt jeweils für ein 
Jahr.

Nach einer ersten Phase der Infor-
mation und Sensibilisierung wird 
die Einhaltung der Regelungen nun 
verstärkt kontrolliert. Ziel ist es, die 
Wirkung des Bewohnerparkens 
nachhaltig sicherzustellen und ins-
besondere Dauerparken sowie das 
Parken durch nicht berechtigte 
Fahrzeuge innerhalb der Bewoh-
nerparkzonen zu reduzieren. Nur 
wenn die Regelungen eingehalten 
werden, kann das Bewohnerparken 
seinen Zweck erfüllen und den 
Parkraum den Menschen zur Verfü-
gung stellen, die in den betroffenen 
Quartieren wohnen.

Weitere Informationen zu den 
Bewohnerparkgebieten sowie zur 
Beantragung eines Bewohnerpark-
ausweises finden Interessierte auf 
der Internetseite der Stadt Fellbach. 
Dort kann der Bewohnerparkaus-
weis auch bequem online bean-
tragt werden.

Bewohnerparken in Fellbach Nordost und Nordwest
Regelung zielt auf bedarfsgerechte Nutzung beim Parken

Die gelben Punkte markieren die Standorte der Schilder, die Farben zeigen die 

verschiedenen Parkzonen.. Foto: Stadt Fellbach 

Die Resonanz ist groß: Zum 1. Juli 
eröffnete Tunç Özalp eine Fahrrad-
werkstatt in Oeffingen. In der 
Schulstraße nutzt er die Räume 
eines ehemaligen Handwerksbe-
triebs, um Fahrräder aller Marken 
zu reparieren. Aus einem intensiven 
Hobby ist für den Ingenieur nun der 
Hauptberuf geworden. „Ein absolu-
ter Gewinn für uns“, wie Oberbür-
germeisterin Gabriele Zull bei ihrem 
Besuch in der neuen Werkstatt fest-
stellte.

Der kleine Laden zieht Publikum 
an. Bereits vor dem Start am 1. Juli 
erkundigen sich viele Interessierte 
nach dem Aufgabenportfolio bei 
Tunç Özalp. Der 50-jährige repariert 
und wartet grundsätzlich Fahrräder 
von allen Herstellern – egal ob mit 
oder ohne E-Antrieb. Dabei kommt 
ihm seine langjährige Erfahrung zu-
gute. Als passionierter Radfahrer, 
war er stets selber dafür zuständig 

seine bestellten Räder zusammen-
zubauen, war die Ansprechperson 
im Freundeskreis, wenn es um Rad-
fragen ging, reparierte grundsätz-
lich gerne alle Fahrzeuge mit zwei 
Rädern und arbeitete in seiner Frei-
zeit in einer Fahrradwerkstatt. Dann 
fasste der Ingenieur den Entschluss, 
sich selbstständig zu machen.

Er sei  in Oeffingen angekommen, 
fasste Tunç Özalp beim Gespräch 
mit der Oberbürgermeisterin und 
Verena Bieg, Leiterin der Stadtteil-
Rathäuser Oeffingen und Schmi-
den,  zusammen. Der kleine Laden 
sowie der rückwärtig gelegene La-
gerraum geben ihm alle Möglich-
keiten.  Seine Inspektionen und Um-
bauten von Rädern, Diagnosen für 
Bosch oder Shimano-Motoren wer-
den stark nachgefragt. Der Service 
soll weiter wachsen und Tunç Özalp 
denkt auch an Fahrradtechnikkurse, 
die er anbieten möchte. 

Gut gestartet: OE-Bike-Werkstatt
Seit 1. Juli werden in Oeffingen Fahrräder aller Marken repariert

Tunç Özalp beim Gespräch mit OB Gabriele Zull und Verena Bieg. Foto Laartz 



der Bruttokasse beim Kämmereiamt 
der Stadt Fellbach abzugeben. Zur 
Abgabe ist jeder verpflichtet, der im 
2. Quartal 2026 Spielgeräte mit Ge-
winnmöglichkeit bereitgestellt hat.

Vordrucke zur Steuererklärung 
sowie zur An- bzw. Abmeldung von 
Spielgeräten werden vom Kämmer-
eiamt der Stadt Fellbach, Markt-
platz 1, Zimmer 129/130, Telefon: 
0711/5851-270 und 7526 bereitge-
halten und wieder entgegenge-
nommen. Auf Wunsch werden die-
se Vordrucke auch zugesandt.

Wer den vorstehend erwähnten 
Meldefristen leichtfertig oder vor-
sätzlich nicht bzw. nicht rechtzeitig 
nachkommt oder hierbei falsche 
Angaben macht, muss mit der Fest-
setzung eines Bußgeldes und darü-
ber hinaus mit Steuernachzahlun-
gen rechnen. Mitarbeiter des städti-
schen Außendienstes sind beauf-
tragt, in unregelmäßigen Abstän-
den Überprüfungen vor Ort vorzu-
nehmen und entsprechende Fest-
stellungen dem Kämmereiamt un-
verzüglich mitzuteilen.

Wer im Stadtgebiet Spielgeräte zu 
gewerblichen Zwecken bereitstellt, 
muss diese innerhalb einer Woche 
nach Bereitstellung beim Kämmer-
eiamt der Stadt Fellbach anmelden. 
Die Entfernung von Spielgeräten ist 
ebenfalls innerhalb einer Woche 
anzuzeigen. Zur Meldung ist auch 
derjenige verpflichtet, dem das Nut-
zungsrecht an den Räumen oder 
Grundstücken zusteht, in denen 
Spielgeräte bereitgestellt werden. 
Die Meldepflichten gelten auch 
dann, wenn bei bereitgestellten 
Spielgeräten ein Austausch der 
Spieleinrichtungen vorgenommen 
wird, sofern sich dadurch eine Än-
derung der Steuersätze ergibt. 
Nicht vergnügungssteuerpflichtig 
und deshalb nicht meldepflichtig 
sind u. a. Musikautomaten, Tisch-
fußballspiele, Billardtische und 
Darts.

Für Spielgeräte mit Gewinnmög-
lichkeit ist außerdem bis zum 15. Ju-
li für das 2. Kalendervierteljahr 
2026 (April bis Juni) eine Steuer-
erklärung mit Angabe des Inhalts 

Vergnügungssteuerpflichtige Spielgeräte 

zum 30.6.2026
11. Beauftragung der städtischen 
Vertreter für die Gesellschafterver-
sammlung der Energiedienstleis-
tung Remstal GmbH
12. Feststellung des Jahresabschlus-
ses der Fellbach Event & Location 
GmbH zum 31.12.2025
13. Beauftragung der städtischen 
Vertreter für die Gesellschafterver-
sammlung der Fellbach Event & Lo-
cation GmbH –  Entlastung der Or-
gane
14. Feststellung der Jahresabschlüs-
se zum 31.12.2025 der Städtische 
Holding Fellbach GmbH und der 
mit der Städtische Holding Fellbach 
GmbH verbundenen Beteiligungs-
unternehmen
15. Beauftragung der städtischen 
Vertreter für die Gesellschafterver-
sammlungen der Städtische Hol-
ding Fellbach GmbH und der F3 Be-
triebsgesellschaft Kombibad Fell-
bach GmbH –  Entlastung der Orga-
ne
16. Beauftragung der städtischen 
Vertreter für die Gesellschafterver-
sammlung der Stadtwerke Fellbach 
GmbH –  Entlastung der Organe
17. Beauftragung der städtischen 
Vertreter für die Gesellschafterver-
sammlung der Wohnungs- und 
Dienstleistungsgesellschaft Fell-
bach mbH –  Entlastung der Organe
18.  Verschiedenes
Hinweise: Die rechtsverbindliche 
ortsübliche Bekanntgabe der Tages-
ordnung erfolgt durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.fell-
bach.de unter der Rubrik „Öffentli-
che Bekanntmachungen“. Als Tag 
der Bekanntgabe gilt der Tag der 
Bereitstellung im Internet.

Die Tagesordnung kann mit allen 
Beschlussvorlagen unter https://ge-
meinderat-online.fellbach.de/
info.asp abgerufen werden.
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Öffentliche Sitzung des Gemein-
derats: Am Dienstag, 21. Juli,  17 
Uhr, findet im Rathaus Fellbach, 
Großer Saal,  Marktplatz 1, eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderats 
statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Annahme von Zuwendungen 
nach § 78 Abs. 4 GemO
3. Besetzung der Stelle der/des Ers-
ten Beigeordneten; hier: Vorstel-
lung und Wahl
4. Fortschreibung der Bedarfspla-
nung für die Betreuungsangebote 
in Kindertagesstätten und Schulen 
(Kindergarten-/Schuljahr 2025/26 
und 2026/27) unter Berücksichti-
gung der Beschlüsse im Rahmen der 
Haushaltskonsolidierung
5. Zusätzliche Trägergebühren in 
Kindertagesstätten der freien Trä-
ger; hier: Ablehnung aufgrund 
rechtlicher Beurteilung der Ver-
tragslage
6. Geplante Fusion der vhs Unteres 
Remstal mit der Familienbildungs-
stätte Waiblingen gGmbH
7. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan 07.02/8 „Postareal“ im Planbe-
reich 07.02 „Innere Bahnhofstraße“, 
Markung Fellbach; hier: 1. Einlei-
tungsbeschluss für einen vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan nach § 
12 BauGB und eine Satzung über 
örtliche Bauvorschriften sowie eine 
Stellplatzsatzung; 2. Beschluss über 
die Durchführung im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13a BauGB 
(Bebauungsplan der Innenentwick-
lung); 3. Öffentliche Auslegung ge-
mäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB)
8. ILEK Zukunft des Weinbaus im 
Rems-Murr-Kreis
9. Energie- und Versorgungskon-
zept für die Kläranlage
10. 1. Finanzzwischenbericht 2026 
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Sitzungskalender

Der Quartiersplatz am Hofmauer-
weg in Fellbach wird, wie berichtet, 
mit Fördermitteln aus dem Pro-
gramm „Natürlicher Klimaschutz in 
Kommunen“ umgestaltet.

Nach einer sehr positiv verlaufe-
nen Bürgerbeteiligung konnte sich 
eine Gestaltungsidee durchsetzen, 
die nun verwirklicht wird. Der Platz 
wird entsiegelt, um die Standorte 
der Bäume aufzuwerten und deren 
Vitalität zu stärken. Zudem werden 
Pflanzflächen geschaffen, ein Baum 
gepflanzt und die Spielmöglichkei-
ten ergänzt. Die Arbeiten machen 
eine zeitweise Sperrung des Hof-
mauerweges entlang der Platzflä-
che notwendig. Die direkten An-
wohner können in Absprache mit 
der beauftragten Baufirma die eige-

nen Grundstücke erreichen und be-
kommen Parkflächen außerhalb der 
Baustelle freigehalten. 

Beginn der Arbeiten wird voraus-
sichtlich der 20. August sein. nach 
etwa zwei Wochen werden der 
Großteil der Arbeiten und die damit 
verbundenen Einschränkungen er-
ledigt sein.

Das städtische Tiefbauamt be-
dankt sich bei den Anwohnern für 
den produktiven Austausch im Vor-
feld und bittet um Verständnis für 
die Unannehmlichkeiten während 
der Bauzeit. 

Quartiersplatz Hofmauerweg
Umgestaltung startet voraussichtlich am 20. August

Der Olatz im Hofmauerweg wird umgestaltet. Foto:  Laartz 

Herr Abdalrahman Shakosh, zuletzt 
gemeldet in 70736 Fellbach, Schaf-
landstr. 11/1, ist eine Verfügung des 
Amtes für öffentliche Ordnung zu 
eröffnen.

Herrn Abdalrahman Shakosh wird 
hiermit Gelegenheit gegeben, die 
Verfügung innerhalb von vier Wo-
chen, vom Tage der Bekanntma-
chung an gerechnet, beim Bürger-
meisteramt Fellbach –  Amt für öf-
fentliche Ordnung, Marktplatz 1, 
während den üblichen Dienstzeiten 
nach vorheriger Anmeldung einzu-
sehen.

Öffentliche 
Zustellung

Herrn Mehmet Gözcu, zuletzt ge-
meldet in 70736 Fellbach, Tour-
nonstr. 21, ist eine Verfügung des 
Amtes für öffentliche Ordnung zu 
eröffnen.

Herrn Mehmet Gözcu wird hier-
mit Gelegenheit gegeben, die Ver-
fügung innerhalb eines Monats, 
vom Tage der Bekanntmachung an 
gerechnet, beim Bürgermeisteramt 
Fellbach –  Amt für öffentliche Ord-
nung, Marktplatz 1, 70734 Fellbach, 
während den üblichen Dienstzeiten 
nach vorheriger Anmeldung einzu-
sehen.

Öffentliche 
Zustellung



teh aus, Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben, traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Gotthilf-Bayh-Straße 38, Schmiden, 

www.lyra-schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester mittwochs 

17 Uhr, Proben Jugendorchester mitt-

wochs 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Samstag, 18. Juli: 20.30 Uhr Gastauftritt 

beim Sommerfest des Musikverein Bein-

stein, Schulhof Waiblingen-Beinstein.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 

20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 

dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 

Uhr Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Chorzentrum, Schillerstr. 26

Freitag, 17. Juli: 17.30 Uhr Chorprobe, 

Neue Sänger sind jederzeit herzlich will-

kommen!

Freitag, 24. Juli: 17.30 Uhr Chorprobe, 

Neue Sänger sind jederzeit herzlich will-

kommen!

Singchor Fellbach

Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 

10, 70734 Fellbach

Chorprobe immer donnerstags von 19.45 

bis 21.45 Uhr, www.singchor-fellbach.de

Stadtkapelle Fellbach 

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr, Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten Di bis 

So, 14 bis 18 Uhr

bis 11. Oktober: Ausstellung Einfach gut 

– Dänisches Design.

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So, 14 

bis 18 Uhr

bis 27. Juli:  LEGO-Lese-Café.

Kunstverein Fellbach e.V.

Sonntag, 26. Juli: 19.30 Uhr MuSeJazz auf 

dem Kunststückle, Esslinger Straße.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Dienstag, 21. Juli: 18 bis 20 Uhr 1776-

2026: 250 Jahre Vereinigte Staaten von 

Amerika, Eisenbahnstr. 23, Raum 01.

Donnerstag, 23. Juli: 20 bis 21 Uhr Zum-

ba Fitness, Eisenbahnstr. 23, Raum 06.

Sonntag, 26. Juli: 9.30 bis 11 Uhr Wald-

baden im Sommerfeeling, Treffpunkt: 

Wanderparkplatz Waldschlössle; 10 bis 15 

Uhr Fotoexkursion: Straßenbahn-Museum 

Stuttgart, Treffpunkt: Bad Cannstatt, Vei-

elbrunnenweg 3.

Montag, 3. August: versch. Uhrzeiten 

Power-Fitnesswoche im Sommer für alle, 

Eisenbahnstr. 23, Raum 06.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-

fraktion Telefonsprechstunde

Donnerstag, 23. Juli: 11 bis 12 Uhr Stadt-

rätin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-

Mail: mail@beatewoerner.de.

Montag, 20. Juli: 19 bis 21 Uhr Stadträtin 

Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, E-

Mail: sara.schmalzried@web.de

SPD Fellbach

Mittwoch, 24. Juli: 19 bis 20 Uhr Stadtrat 

Hans-Peter Krause, Tel. 0711 5781 634.

Donnerstag, 25. Juli: 10 bis 12 Uhr Stadt-

rätin Dr. Birgit Berg. Tel. 0711 5853 002.

Fellbacher Stadtmacher

Samstag, 18. Juli: 14 bis 15 Uhr Stadtrat 

Nathan Seibold, E-Mail: nathan.sei-

bold@gmx.de, Tel. 0157 84 297 721.

Samstag, 25. Juli: 11 bis 12 Uhr Stadträtin 

Simone Lebherz, E-Mail: simone.leb-

herz@gmx.de, Tel.: 0711 519299.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Schorndorferstraße 33. 

Nach den Sommerferien beginnen Musik-

garten-Kurse für Kinder von sechs Mona-

ten bis fünf Jahren. Die Babykurse (bis 18 

Monate) finden Montag- und Donners-

tagvormittag statt. Für Kinder bis 3,5 Jah-

re sind die Kurse Montag- und Donners-

tagvormittag, sowie Montag- und Freitag-

nachmittags im Kunstwerk, Schorndorfer 

Str. 33.

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach 

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) mitt-

wochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) mittwochs 15.45 Uhr; Minikan-

torei II (Kindergartenalter) donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

nioren das Handy, 

Anmeldung erbeten unter Tel. 0711 

58567660 oder per E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Treffpunkt Schmiden

Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 

55, Tel. 0711/516 642, 

E-Mail: schmiden@forum-fellbach.de.

Montag, 20. Juli: 10 Uhr Yoga auf dem 

Stuhl; 14 Uhr Spiele-Café: Gesellschafts-

spiele; 14 Uhr Spielerunde mit Skat und 

Binokel; 14 Uhr Singkreis; 15 Uhr Gymnas-

tik im Sitzen, Seniorenhaus „Alte Schule“, 

Fellbacher Straße 40. 

Dienstag, 21. Juli: 10 Uhr Die fünf Esslin-

ger, Stadtteilplatz Seniorenhaus „Alte 

Schule“, Fellbacher Str. 40; 14 Uhr Bera-

tung: Vorsorgendepapiere, telefonische 

Terminvereinbarung: 07151 16 79 350 

oder 0172 60 39 182; 15 Uhr Unterhaltsa-

mer Film-Nachmittag mit Winfried Bauer, 

Bewirtung ab 14 Uhr.

Donnerstag, 23. Juli: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Aktiv 

und Fit – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Fran-

zösisch für Anfänger; 16.45 Uhr Franzö-

sisch Konversationskurs.

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de

Vom 3. April bis 3. Oktober ist die Frei-

landanlage im Haldenbach geöffnet. Im-

mer Sonn- und Feiertags von 11 bis 19 

Uhr; Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 

kühlen Getränken und Eis.

Digital-Cafe Oeffingen

Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im Bür-

gerbüro Oeffingen, Schulstraße 1. 

Das Digital-Café unterstützt ältere Men-

schen dabei, digitale Geräte selbstständig 

zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 

einem ruhigen Rahmen.

Anmeldung optional per E-Mail: 

digitalcafe@r-ci.de

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

NABU-Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-

bu-fellbach.de

Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

 Am Samstag ist das NaturFreundeHaus 

von 14 Uhr bis 19 Uhr und am Sonntag 

von 11 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.

Tagesessen am Wochenende: Toskani-

sches Rindsragout oder vegetarisch Rata-

touille Gemüse, jeweils mit Gnocchi.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 

Fellbach

Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 

0711/512573

Donnerstag, 23. Juli: 10.40 Uhr Besichti-

gung des Arboretums der Uni Hohen-

heim, Treffpunkt Haltestelle Lutherkirche 

der U1. Anmeldung bis 21. Juli unter Tel. 

0711 58 49 48.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Tel. 0711 

69337730, 

E-Mail: oeffingen@forum-fellbach.de.

Montag, 20. Juli: 14 Uhr Die fünf Esslin-

ger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 

Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-

fitness, Gymnastikraum Turn- und Festhal-

le.

Dienstag, 21. Juli: 9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle; 9.30 Uhr Seniorenbibel-

kreis, Johanneskirche.

Mittwoch, 22. Juli: 9.30 Uhr und 10.45 

Uhr Bewegen statt schonen, Schlössle.

Donnerstag, 23. Juli: 9.45 Uhr Denksport, 

Schlössle; 16 und 17 Uhr QiGong I und II, 

Seniorenhaus Hindenburgstraße 15.

Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden). Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Mozartstraße 16, Fellbach, Tel. 0711/ 

585 676-60, 

E-Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de

Montag, 20. Juli: 9 Uhr Gymnastik, Senio-

renhaus Cannstatter Straße 95/1; 11.30 

Uhr Brush up on your English; 14 Uhr 

Internationale Frauensportgruppe, Senio-

renhaus Cannstatter Straße 95/1; 14.15 

Uhr Die fünf Esslinger, Haus am Kappel-

berg; 14.30 Uhr Doppelkopf.

Dienstag, 21. Juli: 10 Uhr Englisch Mittel-

stufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 15 

Uhr „O Welt, wie bist du schön!“ Ein som-

merlicher musikalisch-literarischer Nach-

mittag mit dem Chor des Treffpunkt Mo-

zartstraße und der Märchengilde Baden 

Württemberg, Bewirtung ab 14 Uhr, An-

meldung erbeten unter Tel. 0711 

58567660 oder per E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de; 15.30 

Uhr Männergymnastik; 17 Uhr Gymnastik, 

beides im Seniorenhaus Cannstatter Stra-

ße 95/1.

Mittwoch, 22. Juli: 9 und 10.15 Uhr Yoga, 

Seniorenhaus Cannstatter Straße 95/1; 

9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining; 

9.30 Uhr Aquarell-/Acryl-Malkurs; 10.05 

Uhr Treffpunkt Haltestelle U1 Lutherkir-

che zum Besuch der Synagoge in Stutt-

gart, für angemeldete Teilnehmer; 14 Uhr 

„Unterwegs in Stuttgart und um Stuttgart 

herum“ Treffpunkt für angemeldete Teil-

nehmer an der U1 Haltestelle Lutherkir-

che.

Donnerstag, 23. Juli: 9.30 Uhr Spanisch 

für Anfänger; 10 Uhr „Die fünf Esslinger“, 

Park der Schwabenlandhalle; 10.30 Uhr 

Gedächtnistraining; 14 Uhr Schach/Skat; 

17 Uhr und 17.30 Uhr Schüler erklären Se-
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 19. Juli: 10 Uhr Kantatengottes-

dienst.

Pauluskirche  

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 19. Juli: 10 Uhr Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Sonntag, 19. Juli: 9.30 Uhr Gottesdienst; 

10 Uhr Kinderkirche, PGH.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 19. Juli: 10 Uhr Gottesdienst, 

Taufe und Tauferinnerung; 14.30 Uhr 

Treffpunkt Schmiden: Sonntagscafé, Alte 

Schule.

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Dienstag, 21. Juli: 9.30 Uhr Seniorenbi-

belkreis, Johanneskirchenzentrum; 15 Uhr 

Treffpunkt Schmiden: unterhaltsamer 

Filmnachmittag, DBH.

Mittwoch, 22. Juli: 14.30 Uhr Konfizeit, 

Johanneskirchenzentrum.

Freitag, 24. Juli: 19 Uhr Kirche der Stille, 

Johanneskirchenzentrum.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 19. Juli: 9 Uhr Messfeier; 15.30 

Uhr Eucharistische Anbetung.

Mittwoch, 22. Juli: 9 Uhr Messfeier, an-

schließend Rosenkranz; 18 Uhr Kolpings-

familie Fellbach: Sommerfest (Getränke 

und Würste vorhanden) – wir freuen uns 

über Salatspenden, Franziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Samstag, 18. Juli: 18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 

Sprache.

Sonntag, 19. Juli: 10.30 Uhr Messfeier.

Dienstag, 21. Juli: 18.30 Uhr Rosenkranz; 

19 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 22. Juli: 18.30 Uhr Messfeier in 

ital. Sprache; 19.30 Uhr Kirchenchor Fell-

bach: Probe, Gemeindehaus Maria Regina; 

20.30 Uhr Förderverein für Kirchenmusik: 

Mitgliederversammlung, Gemeindehaus 

Maria Regina.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Sonntag, 19. Juli: 10.30 Uhr Messfeier, 

MKH; 16.30 Uhr Projektchor: Einsingen, 

MKH.

Montag, 20. Juli: 9.30 Uhr Frauengymnas-

tik Schmiden, MKH.

Dienstag, 21. Juli: 10.30 Uhr Messfeier, 

Seniorenzentrum Schmiden; 19 Uhr Evan-

gelium in der Woche.

Mittwoch, 22. Juli: 17 Uhr Kinderchor, 

MKH; 19 Uhr Kirchenchor Schmiden: Halb-

jahresabschlussfest, MKH.

Donnerstag, 23. Juli: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier, beides MKH.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Sonntag, 19. Juli: 10.30 Uhr Festlicher Fa-

miliengottesdienst zum 90-jährigen Be-

stehen des OGV mit Kommunionfeier, 

OGV-Scheune Oeffingen.

Montag, 20. Juli: 19.30 Uhr Sitzung mit 

den Vereinen der Kulturgemeinschaft, Ge-

meindezentrum Oeffingen.

Mittwoch, 22. Juli: 19 Uhr Frauenbund 

2.0: Frauengottesdienst zu Maria Magda-

lena, Gemeindezentrum Oeffingen.
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Donnerstag, 23. Juli: 19 Uhr Ps27 An-

dacht in der Seitenkapelle.

Freitag, 24. Juli: 12 Uhr Oeffinger Mit-

tagstisch, Gemeindezentrum Oeffingen; 

19 Uhr Messfeier.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 19. Juli: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Band und Kinderprogramm; 12 Uhr Som-

merfest mit Mittagessen; 14 Uhr Theater-

stück; alles ChristusKirche Fellbach.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 19. Juli: 10.30 Uhr Gottesdienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 19. Juli: 10. Uhr Gottesdienst 

(neues Format); 17 Uhr Junge Kirche; 18 

Uhr Gottesdienst in Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 19. Juli: 10.30 Uhr Gottesdienst 

mit parallelem Kindergottesdienst; 11.40 

Uhr Fika, schwedische Kaffeepause.

Dienstag, 21. Juli: 10 Uhr Krabbelkäfer.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 19. Juli: 10 Uhr Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Sonntag, 19. Juli: 9.30 Uhr Gottesdienst.

Mittwoch, 22. Juli: 20 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehova

Sonntag, 19. Juli: 17 Uhr Vortrag „Wie 

man sein Verhältnis zu Gott vertieft“, 

Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder per 

Videokonferenz, Zugangsdaten  unter Tel.  

07151 909110 oder E-Mail versfell-

bach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-

house.church/fellbach

Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 

11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 

freitags 18 Uhr.

Jeden Dienstag: 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-

gruppe „Kükenkiste“.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Kindertagespflege

Neue Straße 14, Tel. 07181/207207,

www.awo-rems-murr.de

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat (außer in den Schulfe-

rien) von 9.30 bis 11.30 Uhr im Stadtteil- 

und Familienzentrum sfz, Eberhardstraße 

37.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-

litäten mittwochs (außer in den Schulfe-

rien) 9.30 bis 11 Uhr, keine Anmeldung. 

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind 

willkommen.

 Aktiv & Mobil Seniorengymnastik,  Anmel-

dungen unter sozialarbeit@drk-fell-

bach.de, DRK OV Fellbach, Ringstraßen 5.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver

waltung, Tel.  Sekretariat 0711/5851-7567.

Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 

PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-

pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 

Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-

Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 

und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-

ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 

Mittagsband und AG-Angebote an der 

Ganztagsschule Wichernschule

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de

Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 

5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 

Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 

ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 

regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-

tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-

handlungspflege), Alltagsbegleitung und 

Unterstützung im Haushalt nach telefoni-

scher Vereinbarung. 

Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 

Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 

Begegnungscafé International im PLEKS, 

Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-

tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
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Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 

Tel. 07191/927 9720. 

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 

Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

5 79 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, 

Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-

ste-ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 

im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 

Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 

Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 

E-Mail: angie-biene@ t-online.de

VDK Ortsverband Fellbach-Schmiden-

Oeffingen

Jeweils am 2. Mittwoch des Monats berät 

Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 15 

bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3 in 

Fellbach. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 

Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 

des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 

Ehrenamtliche bei der Reparatur von 

Elektronik, Haushaltsartikeln und mehr.   

Fragen:  E-Mail reparatur-cafe@fell-

bach.de

Freitag, 31. Juli: ab 17 Uhr Reparaturcafé.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Sommerpause bis Donnerstag, 10. Sep-

tember.

Termine - Treffs - Themen



Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 18. Juli: Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen; Apotheke am Lö-
wenplatz Aldingen, Cannstatter Str. 1, Remseck am Neckar.
Sonntag, 19. Juli: Apotheke Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach; Passagen Apotheke, Ost-
endstr. 67, S-Ost.
Montag, 20. Juli: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblingen; 
Apotheke am Kelterplatz, Ludwigsburger Str. 100, S-Zuffenhausen.
Dienstag, 21. Juli: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; Apotheke Pat-
tonpoint, John F. Kennedy Allee 33, Remseck am Neckar.
Mittwoch, 22. Juli: Stadt Apotheke im Ärztehaus Fellbach, Bahnhofstr. 52, Fellbach; 
Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen.
Donnerstag, 23. Juli: Trauben Apotheke Fellbach, Vordere Str. 1, Fellbach; Apotheke 
Münster, Mainstr. 54, S-Münster.
Freitag, 24. Juli: Max Eyth Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen; Seelberg Apotheke, 
Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt.
Samstag, 25. Juli: Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen; Kron 
Apotheke Bad Cannstatt, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt.
Sonntag, 26. Juli: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Romeo Apotheke 
Tapachstraße, S-Zuffenhausen.

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Tanz und Balance
Montags: 16.45-17.45 Uhr Tap Dance I, II; 

17.50-18.50 Uhr Body Complete.

Mittwochs: 10-11 Uhr Taijiquan; 11.05-

12.05 Uhr Qigong; 18-19.30 Uhr Tap 

Dance IV; 19.45-21 Uhr Line Dance; 18.30-

19.30 Uhr Vinyasa Yoga Light; 19.40-20.40 

Uhr Yin Yoga. 

Donnerstags: 19-20.30 Uhr Jazzstyle.

Informationen unter www.tanz-balance-

oeffingen.de

Aktuell: 44. Tanzworkshop Oeffingen 5. 

September bis 11. September 2026 – In-

formationen unter www.tanzworkshop-

stuttgart-oeffingen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr. Jeden letzten Samstag 
im Monat ist Girls Day.
Dienstag, 21. Juli: geöffnet.
Donnerstag und Freitag, 23. Juli und 24. 
Juli:  Wir spielen Gruppenspiele.
Samstag, 25. Juli: Girls Day! Wir stellen 
Schmuck aus Draht her. Es gibt Chicken 
Nuggets und Pommes.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  
info@volltreffer-ev.de –  Treffpunkt: Voll-
treffer-Garten. Nächster Termin:  Freitag, 
17. Juli und 24. Juli.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

ab Freitag, 1. Mai: Nordic Walking Lauf-

treff: Fellbach, ab sofort Parkplatz Wald-

schlössle, montags und mittwochs jeweils 

um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Für mehr Gesundheit, innere Stärke & Si-

cherheit.  Online-Info: svf-budo.de/karate-

kurse.html · 0177-3616252

RFV Fellbach e.V.
Hinterer Bühl 9, 70734 Fellbach

Sonntag, 26. Juli: 10 bis 16.30 Uhr Tag 

der offenen Türe zum 50. Jubiläum, Hin-

weis: Reit- oder Fahrradhelm mitbringen.

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-

angebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/dance-academy/informa-

tionen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/in-

formationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 

Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
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10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Sturzprophylaxe mitt-
wochs 10.40 – 11.30 in der Gäuäckersport-
halle 1 (Bühlstr. 141); Adipositas-Sport 
dienstags 11-11.50 Uhr im Sportzentrum 
LOOP; Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10-
10 Uhr im Sportzentrum LOOP.
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen  Telefon  0171/471 0294.
SVF – Sportabzeichengruppe
ab Montag, 13. April: Training und Ab-
nahme des Sportabzeichens für Kinder/
Jugendliche (ab 6 Jahre) und Erwachsene 
im Max-Graser-Stadion Fellbach; immer 
montags von 18 bis 20 Uhr.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

Termine - Treffs - Themen



Von Eva Schäfer

Fellbach.  Markus und Melanie Schmitt ste-
hen mit Erwin Thieleke unter den mächtigen 
Lindenbäumen in dem großen 
Garten. Kaum einer vermutet 
wohl, dass es mitten im In-
dustriegebiet von Fellbach-
Schmiden  einen so schönen 
Garten mit altem Baumbestand 
gibt 3 und der soll nun das Am-
biente für eine Premiere bieten. 
Ein Sommerbiergarten steigt 
hier an drei Tagen mit selbstge-
brautem Bier und schwäbischer 
Küche.

Markus Schmitt ist mit sei-
nem handgebrauten Bier der Marke >Cann-
statter Keller< Anfang des Jahres 2025 von 
Bad Cannstatt in die neue Produktionsstätte 
in der Salierstraße in Fellbach-Schmiden ge-
zogen. Seit er seine neue Wirkungsstätte be-
zogen hat, hat sich noch einmal einiges ge-
tan.

Der Oeffinger Braumeister Lukas Kessel 
ist mit im Boot

Mit im Team ist seit rund einem Jahr Brau-
meister Lukas Kessel (27). Der Oeffinger hat 
in Weihenstephan studiert und schätzt das 
handwerkliche Arbeiten beim >Cannstatter 
Keller<. Auch räumlich gibt es Neuigkeiten. 
Da der Betrieb Mize Mietzelte umgezogen ist 
und jetzt in der Ringstraße in Fellbach an-
sässig ist, wurde die angrenzende Halle mit 
rund 1200 Quadratmetern Fläche frei. Diese 
kann Markus Schmitt als Lager nutzen 3 und 
für besondere Anlässe. Wenn das Wetter 
beim Sommerbiergarten nicht mitmache, 
könne dorthin ausgewichen werden, sagt er. 
Doch natürlich soll der herrliche Garten die 

Kulisse für den Som-
merbiergarten bie-
ten. Unter dem Slo-
gan >Gutes Essen, 

frisches Bier, drei Tage 
Sommer< wird in den Garten in der Salier-
straße 21 von Freitag,  31. Juli, bis Sonntag, 2. 
August eingeladen.

>Die Idee entstand, als wir mit der Fami-
lie, mit Onkel, Tanten und Cousins im Klein-
walsertal waren und der Gedanke aufkam, 
ein Festle zu organisieren<, erzählen Markus 
und Melanie Schmitt. In der Familie seien ei-
nige, die Erfahrung damit haben, Veranstal-
tungen zu organisieren. So ist der Onkel Er-
win Thieleke beispielsweise beim TSV Stein-
heldenfeld engagiert und stellt dabei auch 
Veranstaltungen mit auf die Beine. Markus 
Schmitt weiß  aus Erfahrung, was bei einem 
Event auf einen zukommt. Der Biersomme-
lier ist seit vielen Jahren eng mit dem Fellba-
cher Carneval Club verbunden, war jahre-
lang dort Zunftmeister und wurde nun wie-
der frisch in das Amt gewählt. Unter ande-
rem hat er zum FCC-Jubiläumsumzug 2025 
ein eigenes Fasnetsbier kreiert. Planung, Ge-
nehmigungen, Einkauf, Kalkulation, Perso-
nal 3 nennt er entscheidende Faktoren. Das 
Personal sei beim Sommerbiergarten schnell 

gelöst, da die große Familie anpacke.
In dem Garten hätten etwa 250 bis 300 

Gäste Platz. Sie hätten bewusst das erste 
Sommerferien-Wochenende gewählt, weil 
dann der Terminkalender oft entspannter 
sei. Schließlich soll der Sommerbiergarten 
eine Adresse für alle Generationen sein. Die 
Speisekarte werde noch festgezurrt. >Wir 
machen am Donnerstag ein großes Testes-
sen<, sagt Melanie Schmitt. Die beiden Tan-
ten Cornelia Thieleke und Marina Roder hät-
ten bei der Speiseplanung den Hut auf. Es 
soll schwäbische Küche geben, unter ande-
rem Maultaschen mit Kartoffelsalat, Knödel 
mit Pilzen, Salatteller und Wurstsalat. Bei 
den Getränken wird selbstgebrautes Bier 
ausgeschenkt 3 unter anderem das Chrischtl 
3 eine Kreation zwischen Kristall- und Hefel-
weizen, das es seit diesem Jahr in der Flasche 
gibt. Aber auch Weine werden auf der Karte 
stehen.

Das Bier >Cannstatter Keller< hat Markus 
Schmitt zuvor seit 2020 (während der Coro-
na-Zeit) in Bad Cannstatt an zwei Produk-
tionsstandorten hergestellt. Wie er deutlich 
macht, kann eine kleine Brauerei individuell 
auf Kundenwünsche eingehen. So hat er 
unter anderem ein Bier zum 100-Jahr-Jubilä-
um der Süddeutschen Krankenversicherung 

kreiert. Das >Cannstatter Keller< gibt es auch 
im Handel 3 unter anderem bei Edeka Han-
sen in Fellbach, im Depot 7 in Waiblingen-
Beinstein oder bei Rewe Nuvoli in Bad Cann-
statt, im Getränkemarkt am Gaskessel und 
im I-Punkt Stuttgart.

Für den Sommerbiergarten wurde eine 
Homepage freigeschaltet. Unter biergarten-
schmidenerkurve.de kann man  einen Tisch 
reservieren  unter: www.canstatter-kel-
ler.de.

Dass der schöne Garten von Gästen ent-
deckt werden kann, das sei im Besonderen 
den Vermietern, der Familie Wendel, zu ver-
danken. Sie habe es ermöglicht, dass die rund 
1000 Quadratmeter große grüne Oase an 

dem Wochenende zum Sommerbiergarten 
werden kann. Der Platz ist gut erreichbar, nur 
wenige  Meter vom Fellbacher Bahnhof ent-
fernt, außerdem gibt es zahlreiche Parkplät-
ze und eine Busanbindung.

Auf der Homepage werden ausdrücklich 
Gäste aus der ganzen Umgebung eingeladen: 
>Vom Opa bis zum Urenkel packen wir ge-
meinsam an, um diesen Biergarten auf die 
Beine zu stellen. Alles für die ganze Familie! 
Um diese drei tollen Tage zu feiern, brauchen 
wir euch alle 3 ob aus Fellbach, Schmiden, 
Waiblingen, Cannstatt, Stuttgart oder von 
weiter her: jede und jeder ist willkommen, 
der das Feiern in der Natur genießen möch-
te.<

Grüne Oase wird zum Biergarten auf Zeit
Zum ersten Mal öffnet der 

Biergarten zur Schmidener Kurve 
für drei Tage. Serviert wird dort 

auch das handgemachte Bier 
>Cannstatter Keller< von Markus 

Schmitt.

Hier in dieser grünen Oase soll bald die Premiere des  Sommerbiergar-
tens steigen: Markus und Melanie Schmitt  mit Erwin Thieleke (links) 
planen gemeinsam mit anderen Familienmitgliedern ein besonderes 
Event. Braumeister Lukas Kessel aus Oeffingen schätzt das handwerk-
liche Arbeiten beim >Cannstatter Keller< (kleines Bild). Fotos: Eva Schäfer

*UVP=unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Alle Angebote gelten ab 25.06.26 solange Vorrat reicht.
Bei Nichtlieferung behalten wir uns Ersatzangebote vor. Farbabweichung möglich. SCHUH BÜRKLE GmbH & Co.KG

HHeerrrreenn BBiirrkkeennssttoocckk

--2200%%
statt 89,95*

jjeettzztt aabb 7711,,9966€€
DDaammeenn VViiccttoorriiaa
wweennnn wweegg,, ddaannnn wweegg !!

HHeerrrreenn BBiirrkkeennssttoocckk

--2200%%
statt 79,95*

jjeettzztt aabb 6633,,9966€€
DDaammeenn VViiccttoorriiaa
wweennnn wweegg,, ddaannnn wweegg !!

HHeerrrreenn BBiirrkkeennssttoocckk

--2200%%
statt 59,95*

jjeettzztt aabb 4477,,9966€€
DDaammeenn VVeerrbbeennaass
wweennnn wweegg,, ddaannnn wweegg !!

HHeerrrreenn BBiirrkkeennssttoocckk

--2200%%
statt 69,99*

jjeettzztt aabb 5555,,9999€€
DDaammeenn RRiieekkeerr
wweennnn wweegg,, ddaannnn wweegg !!

RREEDDUUZZIIEERRTT
HHeerrrreenn BBiirrkkeennssttoocckk

--2255%%
statt 120,--*

jjeettzztt aabb 8899,,9999€€
DDaammeenn PPaannaammaajjaacckk
wweennnn wweegg,, ddaannnn wweegg !!

HHeerrrreenn BBiirrkkeennssttoocckk

--2255%%
statt 79,95*

jjeettzztt aabb 5599,,9999€€
DDaammeenn TTaammaarriiss
wweennnn wweegg,, ddaannnn wweegg !!

HHeerrrreenn BBiirrkkeennssttoocckk

--1188%%
statt 109,95*

jjeettzztt aabb 8899,,9999€€
DDaammeenn PPiikkoolliinnooss
wweennnn wweegg,, ddaannnn wweegg !!

HHeerrrreenn BBiirrkkeennssttoocckk

--2200%%
statt 69,99*

jjeettzztt aabb 5555,,9999€€
DDaammeenn PPiikkoolliinnooss
wweennnn wweegg,, ddaannnn wweegg !!
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Café Tod
für alle, die über den Tod

schwätza wellat.

6. August, 16-18 Uhr

Ulmer Straße 347, S-Wangen
Infos unter:

bestattungen-haefner-zue昀氀e.de

Richtfest

Die Bauarbeiten am   Emil-Bitzer-
Kindergarten nehmen Gestalt 
an. 
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Fellbach-Tower

Der Prozess um die Bauruine 
Fellbach-Tower steht vor dem 
Ende.

Seite 2

DRK Fellbach

100 Jahre in guten Händen: Das 
DRK Fellbach ehrte seine Mitglie-
der.

Seite 3

Dorotheenstraße 6
nesenbach-stuttgart.de

13.-25.7.
19,80€

Cordon Bleu
vom Schwein mit

gebratenen Kartoffelecken
inklusive und neu bei uns:

Augustiner Helles alkoholfrei
oder Holunderschorle 0,5 l

NEU

SENIORENHILFE
www.derhausengel.de
Tel: 0174-8848114

Großer Flohmarkt
25.7 UNI-Gelände S-Vaihingen
Gleich Anmelden: www.timke.com

FLOHMARKT JEDEN Samstag DÜRR-
Parkplatz Bietigheim-Biss.



 Dem Fellbacher Wochenblatt sind Prospekte 
folgender Kunden beigelegt, wir bitten um 
Beachtung:

Kaufland 
Möbel Rieger 
NKD

Beilagen

Original Ostermann

Kleine Plagegeister

Es gibt Fragen, die beschäftigen uns Men-
schen schon ewig. Gibt es intelligentes Le-
ben im All? Warum verschwinden einzelne 
Socken in der Waschmaschine? Und warum 
stechen die Mücken immer mich?

Kaum sinken am Abend die Temperatu-
ren ein wenig, beginnt das große >Summ-
Konzert<. Was zunächst harmlos klingt, ent-
wickelt innerhalb weniger Sekunden eine 
Nervenzusammenbruch verursachende 
Wirkung. Wer schon einmal mitten in der 
Nacht versucht hat, eine Mücke im Schlaf-
zimmer zu finden, weiß: Sherlock Holmes 
hätte diesen Fall nicht gelöst! Das Erstaunli-
che ist ja, dass Mücken offenbar über mo-
dernste Navigation verfügen. Sie finden zu-
verlässig genau die eine Stelle am Körper, die 
am unangenehmsten ist. Am Knöchel. Am 
Ellenbogen. Oder mitten auf der Stirn. Und 
die Stelle juckt grundsätzlich auch genau 
dann am stärksten, wenn beide Hände gera-
de beschäftigt sind. Besonders ungerecht ist 
die Rollenverteilung in Familien oder Freun-
deskreisen. Manche können stundenlang 
auf der Terrasse sitzen und werden kein ein-
ziges Mal gestochen, während neben ihnen 
jemand sitzt, der nach zehn Minuten aus-
sieht, als hätte er Bekanntschaft mit einem 
Schwarm Mini-Vampire gemacht. Natürlich 
heißt es dann tröstend: >Du hast wohl süßes 
Blut.< Schön 3  davon kann man sich aller-
dings auch nichts kaufen. 

Und trotzdem gehören die kleinen Plage-
geister irgendwie zum Sommer wie Eis, Frei-
bad und Sonnencreme. Ohne sie wäre es fast 
schon verdächtig ruhig an einem lauen 

Abend. Sollte euch 
also heute Abend 
dieses vertraute 
Summen am Ohr 
begegnen, bleibt 
optimistisch! Schö-
nen Sommerabend, 

  Euer  
Ostermann

Foto: Niedermüller

Remstal. Es ist Halbzeit beim aktuellen So-
cial Media Format >TAK30VER< des Remstal 
Tourismus e.V. Anlässlich des 30-jährigen 
Jubiläums stellt der Tourismusverein seit 
Jahresanfang seinen Instagram-Kanal 
@remstal.de wöchentlich einem anderen 
Mitglied zur Verfügung.

Was macht das Remstal für sie besonders? 
Was bewegt sie? Wie läuft es vor und hinter 
den Kulissen ab? Wo befindet sich ihr Lieb-
lingsplatz im Remstal? Über 50 Betriebe aus 
den Bereichen Gastronomie, Weinbau, Frei-
zeit, Kultur und Handel sowie Städte und Ge-
meinden bieten viele persönliche Einblicke, 
Perspektiven und Geschichten aus dem 
Remstal 3 direkt und authentisch. So wurden 
die Follower zum Beispiel schon mit zur 
Arbeit in den Weinberg genommen, sie be-
suchten Greifvögel im Kloster Lorch, blick-
ten hinter die Kulissen eines Bäderbetriebes 
oder schauten Köchen über die Schulter & 
man darf also gespannt sein, was in den kom-
menden Wochen noch folgen wird.  red

Was macht das 
Rems-Tal besonders?

Von Sascha Schmierer

Fellbach.  Viel Lärm um nichts beim Pro-
zess um den Fellbacher Pleite-Tower (Rems-
Murr-Kreis): Nach einer wochenlangen Be-
weisaufnahme ist das Mammutverfahren 
gegen Michael G. Warbanoff und seinen 
Sohn Mark vor dem Stuttgarter Landgericht 
an einem Punkt angelangt, an dem die für 
Wirtschaftssachen zuständige 11. Große 
Strafkammer schon einmal war. Einen 
Schuldspruch gegen die wegen Insolvenz-
verschleppung und Marktmanipulation auf 
der Anklagebank sitzenden Tower-Erbauer 
wird es aller Voraussicht nach nicht geben 3 
Vater und Sohn kommen wohl durch die 
Zahlung einer Geldauflage um ein Urteil he-
rum.

Denn wie schon bei der Auftaktverhand-
lung Ende April und den drei folgenden Ter-
minen dreht sich der Prozess um die Frage, 
ob sich die juristische Aufarbeitung der fi-
nanziellen Schieflage fast zehn Jahre nach 
der Insolvenz auch abkürzen lässt 3 ohne 
Urteil und mit einer Einstellung des Verfah-
rens. Obwohl die Stuttgarter Staatsanwalt-
schaft nach wie vor ausreichend Belege dafür 
sieht, dass die durch den schleppenden Woh-
nungsverkauf in die Bredouille geratenen 
Erbauer des Wohnturms ihre Zahlungsunfä-
higkeit viel zu spät erklärt haben, ist unklar, 
ob sich der Aufwand zur Klärung der Details 
überhaupt lohnt.

Mehr als einen Strafbefehl erwarten auch 
die Strafverfolger nicht

Mehr als ein mit einer Geldbuße versehener 
Strafbefehl dürfte schließlich auch bei einer 
Verurteilung nicht herauskommen. Und: 
Wegen der bemerkenswert langwierigen Er-
mittlungsarbeit der Strafverfolger droht ein 
Jahrzehnt nach der Insolvenz teilweise sogar 
eine Verjährung der Vorwürfe.

Die Landgerichts-Strafkammer unter 
dem Vorsitz von Christian Klotz hatte des-
halb schon mehrfach angeregt, mit einer 
Einstellung des Verfahrens nach einem By-
pass zu suchen und die aktuell bis weit in den 
August hinein festgelegten Verhandlungs-
termine nicht auszuschöpfen. >Der erste 
Eindruck, mit dem wir im April ins Verfahren 
gegangen sind, hat sich durch den Prozess-
verlauf verfestigt<, sagte der Richter beim 
Verhandlungstermin am Freitag.

Einmal mehr war der Prozess für Hinter-
grund-Gespräche zwischen den Vertretern 

der Staatsanwaltschaft und den beiden War-
banoff-Rechtsanwälten unterbrochen wor-
den. 

Die Verteidigung sieht den Vorwurf der 
Marktmanipulation durch die bisherige Be-
weisaufnahme aus der Welt geräumt, auch 
der in der Anklageschrift formulierte Ver-
dacht auf eine Insolvenzverschleppung sei 
durch verschiedene Zeugenaussagen ins 
Wanken geraten.

Neu ist, dass sich auch die Staatsanwalt-
schaft einer Abkürzung des Verfahrens nicht 
mehr verschließen will. Beim Prozessauftakt 
war eine Einstellung gegen eine Geldauflage 
3 wohl nicht zuletzt wegen des großen öf-
fentlichen Interesses an dem unter dem Ak-
tenzeichen 11 KLs 158 Js 86054/18 laufenden 
Falls 3 nach Rücksprache mit der Behörden-
spitze noch strikt abgelehnt worden. Jetzt 
könnten sich die Ermittler wohl auch mit 
einem vorzeitigen Ende anfreunden 3 sofern 
sich die Geldauflage für die beiden Ange-

klagten an der Marke von 120 Tagessätzen 
orientiert.

Als Geldauflage ist ein Betrag von je 
20.000 Euro im Gespräch

Maßgeblichen Anteil an dieser Kehrtwende 
dürfte der frühere Justiziar der Baufirma Bar-
esel haben 3 obwohl der als Zeuge geladene 
Rechtsanwalt, von seinem neuen Arbeitge-
ber nicht von seiner Verschwiegenheitsver-
pflichtung entbunden, gar nicht vor dem 
Landgericht ausgesagt hatte. Zurück griff die 
Wirtschaftsstrafkammer deshalb auf die Er-
mittlungsakten der Polizei und einen 
Schriftwechsel, in dem die millionenschwe-
ren Zahlungsrückstände beim Bau des 
Wohnturms als durchaus branchenüblich 
bezeichnet wurden.

Der Hintergrund: Obwohl Michael G. 
Warbanoff und sein Sohn mit dem Geld für 
die Baufirma teilweise monatelang im Ver-
zug waren, forderte Baresel die ausstehen-

den Rechnungen nicht wirklich mit Nach-
druck ein. Vor Gericht war am Freitag von 
einer >Schicksalsgemeinschaft< die Rede. 
Erst als ein Rückstand von 7,4 Millionen Euro 
aufgelaufen war, stellte die Baufirma die 
Arbeiten im September 2016 praktisch ein.

Der Gewa-Tower ist seit Mai 2014 im Bau. 
Er sollte mit 107 Metern Höhe und 34 Stock-
werken das höchste Wohngebäude in Baden-
Württemberg werden. 

Geplant waren 65 Luxuswohnungen und 
ein Hotel mit 110 Zimmern. Kritiker hatten 
allerdings schon vor Baubeginn bezweifelt, 
dass die Finanzierung solide ist.

Stimmt auch die Staatsanwaltschaft einer 
Einstellung des Verfahrens zu, könnte der 
Prozess gegen Michael G. Warbanoff und sei-
nen Sohn am kommenden Montag ein vor-
zeitiges Ende finden. 

Als Geldauflage für die beiden Angeklag-
ten ist ein Betrag von jeweils 20.000 Euro im 
Gespräch.

 Prozess um Fellbach-Tower 
steht vor dem Ende 

Nach einer wochenlang laufen-
den Beweisaufnahme kann sich 
offenbar auch die Staatsanwalt-
schaft mit einer Einstellung des 

Verfahrens gegen eine Geldaufla-
ge anfreunden. Den Warbanoffs 
bliebe damit ein Schuldspruch 

wegen Insolvenzverschleppung 
und Marktmanipulation erspart. 

Seit zehn Jahren präsentiert sich der Fellbacher Schwabenlandtower als Bauruine. Doch der Prozess um das Pleite-Projekt endet voraus-
sichtlich mit einer Einstellung des Verfahrens. Foto: Kevin Lermer/blaulichtzentrale.de

fellbach. Bei strahlendem Sonnenschein 
und hochsommerlichen Temperaturen wur-
de das Richtfest für den Neubau des Emil-
Bitzer-Kindergartens gefeiert. Zahlreiche 
Vertreter der Stadt Fellbach, der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Fellbach sowie aus 
Planung und Handwerk kamen zusammen, 
um gemeinsam mit dem Evangelischen Ver-
ein Fellbach den Baufortschritt zu würdigen 
und auf den nächsten Abschnitt des Projekts 
anzustoßen.

>Heute feiern wir einen wichtigen Mei-
lenstein auf dem Weg zu einem Ort, der künf-
tig ein lebendiger Mittelpunkt für Kinder, 
Familien und Mitarbeitende sein wird<, sag-
te die Aufsichtsratsvorsitzende des Evange-
lischen Vereins Fellbach, Gudrun Bährle, und 
begrüßte die Gäste. 

In ihrer Ansprache dankte sie der Stadt 
Fellbach, der Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull, dem Gemeinderat und der Stadtverwal-
tung für die verlässliche und großzügige 
Unterstützung des Bauprojekts. 

Der Neubau sei nur dank des starken fi-
nanziellen Engagements der Stadt möglich 
geworden. Ebenso würdigte sie die intensive 
Planungs- und Koordinationsarbeit im Hin-

tergrund sowie den Einsatz aller beteiligten 
Architekten, Fachplaner und Handwerksbe-
triebe.

Besondere Worte des Dankes richtete 
Gudrun Bährle an das pädagogische Team 
des Emil-Bitzer-Kindergartens: >Sie leisten 
in dieser Bau- und Übergangsphase Außer-
gewöhnliches 3 im laufenden Betrieb im In-
terim, mit großem Einsatz, Flexibilität und 
viel Herz für die Kinder und Familien. 

Gleichzeitig begleiten sie intensiv die Ent-
wicklung des Neubaus und bringen sich in 
viele Abstimmungen ein.< Diese zusätzliche 
Herausforderung des  pädagogischen Teams 
verdiene große Anerkennung.

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
unterstrich in ihrem Grußwort die  Bedeu-
tung des Neubaus für die Stadt Fellbach. 
>Der neue Kindergarten ist ein besonderer 
Ort in der Stadt<, sagte sie. Mit Blick auf die 

Investitionen in die frühkindliche Bildung 
betonte sie: >Wir investieren von Herzen 
gern in die Zukunft unserer Kinder< 3  und er-
gänzte: >Qualitativ gute Kindergärten sind 
uns sehr, sehr wichtig.< Als Geschenk der 
Stadt überreichte sie  einen Korb mit kleinen 
Überraschungen für die Kinder, darunter 
Kreide, Vesperboxen und Wasserbälle.

Pfarrerin Dorothee Lächler sprach an-
schließend den Segen für das entstehende 
Gebäude und alle Menschen, die dort künftig 
ein- und ausgehen werden. Sie wünschte 
dem Neubau Gottes Schutz und allen Betei-
ligten weiterhin gutes Gelingen. Den tradi-
tionellen Richtspruch für den neuen Kinder-
garten in moderner Holzständerbauweise 
hielt Geschäftsführer Helmut Rikker von der 
Firma Rikker Holzbau. 

Mit den Worten des Zimmererhandwerks 
dankte er allen am Bau Beteiligten und 
wünschte dem Gebäude Glück und Bestand. 
Darüber hinaus überreichte die Firma Rikker 
dem Kindergarten eine hochwertige Kinder-
Sitzgarnitur als Geschenk zum Richtfest. Die 
Freude darüber war groß 3 künftig wird sie 
den Mädchen und Jungen des Emil-Bitzer-
Kindergartens viele Möglichkeiten zum ge-
meinsamen Spielen und Verweilen bieten.

Beim anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein nutzten die Gäste die Gelegen-
heit zum Austausch und warfen einen Blick 
auf den Baufortschritt. Das Richtfest machte 
deutlich, wie viele Menschen mit ihrem En-
gagement dazu beitragen, dass in Fellbach 
ein Ort entsteht, an dem Kinder künftig in 
einer modernen, freundlichen und geborge-
nen Umgebung aufwachsen können. fe

Richtfest für den Emil-Bitzer-Kindergarten
   Die Bauarbeiten am   Emil-Bitzer-
Kindergarten nehmen Gestalt an. 

Dieser wichtige Meilenstein 
wurde nun bei sommerlicher 
Hitze mit zahlreichen Gästen 

gefeiert. 

Mit einem traditionellen Richtspruch wünschen die Handwerker dem Gebäude Glück und Be-
stand. Foto: Evangelischer Verein Fellbach 
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fellbach. Auf ein außergewöhnliches und 
ereignisreiches Jahr blickte der DRK-Orts-
verein auf seiner jüngsten Mitgliederver-
sammlung zurück. Im Mittelpunkt der Be-
richte stand das 100-jährige Bestehen der 
Organisation, das im vergangenen Jahr unter 
dem Motto >100 Jahre in guten Händen< mit 
einem großen Tag der offenen Tür in der Al-
ten Kelter gefeiert wurde. Neben dem Blick 
zurück rückte der Fokus aber auch auf weite-
re Erfolge und innovative Neuerungen für 
das Jahr 2026.

Ein zentraler Punkt der Versammlung 
war der tiefe Dank an die gesamte DRK-
Mannschaft. Die 1. Vorsitzende Gabriele Zull 
macht deutlich, dass der Erfolg des Ortsver-
eins auf vielen Schultern ruht: Ein besonde-
res Lob ging an die ehrenamtlichen Mitglie-
der, die in vorderster Reihe bei Einsätzen und 
Diensten stehen. Gleichermaßen gewürdigt 
wurde die unverzichtbare Arbeit derer, die 
auch im Hintergrund wirken und ohne die 
ein reibungsloser Vereinsalltag nicht mög-
lich wäre. Als äußeres Zeichen der Anerken-
nung wurden im Rahmen der Versammlung 
zahlreiche langjährige und verdiente Mit-
glieder feierlich geehrt. Folgende Mitglieder 
wurden geehrt. Für 45 Jahre: Michael Grem-
melspacher und Ulrich Lenk; 40 Jahre: Georg 
Kaimer; 30 Jahre: Kathrin Pailer; 25 Jahre: 
Christoph Palm, Karin Patzelt sowie Marga-
rete Schlitter; 10 Jahre: Kristina Beckmann, 
Charlotte Bosch, Natalie Eisenhardt sowie 
Daniel Holz; 5 Jahre: Katrin Currle und 
Bernd Jelinka.

Der Rückblick auf den Tag der offenen Tür 
in der Alten Kelter rief noch einmal die 
­Höhepunkte des Jubiläumsfestes wach. Alle 
­Abteilungen hatten sich den zahlreichen 

großen und kleinen Besuchern präsentiert. 
Während die Erwachsenen die Fahrzeug-
schau bewunderten, historische Stücke des 
Fernmeldemuseums unter die Lupe nahmen 
oder die Herz-Lungen-Wiederbelebung üb-
ten, erwarben andere Selbstgestricktes und 
Gebasteltes am Stand der Sozialarbeit. Ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm run-
dete das Fest ab.

Mit dieser starken Bilanz bewies der Orts-
verein eindrucksvoll, dass er auch nach über 
100 Jahren modern, dynamisch und fest in 
der Gemeinschaft verankert ist.

Ein besonderes Highlight im Rahmen des 
100-jährigen Bestehens war eine zusätzliche 

Jubiläumsblutspende. Die Verantwortlichen 
zogen hierzu eine überaus positive Bilanz. 
Generell darf sich der Ortsverein über 
­mangelnden Zuspruch nicht beklagen: Die 
Blutspendetermine in Fellbach sind erfreuli-
cherweise ausnahmslos immer sehr gut be-
sucht und leisten einen lebenswichtigen 
Beitrag zur medizinischen Versorgung in der 
­Region.

Dass das DRK in Fellbach permanent ge-
fordert ist, zeigen die Tätigkeitsberichte. Die 
Einsatzkräfte leisteten im vergangenen Jahr 
zahlreiche Sanitätsdienste bei lokalen Ver-
anstaltungen und sicherten diese verlässlich 
ab. Großen Anklang fand zudem das Engage-

ment in der Breitenausbildung. Die angebo-
tenen Erste-Hilfe-Kurse für die Bevölkerung 
waren sehr gut besucht und stießen auf 
durchweg positive Resonanz.

Im letzten Jahr stellte sich der Ortsverein 
breiter auf und erweiterte sein Portfolio. Im 
Bereich der Sozialarbeit gibt es eine erfolg-
reiche Neuerung: Es wurde ein neues Gym-
nastikangebot ins Leben rufen, das bereits 
aktiv genutzt wird. Eine ganz besondere Pre-
miere steht zudem im Ausbildungskalender 
2026 an. Erstmals bietet der Ortsverein einen 
spezialisierten Erste-Hilfe-Kurs für Hunde-
besitzer an. Hier lernen Tierhalter, wie sie im 
Notfall bei ihren Vierbeinern bis zum Ein-

treffen beim Tierarzt richtig reagieren und 
lebensrettende Sofortmaßnahmen ergreifen 
können. Neben den Berichten stand auch ein 
wichtiger zukunftsweisender Tagesord-
nungspunkt auf dem Programm: eine um-
fassende Satzungsänderung. Bedingt durch 
rechtliche Vorgaben und Aktualisierungen 
seitens des DRK-Landesverbandes mussten 
einige Neuerungen und Ergänzungen in das 
lokale Regelwerk eingearbeitet werden. 
Nach einer kurzen Erläuterung der Anpas-
sungen zeigten sich die anwesenden Stimm-
berechtigten einig: Die neue Satzung wurde 
von der Versammlung offiziell und erfolg-
reich verabschiedet.DRK-Ortsverein Fellbach

 DRK Fellbach: 100 Jahre in guten Händen
Ein Jahrhundert im Dienst der 

Gemeinschaft und die Zukunft im 
Fokus. Der DRK-Ortsverein 

Fellbach  dankt in seiner Mitglie-
derversammlung seinen verdien-
ten und engagierten Mitgliedern.

Zahlreiche Mitglieder des DRK-Ortsvereins Fellbach  wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft feierlich geehrt. Foto: DRK Ortsverein Fellbach

Altgold und Bruchgold Goldmünzen Zahngold Goldbarren jeder Größe Münzsammlungen

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

Goldpreisrekord

Der Goldpreis erreicht ungeahnte Höhen und

Stand aller Zeiten. Das bringt viele Men-
schen dazu, in ihren Schmuckschatullen zu
kramen. Dabei entdecken sie Altgold und ge-
erbten Schmuck von Großmutter, der in Ver-
gessenheit geraten oder aus der Mode ge-
kommen ist. Egal ob es sich dabei um Altgold,
Bruchgold, Ringe, Ketten, Silber oder auch
Zahngold handelt, Gold zu Geld machen lohnt
s

Fellbach
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t
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Z

ist mit 57.000€ / kg auf dem höchsten

Edelmann GOLDANKAUF • Seriöse und diskrete Abwicklung
• Geeichte Waagen, wie gesetzlich vorgeschrieben

Cannstatter Straße 51 • Keine versteckten Kosten
70734 Fellbach • Kostenlose Goldanalyse
Telefon 0711/46 909 856 • Barauszahlung

• Kostenlose Parkplätze
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 10–17:30 Uhr

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

• Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Bruchgold
• Goldmünzen
• Gold- und Silberbarren
• Erbschmuck

2017 2018 2019

Bares für Ihr Gold

GOLDPREIS AUF REKORDNIVEAU

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter
Straße 51 in Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die so-
fortige Auszahlung garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung und einem seriösen
Ankauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt- und Zahngold
angekauft, sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen Sie
sich in vertraulicher Atmosphäre unverbindlich
beraten. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

www.edelmann-goldankauf.de

Wir vergü
ten

auch Steinbe
satz

und Zustand

Bares für:
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Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 95 79 67-12 oder 07 11 - 93 10 484 - per E-Mail unter mo.schmidt@swm-network.de oder dieter.zeus@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Schmiegs RemsBesen 73650 Winterbach, Sudetenstraße 4 (S-Bahn-Anschluss) Geöffnet bis 2.8, Salatwochen, Montag Ruhetag, Dienstag-Freitag und Sonntag ab 11 Uhr
einfach gut Tel.: 07181/ 9940333, www.schmiegs-rems-besen.de Samstag ab 14 Uhr. Wechselnde Tagesessen! Terrasse bei schönem Wetter geöffnet.

Jessys Weinlounge 70327 Stgt.-Rotenberg, Württembergstr. 120 (Bus: Aspen) Diese Woche Lounge-Finale: Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 Uhr
Weingut Warth Tel.: 0170 4504545, www.warthwein.de, mail@warthwein.de ohne Fußball, dafür Lounge-Atmosphäre bei feinem Wein und leckerem Essen.

Besenwirtschaft Wöhrwag 70329 Stuttgart-Obertrükheim, Klingenbachstr. 13 Unser Besen ist ab 21. Juli - 1. August täglich ab 11 Uhr geöffnet,
Tel.: 0711 328891, www.karl-woehrwag.de Samstag und Montag Ruhetag

Rienth's Weintreff 70736 Fellbach, im Hasentanz 8-10 Wir haben geöffnet, täglich ab 11 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag.
Tel.: 0711 581655, www.rienth-weingut.de Täglich wechselnde Tagesessen, regionale, schwäbische Spezialitäten.

VOLKSWAGEN

Kaufgesuche

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

OPEL

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

Kaufgesuche 
Audi

AUDI

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

PEUGEOT

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Corsa, Automatik, 74.000 km,
e 4.850.-. Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (0171)6840689,
www.auto-hinner.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

Kodiak, Automatik, Diesel, Topausst.
e 22.990.–, mtl. Rate e 299.– o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

RENAULT &DACIA
JAHRESWAGEN

Große Auswahl - So gut wie neu!
Tolles Preis-/Leistungsverhältnis

Go琀琀hilf-Bayh Str.-50-54  Fellbach-Schmiden
Tel. 0711 951995-95

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WOHNMOBILE

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

SONSTIGE

PKW

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche 
BMW

SKODA

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

BMW

Kaufgesuche 
Mercedes

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

MERCEDES

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Schnäppchenjäger 
aufgepasst: Hier 
gibt’s die besten 
Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist  

stets informiert über die besten 

Angebote.

EQB 300, Mod. 2025, 10.000 km,Top-
ausst., e 37.790.– mtl. Rate e 399.–
o. Anz. B180, auch Automatik, ab e
7.990.-, mtl. Rate e 399.- o. Anz.,
EQV300 lang, 74.000 km, Topausst.,
e 37.890.– e, Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (0171)6840689,
www.auto-hinner.de

HYUNDAI

Kaufgesuche 
Peugeot

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
. 07181/994 64 65 ' 0174-775 52 63

RENAULT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Volkswagen

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

WOHNWAGEN

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

MINI

Kaufgesuche 
Hyundai

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Cooper S works, Topausstattung,
Automatik, e 18.990.-, mtl. Rate
e 289.- o. Anz. Auto-Hinner GmbH,
71634 Ludwigsburg, Teinacher Str.
13, Tel. (0171)6840689,
www.auto-hinner.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Erfolgsmotor:  
Auto & Motor im Wochenblatt. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Gesucht,  
gefunden:  
Lokaler  
Service von 
Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler  
Marktplatz und kostenlose  
Informationsquelle.

Suche ein altes BMW Motorrad,
Model egal, auch defekt, bitte al-
les anbieten!!! 0160/93883574
hu3@gmx.de

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max
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Gärtringen: Noch 1 Haus frei

Wohnen auf 2 Ebenen und viel Platz
für die Familie. Stilvolle DHH.
6 Zimmer, 146 m² Wfl., 237 m² Grdst.,
Garage mgl., GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: € 798.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: GXBP8S

1-Zi.-Wohnung

2 Zi-Whg., S-Ost, 53 m², frei
ab 01.09.26, EBK, teilmöbl., KM 950 ¬
+ NK 100 ¬ + 2 MM KT.
/ otgar@wagenblast.de

S-Rohr 3 ½ ZW, ca. 83 m², ruh.
Lage, freie Sicht, lichtdurchflutet,
3. OG, mit Aufzug, gute Busanb.,
Parkett, Bad mit sep. WC, 2 Balk.,
Keller, KM 1200,- + 60,- TG-Stpl.
+ NK + Kt., ab 01.08.26
/ claudi@einfach-schmidt.de

Online-ID: 7023878

Informatiker (37, keine Haustiere, un-
befristet angestellt) sucht gepflegte
2,5- bis 3,5-Zimmer-Whg, bevorzugt
in Vaihingen, Süd, West oder Mitte,
bis 1.200 ¬ KM. EBK und Balkon/
Terrasse erwünscht.
E-Mail: w@benleb.de

Berufstätige Frau sucht 2 ZW, mit
Balkon, Stgt.-Umgebung ab Sep.
. 0176/22528377
Mail: goedeckemarika@yahoo.com

34-jährige Erzieherin (unbefristet
bei der Stadt Stuttgart) sucht ab
01.09.2026 Wohnung in Stutt-
gart-Süd/Mitte/West, ab 40 m², bis
750 ¬ warm.. 0178 1478765

Junges (verbeamtetes) Lehrer-
paar sucht 3 Zi-Whg in Stuttgart
Süd/Degerloch/Vaihin-
gen/Möhringen.
Bis 1200¬ kalt.
/ juliwiller@web.de
. 015780994095

Online-ID: 7023883

3-Zi.-Wohnung

S-Möhringen: Herrlicher Garten

Noch 1 DHH Haus frei: Mit viel Platz
für die ganze Familie. 6 Zi., 178 m²
Wfl., 660 m² Grundstück, GEG2024/
LWWP/A+ Schlüsselfertig: € 1.288.592,-
Mit GROSSEM Garten
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: GXBP95

3-Zi.-Wohnung

Immobilien allgemein

Vater (Ingenieur) mit Tochter
(1,5 J) sucht langfristig 3-4 Zi.
Whg. in S-West mit Balkon/
Terrasse und EBK bis ca. WM
1.200 ¬ Nichtraucher, keine
Haustiere Tel.: 0151 51051140
E-Mail: TH-Wohnung@web.de

Online-ID: 7023864

ETW 

VERKÄUFE

HÄUSER 

VERKÄUFE

Promovierter Referent Ministerium:
Keine HT, NR, bietet Unterstützung
bei Hausverw., sucht 2 ruhige, helle
Whg. 3 Zi (ab 70m²) und 2 Zi (ab 30
m²) in unmiba Nähe zueinander in
Stgt. Bis gesamt 1.700 EUR WM, jew.
mit Balkon, EBK u. Keller. Lage ruhig,
grün, Nähe U-Bahn. Zuschriften bitte
/ unter ZZ209605 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-net-
work.de

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

Stuttgart - Bad Cannstatt

Kommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt,
Sa-So 10.00 - 11.45 Uhr Projektleiterin:
B. Lohmann-Eitel, 0163 5 80 23 92, l
ohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Wohnbau Layher GmbH & Co. KG
Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel. 07143 - 8055 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Zuverlässige 4-köpfige Familie
(Ingenieur, 41 & Referentin, 37,
NR, Sohn, 4, kl. Hund) sucht
mind. 4-Zi.-Whg. (>100 m2) mit
Balkon/Garten in S-Süd o. Um-
gebung (max. KM 2.000¬). Dop-
peltes Einkommen, Festanstel-
lungen, sehr gute Bonität. Lang-
fristig. / familie.immobilie.stutt-
gart@gmx.de. 0160 92485323

Online-ID: 7023867

Freundlich und kompetent

Sichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreieWerteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

gut Immobilien GmbH
Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Mehrfamilienhäuser

3-Zi.-Wohnung

Privat: Suche Haus.07152 3079848

IMMOBILIEN

Sonstige Geschäfte

Räume für kl. Psychotherapiepraxis
(1-2 Zi.) in Stgt. -Mitte od. -Ost ge-
sucht. / ulrich.sziel@gmx.de . 0711
- 94559805

Thomashardt: Ruhige Randlage

Offene Bes. So. 19.07. von 11-12 Uhr:
Adr: Blumenstr. 28 (Baul. li. von Haus
Nr. 24)Modernes EFH, 6 Zi., 143 m²
Wfl., 361 m² Grdst., GEG 2024/LWWP/
A+. Schlüsselfertig: € 760.996,- gut Im-
mobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: GYLHDY

Grundstücke mit Baugenehmigung
ab 3 Einheiten gesucht

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.
Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!
Tel.: 07023 / 7 49 20
info@pbi-bissingen.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Gesucht, gefunden: 
Lokaler Service von 

Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler  

Marktplatz und kostenlose  

Informationsquelle.

Suche Eigentumswohnung von
privat: Tel.: 0711/44706909

Renningen 3 Zi.-Whg. 62 m²,
gr. BLK, EBK, Fahrradraum, Keller,
Waschküche, Stpl., 249.000 Euro
. 07159 / 901189

Jugendstilvilla in 72236 Balingen

BJ. 1913, Wfl. 351 m², 10 Zi., EBK, Ga-
rage, KP 895.000 €, zzgl. 3,57% Prov.
inkl. MwSt., Denkmalschutz = ohne En-
ergieausweis, Pellet, VON POLL IMMO-
BILIEN BALINGEN, 07433-3081210,
balingen@von-poll.com

Online-ID: GXBPGF

Weil deine Stadt  

alles hat.
Jetzt die Online- & Lieferservices ihrer 
lokalen Fachgeschäfte nutzen!

Wohnhaus in 78628 Rottweil

3 Wohneinheiten, Wfl. 322 m², 11,5 Zi.,
KP 1.178.000 € zzgl. 3,57% Prov. inkl.
MwSt., Verbrauchsausweis, Fernwär-
me, Bj. 2003, Energieeffizienzklasse D,
101,80 kWh/m²a, VON POLL IMMOBI-
LIEN BALINGEN, 07433-3081210

Online-ID: GXS6V8

ZFH Nähe Bodensee, 2 Whg. je 112
qm, 2 Garagen, Bj. 1975, lfd. renoviert
zu verk. Tel. 07465/1321, 18-20 Uhr
(keine Makleranfragen)

Gärtringen: Kommen Sie vorbei!

Offene Bes. So 19.7. von 10-11 Uhr:
Adr: Bertolt-Brecht-Weg 14 (rechts
von Haus 16) Neubau-DHH, 6 Zi. 157
m² Wfl., 226 m² Grdst., GEG 2024/
LWWP/A+ Schlüsselfertig: € 837.633,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: GYXHHR

Garagen/Stellpl.

Besigheim - Luisen Höfe

Mieten Sie Ihre Traumwohnung in Besig-
heim - der schönstenWeinstadt
Deutschlands.Wir beraten Sie gern:
Frau Jeric
vermietung@layher-wohnung.de

Wohnbau Layher GmbH & Co. KG
Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel. 07143 - 8055 0
www.layher-wohnbau.de/
besigheim-luisenhoefe

Spanisches Ehepaar (Dr.-Ing.
Bosch, unbefristet & Ärztin),
Baby erwartet, sucht 4-Zi.-Whg.
ab 90 m² mit Balkon u. Stellplatz
in S-Süd/Vaih./Degerloch bis
ca. 1.500 ¬ WM.
. 0152/55936033
/ cristinosalcines@gmail.com

Online-ID: 7023911

S-Feuerbach 2-Zi.-Whg. ca. 53 m²,
EG, zentral zur S-Bahn u. U-Bahn,
frisch renoviert, ab 1.9.26 zu vermie-
ten, EBK, ohne Blk., KM 750,- ¬ + NK
. 01522-3791129 ab 15.00 Uhr.

2-Zi.-Wohnung

GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

Gärtringen: Kommen Sie vorbei!

Offene Bes. So 19.7. von 10-11 Uhr:
Adr: Bertolt-Brecht-Weg 14 (rechts
von Haus 16) Neubau-DHH, 6 Zi., 157
m² Wfl., 226 m² Grdst., GEG 2024/
LWWP/A+ Schlüsselfertig: € 837.633,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: GYXHHR

Am Puls der Stadt:  

Das Stadtmagazin  

im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Wohnen im Grünen
Freist. EFH Leinzell Bj 1962, EEK B,
195 qm, 670 qm, massiv,
kernsaniert, Waldnähe, KP 570T¬
/ haus@s212376930.online.de

Ehepaar sucht 2-3 Familienhaus im
Großraum Stuttgart zum Kauf.
Telefon 0163-6788456

GEWERBLICHE

MIETGESUCHE

HÄUSER VERKÄUFE IMMOBILIEN- 

GESUCHE

Frau, 36, mit kl. Hund sucht Whg.
Ab 2 Zi. mit Balkon/Terrasse, Raum
Stuttgart. Zuverlässige Mieterin, lang-
fristiges Interesse. WM bis 950 ¬.
Ab 1.8.26 Tel: 0176/23930300

2 Zi. Whg., + Büro, EG, in Feuerbach
BadmöbliertmitWhirlpool, EBK, 5Minu-
ten zurBahn. Ab1.9. o. 1.10.26
.015224560304

Filderstadt-Sielmingen, 3 neben-
einanderliegende Garagenstellplät-
ze (separates Abteil) 3 auch einzeln -
zu vermieten. ' 0172 / 732 91 52 und
0711 / 1667-133

M (27) sucht ab 2 Zimmer Wohnung
in Stuttgart zum Kauf bis 250.000¬ ab
55 m².. +49176 62913726

Ehningen: Sonnig und großzügig

"Attraktives 2-Familien-Architekten-
haus" 217 m² Wohnfläche, 459 m²
Grundstück, 7,5 Zimmer, ELW, Garage.
VB: 106.40 kWh/m²a, D, Gas, Bj. 1989.
Kaufpreis: 780.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: GXBP8V

2-Zi.-Wohnung

Informatiker sucht schönes Haus
zum Kauf. Tel. 0177-1478911

Er, 70J., schlank, 1,83 gr., sucht net-
te, attrak. Frau, gerne auch andere
Nationalität. Kontakt unter Whats
App bitte mit Bild.. 0176/32400794

Malerarbeiten und Boden verlegen
vom Fach. Streichen, Tapezieren,
Lackieren, Parkett, Vinyl, Laminat.
Tel. 0176-34771409

Ölgemälde von Josef Hofbauer
1907, Heumse am Tegernsee, 550 ¬
. 017681943716

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

Gassibegleitung nach Hüft OP in
Schmiden Nähe Siemensstr. ge-
sucht. ragnhildschmidt@web.de,
Tel. 0711-512325

KAUFGESUCHE

Er sucht Sie

Sonstiges

Verkaufe 2 Teppiche unbenutzt aus
Wolle, handgeknüpft, mit natürlichen
Farben gefärbt,. 0711-516399

Verschenke 25 Jahre alten, Fero-
kaktus. 0711 638359

Gebrauchte Single Küche mit Ein-
baugasherd, gebrauchte Klappbare
- Massagebank. 0160 1572859

Gartenarbeiten

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Echtes Schnäppchen. Klavier wegen
Umzug zu verk., guter Zustand,
nur 545 ¬.. 0171/9009293

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Für Glücksjäger und Schatzsucher:  
Bekanntschaften & Kontakte im Wochenblatt.

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Pfadfinder im Großstadtdschungel.

Er 81/179, humorvoll, zärtlich, sucht
Dich für gelegentliche Treffs. Alter so-
wie leichte Gehbehinderung unwich-
tig. � 50570, Pf. 1040, 71610 Lud-
wigsburg oder www.luwo.de/chiffre

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Dies und Das Achtung, seriöser Ankauf
von Pelzen, Handtaschen, Näh-, Schreib-
maschinen, Zinn, Möbeln, Schallplatten,

Büchern, Damenbekleidung –
Trachten, Schmuck, Münzen, Porzellan,
Bleikristall, Teppichen, Römergläsern,

Silberbesteck, Tischdecken.

Tel. 01783957399, Frau Klimt

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

VERKÄUFE

Musikinstrumente

Suche Akkordeon, Saxofon,
Geigen. Barzahlung
Tel. 01 77-8 44 25 16

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Fahrräder /  
Sportartikel

Verkaufe Damenfahrrad, fast neu,
preisgünstig,. 0711-516399 Bekanntschaften

KAUFGESUCHE

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

ZU 

VERSCHENKEN

Entrümpelungen/
Umzüge

Er, 42/174, warmherzig, treu, sucht
Sie 25 - 40 J. SMS 0151-12407145
oder gutejahre@web.de

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

Kaufe Haus / Wohnung von privat
Raum Stuttgart und Esslingen
Tel. 01636993568
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STELLENANGEBOTE

Minijob (m/w/d)
Für Montagetätigkeiten und Lackierarbeiten für unsere
Produkte suchen wir für 1-2 Tage in der Woche bzw. nach
Absprache.
Bei Interesse bitte melden: jpfeffer@hts.de oder
https://www.hts.de/stellenangebote/
Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

2. Standbein für Steuerfachleute! 
Tel. (09632) 9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr 
www.steuerverbund.de/standbein  

Erfahrene Pflegerin sucht Stelle
nachts oder tagsüber stundenweise.
/ unter ZZ 724141 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

RezeptionsmitarbeiterIn
undMitarbeiterIn

Frühstücksservice
je in TZ gesucht (m/w/d)
GerneauchQuereinsteiger.

'0711/4070500
backoffice@ochsen-online.de

www.ochsen-online.de

Die Justizvollzugsanstalt Heimsheim ist eine moderne Anstalt, die aus zwei  
Teileinrichtungen besteht. Im geschlossenen Vollzug in der Zentrale in  
Heimsheim werden ca. 520 Strafgefangene betreut, in der Außenstelle Ludwigsburg 
eine Einrichtung des offenen Vollzuges, derzeit ca. 30 Gefangene. Die Zustän-
digkeit der Justizvollzugsanstalt Heimsheim erstreckt sich von der Vollstreckung 
von Ersatzfreiheitsstrafen bis hin zu lebenslangen Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Gefangenen.

Für die ärztliche Versorgung der Gefangenen suchen wir ab sofort eine/einen

Anstaltsärztin/Anstaltsarzt (w/m/d) 
in Vollzeit

mit besonderem Interesse an einer abwechslungsreichen und von großer ärztlicher 
Selbständigkeit geprägten Tätigkeit, die Sie mit weiteren Anstaltsärzten und einem 
Team aus Pflegekräften wahrnehmen. Eine fachärztliche Qualifikation im Bereich 
Allgemeinmedizin oder Innere Medizin ist vorteilhaft, jedoch nicht Voraussetzung.

Es besteht die Möglichkeit zur Vorbereitung Ihrer Entscheidung bei uns zu  
hospitieren.

Wir bieten: 
• eine attraktive Vergütung nach dem Tarifvertrag für Ärztinnen und Ärzte an  
 Universitätskliniken (TV-Ärzte) mit der Möglichkeit der Zulagengewährung
• auf Wunsch bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen die Übernahme in  
 das Beamtenverhältnis
• eine ärztliche Tätigkeit außerhalb kassenärztlicher Abrechnungszwänge
• Teamarbeit mit interessanter interdisziplinärer Zusammenarbeit
• familienfreundliche Arbeitszeiten ohne Nacht- und Wochenenddienst
• Unterstützung Ihrer Mobilität durch „JobTicket BW“ und dem „JobBikeBW“
• Verpflegungsmöglichkeiten in der Kantine
• Dienstsport
• Möglichkeit, Nebentätigkeiten (z. B. gutachterliche Aufgaben) durchzuführen

Wir begrüßen die Bewerbung von schwerbehinderten und ihnen gleichgestellten 
behinderten Menschen ausdrücklich. Diese werden bei im Wesentlichen gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Im Bedarfsfall unterstützen wir eine behinde-
rungsgerechte Gestaltung und Ausstattung des Arbeitsplatzes. Bei weiteren Fragen 
können Sie sich zur Unterstützung gerne auch an die örtliche Schwerbehinderten-
vertretung und, sollte eine solche nicht bestehen, an die Hauptvertrauensperson 
der Schwerbehindertenvertretung des Ministeriums der Justiz und für Migration 
wenden.

Bewerbungsschluss ist der 30. Juli 2026.

Nähere Informationen fachlicherseits erhalten Sie vom Anstaltsarzt Herrn May 
(07033/3001-278), zu sonstigen Fragen von Frau Pejic (07033/3001-111).

Wir haben Sie überzeugt?
Dann richten Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen bitte schriftlich oder per 
E-Mail* an die

Justizvollzugsanstalt Heimsheim
Verwaltungsleitung, Mittelberg 1, 71296 Heimsheim  
bewerbung@jvaheimsheim.justiz.bwl.de

* Bitte beachten Sie, dass wir Bewerbungsunterlagen per E-Mail nur als PDF akzep-
tieren können. Die PDF Dokumente dürfen keine klickbaren Links enthalten.

JUSTIZVOLLZUGSANSTALT HEIMSHEIM

ARBEITEN
IM HERZEN DER
DEMOKRATIE

landtag_BW

bawü.social/@Landtag_BW landtag_bw

LandtagBW BWLandtag

Bei der Verwaltung des Landtags von Baden-Württemberg
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Teamassistenz (m/w/d) im
Referat Plenar- und Ausschussdienst,
Drucksachenstelle
(Entgeltgruppe 6 TV-L)

zu besetzen. Den vollständigen Ausschreibungstext (inkl.
Informationen zum Aufgabenbereich und dem konkreten
Anforderungsprofil) finden Sie unter
www.ltbw.de/jobs.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 10. August 2026.

OptiSo Public Sector Consulting GmbH
Große Str. 30, 38116 Braunschweig
bewerbung@optiso-consult.de, www.landtag-bw.de

Maler sucht Nebenjob. Hat Erfah-
rung in Wohnung/Badrenovierung.
. 0162 - 32 73 154

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
. 0172 88 11 862

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

Gärtner su. Arbeit, Hecken, Bäume
schneiden, Platten legen, Gartenpflege
als Nebenbesch.. 0711 - 99312380

BILANZBUCHHALTERIN (IHK)
sucht 603¬-Job im Home-Office
4-5h/W. Fibu/Lohn/Digitalisierung
/martina70825@gmx.de

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.. 0711 / 34159824

Bodenleger-Vinyl, Fliesen und
mehr, Malerarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung, Tel:015167014367

STELLEN- 

GESUCHE

Erf. Handwerker sucht Arbeit, Flie-
sen legen, Bad, Sanitär und Altbau-
sanierung.. 0159 - 01 36 46 79

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen + Holzboden + Treppe
abschleifen und lackieren, Renov.
. 0172/8774265

Maler, Gipser, Trockenbauer, Schim-
melentfernungen, kompl. Renovierun-
gen, Fliesenarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung.. 0178 - 82 413 54

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.. 0711 / 9354296

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

Schnäppchen- 
jäger  
aufgepasst: Hier  
gibt’s die besten  
Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest,  
ist stets informiert über die 
besten Angebote.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Gartenarbeiten und Gartenpflege
gesucht, jegliche Gartenarbeit
(Nebenjob). . 0157- 53 99 04 19

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) Tel. 0152/04627558

STELLEN & CHANCENSEITE 6 17.7.2026
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Handwerk international

Fit bis ins hohe Alter

Hundert Jahre, aber immer noch sportlich.

Sonderveröffentlichung von Fellbacher Zeitung, Stuttgarter Zeitung und Stuttgarter Nachrichten vom      16. Juli 2026

Als Schreiner drei Monate in der Toskana.
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Fellbach bietet zu jeder Jahreszeit  schöne Ecken, 

die sich aus der  Höhe  am besten entdecken las-

sen. Vom SLT 107 – hier aus einem  über Waib-

lingen schwebenden Heißluftballon  fotografiert 

– ist das anders als vom  Kernenturm noch nicht  

möglich. Fotos: Michael Käfer

INHALTSVERZEICHNIS

Ein Gastro-Highlight – ganz im Westen

Nach einer Karriere in der Wirtschaft zog es Frederik Garlin

 zurück in die Gastronomie. Mit dem SatzDrei hat er 

einen überzeugenden Genussort geschaffen. Seite 4

Ein Arbeitseinsatz, der Grenzen überwindet

Bereits seit 1999 reisen  einmal im Jahr 

 junge Handwerker in die Toskana.  Der Fellbacher 

Schreiner Frederik Wagner ist einer von ihnen.  Seite 6

Von Fellbach  in die weite Welt

Der Autor Thomas Bauer aus Fellbach hat 

bereits 78 Länder bereist und berichtet 

darüber in seinen Büchern. Seite 8

Bemerkenswerte Fitness bis ins allerhöchste Alter

Der Fellbacher Eduard Zapf konnte im April dieses Jahres 

seinen 100. Geburtstag feiern. Mit seinem Trainer Peter Haschke von 

Pure Physio Fellbach hält er sich in Form. Seite 12

 Die Tierversteher von Oeffingen

Aus kleinen Anfängen hat sich die Firma Pets Nature 

innerhalb von 27 Jahren  zu einer etablierten Größe 

bei hochwertiger Tiernahrung entwickelt. Seite 14

„Wir werden eine Bühne mit Programm haben“

 Nils Jakoby ist seit fast genau einem Jahr der Geschäftsführer der 

Fellbach Event & Location GmbH (feel). Wir haben uns mit ihm 

über neue Ideen und attraktive Feste unterhalten. Seite 16

Über den Dächern
der Stadt . . .
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In Fellbach und Umgebung gibt 

es so manche Gaststätte, deren 

Lage viele Besucher auch bei 

wohlwollender Betrachtung als 

abgelegen empfinden. Darunter 

sind einige Lokalitäten, die umso 

mehr mit Kulinarik, Service und 

Atmosphäre überzeugen. Eine da-

von ist das SatzDrei, das seinen 

Namen nicht nur dem  gastronomi-

schen Dreiklang aus Vorspeise, 

Hauptgang und Dessert verdankt, 

sondern auch der Tatsache, dass 

im Tennis „der dritte Satz oft der 

entscheidende Satz ist“, wie Ge-

schäftsführer Frederik Garlin weiß. 

Er spielt selbst nicht Tennis, son-

dern bevorzugt die aktuell sehr 

populäre Variante Padel, aber seit 

gut einem Jahr ist er der Pächter 

des Vereinslokals des KV Unter-

türkheim. Der KVU ist längst kein 

der Lokalität des gelernten Kochs 

und Restaurantfachmanns umfas-

sen eine von verschiedenen Laub-

bäumen geschützte Terrasse für 

rund 70 Besucher sowie eine 

zweite, hinter dem Restaurant ge-

legene Gartenterrasse, die bis zu 

80 Gäste aufnehmen kann. Sie ist 

wetterfest überdacht, lässt sich im 

Winter sogar beheizen und bietet 

einen freien Blick auf den liebevoll 

angelegten Blumen- und Kräuter-

garten sowie die selbst gebaute 

Grillhütte. Dort finden viele der 

Events statt, die neben dem regu-

lären Restaurantbetrieb und dem 

ebenfalls angebotenen Außer-

Haus-Catering das dritte Stand-

bein des SatzDrei bilden. Jetzt im 

Sommer  sind das beispielsweise 

die BBQ-Freitage, an denen der 

Grill angeworfen wird.

Nach einer Karriere in der Wirtschaft zog es Frederik Garlin

 zurück in die Gastronomie. Mit dem SatzDrei hat er 

einen überzeugenden Genussort geschaffen.

Ein Gastro-Highlight 
– ganz im Westen

Frederik Garlin hat als gelernter Koch und Restaurantfachmann fundierte Branchenerfahrung, die er im SatzDrei ideenreich umsetzt. Foto: Michael Käfer

Kraftsportverein mehr und sein 

kulinarischer Sitz ist mit dem Satz-

Drei nicht in Untertürkheim, son-

dern in Fellbach Im Dietbach 3, je-

nem Gewann im Fellbacher Süd-

westen, das wie ein Finger ins 

Stuttgarter Stadtgebiet hineinragt.

Hier hat Garlin einen Ort geschaf-

fen, an dem sich  

Tennisspieler nach 

dem Training 

ebenso wohlfüh-

len sollen wie alle 

anderen Gäste, 

die gehobene, aber nicht abgeho-

bene Gastlichkeit schätzen. „An 

dem Konzept haben wir lange ge-

tüftelt“, sagt der 39-Jährige. He-

rausgekommen ist stilvolles und 

vielfältiges Restaurant, bei dem 

sich die Anklänge an den Tennis-

sport nicht nur auf Retro-Tennis-

schläger und die Fotos bekannter 

Vertreter ihrer Zunft  beschränken. 

Im trotz seiner Größe von 180 

Plätzen harmonisch wirkenden 

Gastraum dominieren die Farben 

siena-rot, blau und grün. Sie we-

cken Assoziationen an das Rot von 

Ascheplätzen wie bei den French 

Open, das Blau 

an in einem spe-

ziellen Blauton 

gehaltenen Plätze 

der US Open und 

das Grün an den  

Rasen in Wimbledon. Der Gast-

raum ist, klar, dreifach  unterteil-

bar. Somit können Spontangäste 

ungestört speisen, während 

nebenan eine fröhliche Feier statt-

findet. „Wir haben sehr viele 

Events und Feiern jeglicher Art“, 

sagt Garlin. Zwei weitere Bereiche 

Im harmonisch wirkenden 

Gastraum dominieren die 

Farben siena-rot, blau und grün.
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Die Terrasse neben dieser Grillhütte bietet Platz für Events im Freien. Fotos: Michael KäferDer Gastraum des SatzDrei mit Anklängen an den Tennissport lässt sich mehrfach unterteilen.

Logistisch deutlich aufwändiger

 ist die Mediterrane Nacht. Für sie 

wird in den Weinbergen eine fest-

liche Tafel mit 140 Plätzen aufge-

baut, an der Frederik Garlin dieses 

Jahr am 15. August ein 

6-Gang-Menü serviert. 

Um einen solchen Betrieb in wirt-

schaftlich nicht einfachen Zeiten 

am Laufen zu halten, bedarf es 

nicht nur kulinarischer Fachkennt-

nisse. Frederik Garlin, dessen El-

tern vor Jahrzehnten die „Alte 

Post“ in Schmiden betrieben ha-

ben, hat seine Lehrzeit im renom-

mierten Schwarzwälder Hotel Bar-

eiss absolviert und anschließend 

ein Jahr im Londoner Ritz gearbei-

tet. Statt eine Karriere als Hotel-

manager zu verfolgen, studierte er 

jedoch lieber Betriebswirtschafts-

lehre. Ausgestattet mit einem 

Masterabschluss machte er zu-

nächst in der Wirtschaft Karriere 

und brachte es bis zum Abtei-

lungsleiter bei einem Pharma-

Großhändler. Dann jedoch kehrte 

er im August 2020 in die Gastro-

nomie zurück und übernahm das 

Rotenberger Weingärtle, das er bis 

heute ebenfalls betreibt. Dort wie 

im SatzDrei arbeiten rund Hundert 

Menschen, eine Dimension, die 

die unternehmerische Verantwor-

tung von Frederik Garlin schnell 

klarmacht. „Das Thema Mitarbei-

terentwicklung ist das A und O“, 

sagt der Mann, dessen unterneh-

merische Tätigkeit mit dem Wort 

Wirt höchst unzureichend be-

schrieben ist. Um das Angebot  

breit zu gestalten und das Satz-

Drei gleichmäßig auszulasten, bie-

tet Frederik Garlin werktags außer 

am geschlossenen Mittwoch einen 

variantenreichen Mittagstisch an, 

dessen Grundversion 12,90 Euro 

kostet, sich aber bis zum Menü er-

weitern lässt. Damit ist der Mit-

tagstisch für viele Gäste auch eine 

Art Restauranttest.

Kulinarisch setzen er und sein Kü-

chenchef Daniel Mendel, bekannt 

aus Krehl’s Linde, auf Saisonalität 

und Frische. Letzteres bezieht sich 

nicht nur auf die selbst angebau-

ten Kräuter und die im eigenen 

Ofen gebackenen Brotvarianten. 

„Wir verwenden keine Conve-

nienceprodukte“, versichert 

Garlin und auch nach längerem 

Nachdenken fällt ihm als einzige 

Ausnahme das Speiseeis ein. 

Mit oder ohne Dessert so oder so 

ist am westlichsten Zipfel von Fell-

bach eine Lokalität entstanden, 

die den kulinarischen Stadtplan 

der Stadt erheblich bereichert. kae

GOLDPREIS AUF REKORDJAGD

Altgold und Bruchgold Goldmünzen Zahngold Goldbarren jeder Größe Münzsammlungen

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

Goldpreisrekord

Der Goldpreis erreicht ungeahnte Höhen und
ist mit 50.000 € / kg auf dem höchsten
Stand aller Zeiten. Das bringt viele Men-
schen dazu, in ihren Schmuckschatullen zu
kramen. Dabei entdecken sie Altgold und ge-
erbten Schmuck von Großmutter, der in Ver-
gessenheit geraten oder aus der Mode ge-
kommen ist. Egal ob es sich dabei um Altgold,
Bruchgold, Ringe, Ketten, Silber oder auch
Zahngold handelt, Gold zu Geld machen lohnt
sich aktuell mehr denn je!

Fellbach

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Gold-
ankauf in der Cannstatter Straße 51 in
Fellbach. Hier sind eine kompetente Werter-
mittlung und die sofortige Auszahlung garan-
tiert. Angenommen werden große und geringe
Mengen Altgold. Aber auch Zahngold ist zur
sofortigen Bewertung und einem seriösen An-
kauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt und
Zahngold angekauft, sondern auch Münzen,

2016 2017 2018 2019

ist mit 57.000€ / kg auf dem höchsten

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

• Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Bruchgold
• Goldmünzen
• Gold- und Silberbarren
• Erbschmuck

2017 2018 2019

Bares für Ihr Gold

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter Straße 51 in
Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die sofortige Auszahlung
garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung
und einem seriösen Ankauf geeignet. Es wird
jedoch nicht nur Alt und Zahngold angekauft.
sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen
Sie sich in vertraulicher Atmosphäre
unverbindlich beraten. Bitte bringen Sie
Ihren Personalausweis mit.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Bares für:

Wir vergü
ten

auch Steinbe
satz

und Zustand

• Seriöse und diskrete Abwicklung
• Geeichte Waagen, wie gesetzlich vorgeschrieben
• Keine versteckten Kosten
• Kostenlose Goldanalyse
• Barauszahlung
• Kostenlose Parkplätze

Edelmann GOLDANKAUF

Cannstatter Straße 51
70734 Fellbach
Telefon 0711/46 909 856
www.edelmann-goldankauf.de

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 10 –17:30 Uhr

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Bares für:

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter
Straße 51 in Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die so-
fortige Auszahlung garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung und einem seriösen
Ankauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt- und Zahngold
angekauft, sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen Sie
sich in vertraulicher Atmosphäre unverbindlich
beraten. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

www.edelmann-goldankauf.de

GOLDPREIS AUF REKORDNIVEAU
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Für Studenten ist es fast schon ein 

obligatorischer Teil ihrer Ausbil-

dung, aber auch bei angehenden 

Handwerkern sind Auslandsaufent-

halte längst keine Seltenheit mehr. 

Bereits seit 1999 reisen im Rahmen 

des EU-Mobilitätsprogramms „Eras-

mus +“ einmal im Jahr junge Hand-

werker in die Toskana. Gesellinnen 

und Gesellen unterschiedlicher Ge-

werke leben und arbeiten für drei 

Monate in der Stadt Volterra. 2026 

haben 16 Nachwuchs-Handwerker 

aus dem Raum Stuttgart diese Chan-

ce genutzt, darunter der Fellbacher 

Frederik Wagner, der in seiner Hei-

matstadt bei der Firma Fischer 

Wohngestaltung arbeitet. 

Für den 24-Jährigen war es selbst-

verständlich, an dem Programm teil-

zunehmen und dabei das Angeneh-

me mit dem Nützlichen zu verbin-

den. „Ich wollte Italien nicht als Tou-

rist kennenlernen“, sagt der Schrei-

nergeselle. Diese Perspektive kennt 

er bereits zur Genüge, denn fast je-

des Jahr verbringt er in „Bella Italia“ 

seinen Urlaub. Dass er das Bewer-

bungsverfahren samt Auswahlge-

spräch bestanden hat, ist nicht wirk-

lich überraschend: Der junge Mann, 

der 2020  sein Abitur bestanden hat, 

lernte bereits zu Schulzeiten drei 

Jahre lang italienisch. 

Ebenso wie alle anderen Teilnehmen-

den absolvierte Frederik Wagner im 

ersten Monat einen Sprachkurs. An-

schließend wurden die Handwerker 

je nach erlerntem Beruf verschiede-

nen Projekten zugeteilt. Der Fellba-

cher und ein Zimmerergeselle arbei-

teten als Team in der Fondazione 

Volterra an der Seite des Hausmeis-

ters Carlo. „Die meiste Zeit haben 

wir uns mit dem Reparieren und La-

sieren von Fenstern beschäftigt“, be-

richtet Frederik Wagner. Aber auch 

eine aus Alabaster bestehende, fast 

einen Meter breite Silhouette der 

Stadt Volterra haben die Holzfach-

leute geschaffen. „Alabaster lässt 

sich wie Holz bearbeiten“, sagt Fre-

derik Wagner über den weichen und 

lichtdurchlässigen Stein, für dessen 

Verarbeitung Volterra berühmt ist. 

Neben neuen sprachlichen und fach-

lichen Einblicken, bot das soziale 

Miteinander neue Facetten. „Wir 

waren zu viert in einem Zimmer 

untergebracht“, berichtet Frederik 

Wagner. Auch die Einkäufe und die 

Zubereitung des Essens erfolgten als 

Team und  der Zusammenhalt war 

eng: „Es ist wie eine zweite Familie, 

die entsteht.“ Ergänzt wurde der 

Aufenthalt durch ein Begleitpro-

gramm, das beispielsweise einen 

Alabaster-Workshop und einen Be-

such der Marmor-Steinbrüche von 

Carrara umfasste. „Man wird etwas 

weitsichtiger und schnuppert in an-

dere Bereiche hinein“, sagt Frederik 

Wagner, der schon als Kind im Fell-

bacher Waldkindergarten und in der 

Werkstatt seines Großvaters engen 

Bezug zum Holz hatte. Zudem sind 

in Volterra echte Freundschaften 

entstanden, beispielsweise zu Carlo. 

Ihn will Frederik Wagner  in seinem 

nächsten Sommerurlaub besuchen.

 Persönlich ebenso wie aus berufli-

cher Sicht kann der Handwerker ein 

positives Fazit des Auslandsaufent-

halts ziehen und  die Antwort auf die 

Frage, ob er sich aus heutiger Sicht 

wieder bewerben würde ist eindeu-

tig: „Auf jeden Fall.“ kae

Bereits seit 1999 reisen  einmal im Jahr

 junge Handwerker in die Toskana. Der Fellbacher 

Schreiner Frederik Wagner ist einer von ihnen.

Ein Arbeitseinsatz, 
der Grenzen überwindet 

Frederik Wagner arbeitet gerne mit dem lebendigen Werkstoff Holz. Foto: Michael Käfer

80Über Jahre,85

Ernst-Heinkel-Straße 2 - 70734 Fellbach - glaserei-thumm@gmx.de

Inh. M. Nusseck

Ab jetzt NEU in Fellbach, für Sie, vor Ort!
Denn von Obertürkheim zog’s uns fort ...
Wir beraten Sie gerne, rufen Sie uns an.

für Sie, vor Ort!

Bodenbelagsarbeiten | Maler- und Tapezierarbeiten
Sonnenschutz | Schienen+Gardinen | Polsterarbeiten

Mödinger GmbH
70734 Fellbach · Cannstatter Straße 58
Tel. 0711 / 58 10 12 · Fax 58 39 63
www.moedinger-forum.de

farbe
raum
design

Raumausstatter

Entwurf · Digitale Vorstufe · Offsetdruck · Digitaldruck
Veredelung · Mailings · Buchbinderische Verarbeitung · Konfektionierung · Mappen

Max-Eyth-Straße 27 · 70736 Fellbach-Oeffingen
Tel.: 0711/51 22 11 · Fax: 0711/5 18 06 83
Mail: info@gollhofer.de · Web: www.gollhofer.de

1974 – 2024



Centrum30 MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen

Liebe Patientinnen, liebe Patienten, 

gesunde und schöne Zähne sind ein wertvolles Gut. 
Deshalb legen wir großen Wert auf eine möglichst 
sanfte und schonende Zahnmedizin und nehmen  
uns für die persönliche Beratung genügend Zeit.

In unseren barrierefreien und klimatisierten Räumen 
erwartet Sie eine rundum optimale Betreuung für 
die ganze Familie.

Wir freuen uns auf Sie.

ZahnCentrum Centrum30 MVZ GmbH

Stuttgarter Straße 26

70736 Fellbach

Tel. 0711 - 57 36 33

Wir bieten:

• Implantologie

• Parodontologie

• Ästhetische Zahnheilkunde

•

• Kinderzahnheilkunde

• Prophylaxe

• Hauseigenes zahntechnisches Dentallabor

• Schonende Laserbehandlung

• Extra lange Öffnungszeiten

Termine nach Vereinbarung:
Mo.-Fr. 7.00 - 20.00 Uhr | Sa. nach Vereinbarung
termin@zahncentrum-fellbach.de
www.zahncentrum-fellbach.de

– ANZEIGE –– ANZEIGE –

Botox als Helfer in der Zahnmedizin
Modernste Technik und schonende Behandlungen sind das Markenzeichen von Dr. Georg Vintzileos und seinem Team

Im ZahnCentrum von Dr. Georg Vintzileos gehört 

die Angst vor der Spritze der Vergangenheit an. 

Möglich macht das die digitale Anästhesie. Obwohl 

sie als etabliertes und sicheres Verfahren in den 

USA bereits seit 20 Jahren eingesetzt wird, ist sie in 

Deutschland noch nicht sehr weit verbreitet. Beson-

ders Kindern und Angstpatienten bringt sie 

echte Erleichterung. Wie ist das möglich? 

Bevor das Gewebe berührt wird, erfolgt eine 

Vorbetäubung der Schleimhaut. Weil viel 

weniger Anästhetikum verwendet wird, ist 

zugleich die Verträglichkeit deutlich besser. 

Nachbeschwerden wie das lästige Taub-

heitsgefühl werden weitgehend vermieden.

Im ZahnCentrum setzen Dr. Georg Vintzi-

leos und seine 35 quali�zierten Mitarbeiter 

– darunter sind vier Zahnärzte – auf mo-

dernste Technik. Dentallaser ermöglichen 

bei Karies-, Zahn�eisch- oder Wurzelkanal-

behandlungen schnellere und schonendere 

Eingriffe im Mund. Das ZahnCentrum von 

Dr. Georg Vintzileos verfügt über mehrere 

Lasergeräte, die insbesondere bei Kindern 

und Angstpatienten erfolgreich zum Einsatz 

kommen. Neben der schonenden Laser-

behandlung ist das Medizinische Versor-

gungszentrum (MVZ) auch auf computergestützte 

dreidimensionale Implantatsbehandlungen sowie 

vollkeramischen Zahnersatz spezialisiert. 

Die professionelle Zahnreinigung bildet den wich-

tigsten und ef�zientesten Baustein für den Erhalt 

der natürlichen Zähne. Ob bei Kindern mit erhöhtem 

Kariesrisiko oder bei Jugendlichen mit einer fes-

ten Zahnspange, bei erhöhtem Parodontoserisiko 

während der Schwangerschaft, aber auch, um den 

Langzeiterfolg von Implantaten, Zahnersatz und 

Zahn�eischbehandlungen zu sichern, ist eine pro-

fessionell durchgeführte Prophylaxe unerlässlich. 

Das erfahrene Prophylaxeteam im ZahnCentrum 

von Dr. Georg Vintzileos passt diese Zahnreinigung 

individuell an jeden Patienten an.

Bei Schmerzen an den Kiefergelenken, an der 

Kaumuskulatur sowie im Gesichts- und Nacken-

bereich kann das pathologische Knirschen oder 

Aufeinanderpressen der Zähne, vor allem in der 

Nacht, infrage kommen. Neben der Anfertigung 

Dr. Georg Vintzileos mit dem Praxisteam

einer Knirscherschiene und physiotherapeutischen 

Maßnahmen können Botox-Injektionen im Bereich 

der Kaumuskeln und der Kiefergelenke eine vor-

übergehende Linderung der Symptome ermögli-

chen. Der Wirkstoff beginnt bereits ein bis zwei Tage 

nach der Anwendung zu wirken und entfaltet seine 

volle Wirkung nach circa zehn Tagen. In 

der Regel beseitigt diese Behandlung zwar 

nicht die Ursache, ihre Wirkung hält aber 

drei bis sechs Monate an. 

2003 hat Dr. Georg Vintzileos mit seiner 

Frau Kerstin eine Zahnarztpraxis in Fellbach 

gegründet. Nach einem Umzug haben sie 

2013 das ZahnCentrum eröffnet. Vor acht 

Jahren ist daraus ein MVZ entstanden und 

die Praxis�ächen wurden ebenso erweitert 

wie das Dentallabor. Alle Räume sind kli-

matisiert und über einen Fahrstuhl zu pa-

tientenfreundlichen Zeiten erreichbar. Das 

MVZ ist montags bis freitags durchgehend 

von 7 bis 20 Uhr geöffnet, samstags nach 

Vereinbarung. Darüber hinaus bildet das 

ZahnCentrum bis zu fünf Auszubildende 

als Zahnmedizinische Fachangestellte aus.

Kontakt:

ZahnCentrum im Centrum 30 MVZ 

Dr. Georg Vintzileos & Kollegen 

Stuttgarter Straße 26

Tel. 07 11 / 57 36 33 

termin@zahncentrum-fellbach.de 

www.zahncentrum-fellbach.de

Botox bei Kiefergelenkbeschwerden
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Für manche  ist der perfekt fein-

sandige Strand das Ziel einer 

Fernreise, für andere ist es ein welt-

bekanntes Bauwerk. Thomas Bauer 

dagegen hat eine andere Motiva-

tion, die ihn inzwischen in 78 Länder 

dieser Erde geführt hat. „Es sind die 

Begegnungen mit den Menschen“, 

sagt der in Fellbach aufgewachsene 

Abenteurer und Reisebuchautor. 

„Mein Ziel ist es nicht, alle Länder zu 

bereisen, sondern in jedem Land Be-

sonderes zu erleben“, sagt Thomas 

Bauer - und wer sich mit ihm unter-

hält, der merkt schnell, dass ihm das 

auch gelingt.

Schon in früher Jugend packte den 

inzwischen 49-Jährigen das Fern-

weh. Regelmäßig ging es mit den El-

tern nach Frankreich, schließlich 

arbeitete seine Mutter Gisela Bauer 

als Lehrerin für Französisch und Eng-

lisch am Schmidener Gustav-Strese-

mann-Gymnasium. 

Schon vor dem Abitur am Fellbacher 

Friedrich-Schiller-Gymnasium (FSG) 

startete Thomas Bauer seine erste 

Interrail-Tour durch Frankreich und 

Italien. Nach dem 1996 bestandenen 

Abitur und dem Zivildienst bei der 

Arbeiterwohlfahrt in Fellbach absol-

vierte er ein Studium der Public Poli-

cy and Management in Konstanz. 

Direkt auf die Beschäftigung mit Ma-

nagement- und Verwaltungstheorien 

folgte eine seiner für ihn bis heute 

am meisten begeisternden Reisen: 

Per Kajak fuhr Thomas Bauer die Do-

nau hinab bis zum Schwarzen Meer 

– ohne größere Vorbereitung im 

Umgang mit dem Paddel. Für das 

daraus entstandene Buch arbeitete 

er passenderweise mit einer Lektorin 

zusammen, die inzwischen seine 

Ehefrau ist. Mit ihr und den beiden 

Kindern Sophie und Emanuel wohnt 

der Vielgereiste inzwischen in Tut-

zing am Starnberger See, besucht 

aber nach wie vor alle paar Wochen 

die Verwandtschaft am Fuß des Kap-

pelbergs.

Obwohl der einst beim TSV Schmi-

den als Leistungsschwimmer und Teil 

des Trainerteams des dreifachen Ju-

gend-Europameisters Ralf Knoll Akti-

ve bereits 18 Reisebücher veröffent-

licht hat, ist die Schriftstellerei nicht 

sein hauptsächlicher Broterwerb. Am 

Goethe-Institut in München arbeitet 

er in der Marketingabteilung  – 

und seine Reisen finden während 

des Jahresurlaubs statt. 

„Es ist nicht so, dass ich damit sehr 

viel Geld verdienen würde“, sagt 

Thomas Bauer, der mit seinen 

Büchern und den inzwischen mehr 

als 300 öffentlichen Auftritten und 

Vortragsabenden vor allem die Kos-

ten der Reisen deckt. 

Inzwischen sind es noch ein bis zwei 

Monate pro Jahr, vor der Geburt sei-

ner Kinder ungefähr die doppelte 

Zeit, die Thomas Bauer jährlich 

unterwegs ist.

Im Regelfall finden diese Reisen als 

Solounternehmen statt, es sei denn 

besondere Umstände wie die Tempe-

raturen von minus 45 Grad Celsius 

in Ostgrönland erfordern ortskundi-

ge Begleitung. Als Einzelreisendem 

fällt ihm das Eintauchen in die Kultur 

sowie in die Eigenheiten des jeweili-

gen Landes deutlich leichter und die 

Kontaktaufnahme mit den Bewoh-

nerinnen und Bewohnern ist einfa-

cher. Deshalb wählt der Vielgereiste 

oft auch ungewöhnliche Fortbewe-

gungsmittel. „Entlang des Mississip-

pi von der Quelle bis nach New Or-

leans bin ich mit dem Velomobil ge-

fahren“, nennt Thomas Bauer ein 

Beispiel. Wer in den vom automobi-

len Verkehr geprägten Vereinigten 

Staaten mit einem voll verkleideten 

Liegerad unterwegs ist, der muss 

sich um mangelnde Aufmerksamkeit 

keine Gedanken machen. Ähnliches 

galt bei einer „Tour de France“ per 

Postrad oder einer Türkei-Durchque-

rung mit dem Liegerad. Aber auch 

Rikschas, Hundeschlitten und die 

eigenen Beine gehören zu seinen 

Fortbewegungsmitteln. Manchmal 

auch der ganze Körper, denn die 

Aare, das längste gänzlich in der 

Schweiz verlaufenden Fließgewässer 

und zugleich der wasserreichste 

Nebenfluss des Rheins, bereiste Tho-

mas Bauer schwimmend. Trotz um-

fangreicher schwimmsportlicher Vor-

erfahrung und dem Schutz durch 

einen dicken Neoprenanzug war das 

eine nur begrenzt nachahmenswerte 

Erfahrung, die ihm die gewaltigen 

Kräfte des Wassers vor Augen führ-

te. Dabei half ihm eine bewunderns-

werte Eigenschaft, die sich auch in 

anderen Gefahrensituationen als 

vorteilhaft erweisen sollte: „Ich blei-

be dann ruhig.“ Erst hinterher und 

wieder in Sicherheit beginnen seine 

Knie zu zittern.

 Das war beispielsweise in Bolivien 

der Fall, wo ihn falsche Polizisten 

gleich dreimal mit einem Trick in ein 

Auto locken und anschließend aus-

rauben wollten. Grundsätzlich 

begrenzt Thomas Bauer jedoch 

das Risiko, sucht nicht die Gefahr 

um des kurzen Kicks willen.

Der Autor Thomas Bauer hat
 78 Länder bereist und berichtet 

darüber in seinen Büchern.

Der aus Fellbach stammende Thomas Bauer hat fast die ganze Erde bereist und darüber Bücher geschrieben. Er kommt aber immer wieder gerne nach Hause zurück. Foto: Michael Käfer

Von Fellbach 
in die weite Welt
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Auch wenn er die Reiserouten nicht 

im Detail vorplant, vorbereitet ist 

der Weltreisende dennoch. Das be-

ginnt bei der Sprache, denn neben 

Englisch und Spanisch zählt – unter 

anderem dank einer engagierten 

Französischlehrerin am FSG – auch 

die Sprache unserer westlichen 

Nachbarn zu seinen Stärken. Weil 

Thomas Bauer vor allem in Südame-

rika, Asien und Europa unterwegs 

ist, deckt er mit diesen Weltspra-

chen viele Situationen ab: „Außer-

dem versuche ich immer ein paar 

Vokabeln in der jeweiligen Landes-

sprache zu lernen.“ Diese vor Ort 

meist als Ausdruck des Respekts vor 

der eigenen Kultur verstandene An-

gewohnheit kann er nicht nur je-

dem Reisenden empfehlen, sondern 

Thomas Bauer hat dadurch bereits 

buchstäblich offenen Türen bei 

freundlichen Gastgebern einge-

rannt. Auch die innere Haltung ist 

nach seiner Überzeugung ein wich-

tiger Bestandteil einer erfolgreichen 

Reise. Nicht überall müssen seiner 

Ansicht nach deutsche Maßstäbe 

angelegt, muss alles sofort bewertet 

werden. Zugleich entdeckt Thomas 

Bauer in bei den Menschen in fer-

nen Gefilden viele Gemeinsamkei-

ten mit dem im Familienalltag in 

Fellbach.

In seinen Reisebüchern hat der Au-

tor seine schönsten Erlebnisse und 

die abenteuerlichsten Begegnungen 

zusammengefasst. Zuletzt ist eine 

Trilogie über Amerika, Asien und 

Europa erschienen. Darin finden sich 

auch die aus seiner Sicht drei ein-

drucksvollsten. In Bolivien mit dem 

größten Salzsee der Erde, dem Salar 

de Uyuni „hat mich die Urgewalt 

der Natur umgehauen“. Bei der 52 

Kilometer langen Umrundung des 

Kailash, des für mehrere Religionen 

heiligsten und deswegen bislang 

unbestiegenen Bergs in Tibet, ergriff 

ihn die Ernsthaftigkeit der Pilger. 

Aber auch die Kajakfahrt auf der 

flussabwärts immer ursprünglicher 

und sich im Delta zu einer Flussland-

schaft weitenden Donau hat ihn be-

sonders beeindruckt.

Seine jüngste Reise führte Thomas 

Bauer nach Indonesien, in jenen 

asiatischen Inselstaat mit der viert-

größten Bevölkerungszahl. Dort traf 

er unter anderem auf die drachen-

ähnlichen Warane. Ein Buch darüber 

ist noch nicht fertig. Wenn es so-

weit ist, könnte es Thomas Bauer 

wieder zu einem seiner Fellbacher 

Sehnsuchtsorte führen. Der seit ge-

nau 40 Jahren bestehende und 

kürzlich von Gudrun Lack an Sebas-

tian Rothfuss übergebene Lesetem-

pel Bücher-Lack war einst Ort einer 

seiner ersten Lesungen. Im Keller 

des Fachwerkhauses trug der Teen-

ager aber keinen Reisebericht vor, 

sondern rezitierte Gereimtes, denn 

Thomas Bauer hat auch drei Ge-

dichtbände veröffentlicht. kae

GUT ZU WISSEN

 Die drei neuesten, erst kürz-

lich erschienenen Bücher von 

Thomas Bauer sind unter den 

Titeln „Abenteuer Amerika“, 

„Abenteuer Asien“ und 

„Abenteuer Europa“ im 

MANA-Verlag erschienen. 

Sie haben jeweils 364 Seiten, 

werden per QR-Code um 

Fotos, Videos sowie zusätzli-

che Texte ergänzt und kosten  

24 Euro. Weitere Informatio-

nen über Thomas Bauer,

 seine Reisen und Links auf 

Videos gibt es unter 

www.neugier-auf-die-welt.de

Den Park der Schwabenlandhalle 

(oben) besucht Thomas Bauer 

häufig. Noch mehr Zeit verbringt er 

aber auf seinen Reisen, beispielswei-

se  in Grönland, wo er mit dem 

Hundeschlitten unterwegs war. 

Fotos: Michael Käfer/Thomas Bauer

Baumann
Fliesenfachgeschäft

Die Kunst lieg
t im Verlegen!

Fliesen · Platten · Mosaik · Naturstein

 0711 / 58 19 89
70734 Fellbach · Cannstatter Str. 106/1 · Telefax 0711 / 58 65 40



Essen auf Rädern

Heizung/Sanitär

Ausgewählte Fachadressen ganz in Ihrer Nähe

Gewerbeverein

Karosserie

Kindertageseinrichtung

Bestattungen Küchenstudio

Druckerei

Glaserei /Fensterbau

Fenster /Türen
Rollläden

Elektroservice

Fitnessstudio

Fliesen/Natursteine

Holzbau

Immobilien

Hausgeräte/
Kundendienst

Goldankauf

Pflegedienste

Menübringdienst

Menüdienst
Täglich heiß -

Menü á la carte
Sonderkos�ormen

und TK-Menüs möglich
365 Tage Lieferung
AWO Ortsverein Fellbach e.V.
Gerhart-Hauptmann-Str. 17

70734 Fellbach
www.awo-fellbach.de
0711/ 5109653-12

Edelmann GmbH & Co. KG.

Sebastian-Bach-Str. 28

70734 Fellbach

Tel. 07 11 / 58 78 16

info@edelmanngmbh@t-online.de

www.edelmanngmbh.de

Karosserie Eisemann GmbH

Staufenstraße 8

70736 Fellbach

Tel. 07 11 / 57 88 50 - 0

info@autodoktor.com

www.autodoktor.com

Robert Klein
August-Brändle-Str. 1
70734 Fellbach
Tel. 0711 / 64 58 0923
info@robert-klein-bestattungen.de
www.robert-klein-bestattungen.de
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Erste
Wahl
für

Wärme,
Wasser,

Wohlbehagen
…

Volksbank am Württemberg
Ihr Immobilienpartner GmbH  
& Co. KG

Bahnhofstr. 123
70736 Fellbach
Tel. 0711 / 30501 - 1210
info@voba-immobilienpartner.de

www.voba-immobilienpartner.deSeit über
75 Jahren Ihr
Besta琀琀er des
Vertrauens

FELLBACH
Stammhaus: Schwabstr. 6
August-Brändle-Str. 42
WAIBLINGEN
Anton-Schmidt-Str. 21
KERNEN Lange Str. 2

www.besta琀琀ungen-
hofmeister.de

Carl Graner

Fliesen-Kühlraum GmbH

Ringstraße 75

70736 Fellbach

Tel. 07 11 / 95 79 92-0

info@carl-graner.de

www.carl-graner.de

Eberhard Bürkle GmbH

Bruckmannstr. 12

70736 Fellbach

Tel. 07 11 / 51 14 08

info@buerkle-bad.de

www.buerkle-bad.de

Banken

Druck-Service
Gollhofer GmbH
Max-Eyth-Str. 27
70736 Fellbach
Tel. 07 11 / 51 22 11
info@gollhofer.de
www.gollhofer.de

Evangelischer Verein Fellbach e.V.
Mozartstrasse 14
70734 Fellbach

Tel: 0711 58 56 76 0
Fax: 0711 58 56 76 10
E-Mail: info@ev-fellbach.de

Link Immobilien

Bahnhofstr. 21

70734 Fellbach

Tel. 0711 / 620 248 83

fellbach@link-immobilien.info

www.link-immobilien.info

Siegert
Kälte Klima Technik
Neckarstr. 42
70736 Fellbach
Tel. 0711 / 56 61 95 03
info@siegert-klimatechnik.de
www.siegert-klimatechnik.de

L
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T
®

Telefon: 0711/514020

schmidener-kuechenstudio.deTelefon: 0711/514020

schmidener-kuechenstudio.de

Holder GmbH

Menüdienst
Täglich heiß -

Menü á la carte
Sonderkos�ormen

und TK-Menüs möglich
365 Tage Lieferung
AWO Ortsverein Fellbach e.V.
Gerhart-Hauptmann-Str. 17

70734 Fellbach
www.awo-fellbach.de
0711/ 5109653-12

Balance Fitness Studio 

Bühlstr. 145 

70736 Fellbach 

Tel. 0711-5782518 

balance@svfellbach.de 

www.balance-svfellbach.de

Schäfer & Roth
Fellbach, Schmiden,
Oeffingen und Kernen
Kleinfeldstr. 46
70734 Fellbach
Tel. 0711 / 34 26 866
info@schaefer-roth-bestattungen.de
www.schaefer-roth-bestattungen.de

Edelmann Goldankauf
Cannstatter Str. 51
70734 Fellbach
Tel. 07 11 / 46 909 856
info@edelmann-goldankauf.de
www.edelmann-goldankauf.de

Evangelischer Verein Fellbach e.V.
Mozartstrasse 14
70734 Fellbach

Tel: 0711 58 56 76 0
Fax: 0711 58 56 76 10
E-Mail: info@ev-fellbach.de

Baumann
Fliesenfachgeschäft
Cannstatter Str. 106/1
70734 Fellbach
Tel. 0711 / 58 19 89
昀氀iesen.baumannn@web.deHofmann Elektroanlagen

Lippstraße 5 · 70734 Fellbach  

Tel. 07 11 / 58 92 47 

elektroanlangen-hofmann@arcor.de

Holzbau Schock und
Bedachungen GmbH
Hertzstr. 1
70736 Fellbach
Telefon 0711 / 58 12 00
info@holzbau-schock.de
www.holzbau-schock.de

Pritsch
Fenster-Türen-Rollläden
Dieselstr. 9
70736 Fellbach
Tel. 0711 / 46 11 01
pritsch-fenster@freenet.de
www.pritsch-fenster.de

Glaserei Thumm
Ernst-Heinkel-Str. 2
70734 Fellbach
Tel. 07 11 / 32 28 30
glaserei-thumm@gmx.de
www.glaserei-thumm.de

Volksbank
am Württemberg eG
Berliner Platz 1
70734 Fellbach
Tel. 07 11 / 30501-0
Fax 07 11 / 30501-5555
www.voba-aw.de

Volksbank
am Württemberg eG

Gewerbe- und Handels-
verein Fellbach e.V.
Stuttgarter Platz 1
70736 Fellbach
Tel. 0711 / 181 - 1112
info@ghv-fellbach.de
www.ghv-fellbach.de

Kälte / Klima / Technik 



Ausgewählte Fachadressen ganz in Ihrer Nähe
Sanitär-/GasheizungRollladen Schlosserei / Stahlbau Telekommunikation

Zahnärzte

Fischer GmbH

Merowingerstr. 11

70736 Fellbach

Tel. 07 11 / 51 85 66 00

info@fischerstahlbau.de

www.fischerstahlbau.de

SatzDrei

Im Dietbach 3

70734 Fellbach

0711/31029772

hallo@satzdrei.de

www.satzdrei.de

Senn Sanitär- u. Heizungs-

service GmbH & Co. KG

Daimlerstr. 4a

70736 Fellbach

Tel. 07 11 / 3 42 64 83

senn-sh@t-online.de

www.senn-sh.de

Telekim GmbH
Edisonstr. 3
70734 Fellbach
Tel. 0711/51097980
info @telekim.de
www.telekim.de

ab jetzt

Rollladen · M
arkisen · Seg

el

www.Rollladen-Frey.de

Ohmstraße 34 · Fe l lbach
Tel: (0711) 585 66 77-0 · FAX: -7

Aktionspre
ise!

Jalousien - M
otorisierunge

n

info@Rollladen-Frey.de

Friz Metallbau AG

Bruckmannstr. 10 

70736 Fellbach

Tel. 07 11 / 5 10 99 99-0

info@friz-metallbau.de 

www.friz-metallbau.de

ZahnCentrum Centrum 30
MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen
Stuttgarter Str. 26
70736 Fellbach
Tel. 07 11 / 57 36 33
termin@zahncentrum-fellbach.de
www.zahncentrum-fellbach.de

Teilen Sie Ihre  
bewegenden  
Momente mit uns.

www.fellbacher-zeitung.de

Restaurant

Raumausstattung

Mödinger GmbH
Cannstatter Str. 58
70734 Fellbach
Tel. 0711 / 58 10 12
moedinger-forum@t-online.de
www.moedinger-forum.de

www.fellbacher-zeitung.de

Starke Seiten. Die Zeitungsgruppe Stuttgart.
Stuttgarter Zeitung  
Stuttgarter Nachrichten  
Eßlinger Zeitung 
Kreiszeitung Böblinger Bote  
Kornwestheimer Zeitung 
Leonberger Kreiszeitung  
Marbacher Zeitung 
Cannstatter Zeitung 
Untertürkheimer Zeitung

Sie lesen einen Titel der Zeitungsgruppe Stuttgart.
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Nicht mit dem Oberkörper, son-

dern nur mit dem Arm zie-

hen“, sagt Peter Haschke zu seinem 

Gegenüber. Der Diplom-Sportlehrer 

kümmert sich an diesem Tag um 

einen ganz  besonderen Sportler. 

Eduard Zapf heißt der ältere Herr, 

den viele Fellbacher vor allem als 

Steuerberater kennen. Mit Peter 

Haschke diskutiert er aber nicht 

über die Untiefen der Abgabenord-

nung oder die Unterschiede zwi-

schen steuerlichen Freibeträgen und 

Freigrenzen, sondern der Mitarbei-

ter von Pure Physio Fellbach hat sich 

wie fast jeden Mittwochnachmittag 

vorgenommen, Eduard Zapf körper-

lich zu fordern – wenige Monate 

nach dessen 100. Geburtstag. 

Wer Eduard Zapf beim TRX-Training 

oder bei Übungen mit einem Holz-

stab erlebt, der ist über die Fitness 

des im 101. Lebensjahr stehenden 

Mannes mehr als erstaunt. Sie re-

flektiert sich auch im Alltag: Eduard 

Zapf lebt mit seiner Partnerin in den 

eigenen vier Wänden, Treppen 

steigt er auch ohne Aufzug zügig 

nach oben und gelegentlich arbeitet 

er sogar noch in seinem Beruf. Nur 

ab und an zwickt nach einem Unfall 

vor drei Jahren die Hüfte.

Der Besuch bei Peter Haschke ist seit   

rund einem halben Jahr zu einer fes-

ten Gewohnheit geworden. Der 67-

Jährige fordert Eduard Zapf, gönnt 

ihm aber auch zwischendurch Pau-

sen. Spezielle Übungen wie mit dem 

Schlingentrainer sollen vor allem 

den Oberkörper beweglich halten. 

„Wenn die Muskulatur nicht belas-

tet wird, dann wird sie steif“, weiß 

Eduard Zapf. Seit  er mit dem Trai-

ning in der Max-Planck-Straße be-

gonnen hat, stellt er positive Verän-

derungen hin zu mehr Beweglich-

keit fest. Motivieren zum regelmäßi-

gen Training muss ihn Peter Hasch-

ke deswegen nicht. Eduard Zapf ist 

aus sich heraus motiviert und lässt 

fast keine Einheit ausfallen. „Es hilft, 

wenn eine kleines Muss dabei ist 

und das Muss ist der Termin“, sagt 

er lächelnd.  Sport in gemäßigter, 

aber in durchaus regelmäßiger Form 

hat der 100-Jährige fast immer be-

trieben. Nach dem Zweiten Welt-

krieg in dem er als Infanterist in 

Frankreich und Italien dienen muss-

te, stand zunächst das Überleben in 

der Not der Nachkriegszeit ganz 

oben auf der Prioritätenliste. 

Fußball und später Tennis entwickel-

ten sich dennoch zu seinen Leiden-

schaften, mehr noch aber das Rad-

fahren. Wettkämpfe hat der benei-

denswert rüstige Mann nie betrie-

ben, aber regelmäßig Radtouren 

unternommen.

Der Fellbacher Eduard Zapf konnte im April dieses Jahres 
seinen 100. Geburtstag feiern. Mit seinem Trainer Peter 
Haschke von Pure Physio Fellbach hält er sich in Form.

Bemerkenswerte 
Fitness bis ins 
allerhöchste Alter

Nach wie vor gut in Form: Eduard Zapf ist kürzlich 100  Jahre alt geworden. Foto: Michael Käfer
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Peter Haschke (links) setzt unterschiedliche Geräte ein. Fotos: Michael Käfer

Die  Schulterbeweglichkeit von Eduard Zapf (links) hat sich verbessert.

Erst im Alter von 97 Jahren ist er auf 

dringenden Rat seines besorgten 

Sohns aus dem Sattel gestiegen. 

„Das Fahrrad fehlt mir“, sagt Eduard 

Zapf. Dafür gehört das Treten auf 

dem  Ergometer jetzt zu seinen stän-

digen Aufwärmübungen bevor er 

mit Geräten auf der Trainingsfläche 

arbeitet. Was ist das Geheimnis 

eines so langen Lebens bei körperli-

cher und geistiger Frische? Ein Pa-

tentrezept dafür hat auch Eduard 

Zapf nicht, aber vielleicht trifft es zu-

mindest in seinem Fall der Begriff 

des Maßhaltens.

 Eduard Zapf ist kein Abstinenzler, 

trinkt aber nur „ganz, ganz wenig 

Alkohol“. Sein Körpergewicht hat er 

immer im Griff gehabt, war stets 

schlank. Geraucht hat Eduard Zapf 

nie, für ihn eine absolute Selbstver-

ständlichkeit wie die leicht erhobene 

Augenbraue bei dieser Frage vermu-

ten lässt. 

Auch die sozialen Kontakte von Edu-

ard Zapf sind bis heute zahlreich. 

Zum 100. Geburtstag gab es eine 

fröhliche Feier und eine mehr als 

viertelstündige Rede des Jubilars. 

Beim Sport allerdings steht der sozia-

le Austausch trotz des fast freund-

schaftlichen Verhältnisses zu Peter 

Haschke für ihn nicht im Mittel-

punkt, hier konzentriert er sich auf 

die Übungen. 

Für Gaby Fritz ist Eduard Zapf auch 

eine Art Aushängeschild, ein Vorbild 

für andere. „Hier trainieren Jung 

und Alt“, sagt die Geschäftsführerin 

von Pure Physio Fellbach. Deshalb 

kann Eduard Zapf auch kostenlos 

und ohne Rezept bei Peter Haschke 

üben. Im Gegenzug gibt es gele-

gentlich eine Instagram-Story für die 

Jeanette Nguyen zuständig ist. „Es 

ist total inspirierend. Sich in dem Al-

ter noch sportlich zu betätigen ist 

beachtlich“, sagt die 23-jährige 

Sporttherapeutin. 

Eduard Zapf ist inzwischen bei der 

letzten Übung des Tages angekom-

men. An einem Seilzug im Sitzen soll 

er Trainingssätze zu je zehn Wieder-

holungen absolvieren. „Den Rücken 

gerade halten“, mahnt Peter Hasch-

ke. „Und beim nächsten Mal ma-

chen wir das mit etwas mehr Ge-

wicht“, kündigt der ehemalige Klas-

sehandballer an. Eduard Zapf nickt 

leicht und für den stets gepflegt zum 

Training erscheinenden Senior ist 

klar, dass er auch am nächsten Mitt-

woch um 14 Uhr ein kleines Muss 

einhalten wird: den Termin bei 

Peter Haschke. kae
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Bei uns kommt es vor, dass mehr 

Hunde als Menschen im Büro 

sind“, sagt Martin Schupp lächelnd 

während er  Nyaan  und Simba, den 

beiden stattlichen Rhodesian Ridge-

backs einer Mitarbeiterin den Kopf 

tätschelt.  Was sich aus der Fernsicht 

seltsam anhört, entpuppt sich bei 

näherer Betrachtung  als wenig ver-

wunderlich, denn das von ihm  1999 

gegründete Unternehmen Pets Na-

ture ist auf hochwertiges Futter für 

Hunde und Katzen spezialisiert. Die 

meisten Mitarbeitenden sind als 

Tierhalter auch privat eng mit den 

von ihnen vertriebenen Produkten 

verbunden und bringen ihre Lieblin-

ge oft mit an den Firmensitz in der 

Porschestraße 9 in Oeffingen. 

Dort hat sich in den vergangenen 

27 Jahren eine Gründungsgeschich-

te par excellence entwickelt. Über 

den Sport kam der soeben mit 

einem abgeschlossenen Soziologie-

studium ausgestattete Hobbyboxer 

Martin Schupp damals mit Hartmut 

Winter in Kontakt. 

Der suchte einen Partner für sein in 

der Fellbacher Hertzstraße angesie-

deltes und auf Tiernahrung speziali-

siertes Fachgeschäft mit dem pas-

senden Namen Wuff. Martin 

Schupp  stieg ein und übernahm be-

reits nach zwei Jahren die Firmenan-

teile seines bisherigen Partners, der 

das Unternehmen im Jahr 2000 

wieder verließ. Schon 2002 kam 

Christian Numsen zum Unterneh-

men, erst als externer Dienstleister 

und in der Folge schnell als Mit-

arbeiter, Geschäftsführer und heute 

gleichberechtigter Teilhaber des 

Unternehmens.

Zunächst stand der Vertrieb für 

einen kanadischen Hersteller von 

Tiernahrung im Vordergrund. „Die 

ersten sieben bis acht Jahre waren 

schwierig“, sagt Martin Schupp 

rückblickend. 

Die Abhängigkeit von einer Marke 

stellte ein Risiko dar, das die beiden 

Jungunternehmer nicht dauerhaft 

eingehen wollten. Folglich wagten 

sie 2006, also im selben Jahr, in dem 

Pets Nature nach Oeffingen umge-

zogen ist, die Markteinführung der 

ersten Eigenentwicklung. Die nach 

wie vor beliebte Marke Chewies ist 

auf  Leckerlis, Snacks und Kauartikel 

für Hunde spezialisiert. 

„Das war die entscheidende Wei-

chenstellung“, sagt Martin Schupp 

über die erste von zahlreichen wei-

teren Eigenentwicklungen. Zwar 

verfügte Pets Nature damals über 

keine eigenen Produktionsanlagen –  

das Schwesterunternehmen Natural 

Pet Chew, das in der Lüneburger 

Heide natürliche Kauartikel für Hun-

de produziert kam erst 2018 dazu –   

aber die Rezepturen sind Eigenent-

wicklungen, die es so nirgendwo 

anders gibt. 

Hergestellt wird die Tiernahrung 

fast ausschließlich in Deutschland 

von zumeist mittelständischen Part-

nern, mit denen Martin Schupp und 

Christian Numsen  oft seit vielen Jah-

ren zusammenarbeiten. Mit ihnen 

werden die Produkte gemeinsam 

entwickelt. Dazu  hat Pets Nature 

vier in Vollzeit  fest angestellte Tier-

ärztinnen, die mit ihren Fachkennt-

nissen aus Ideen innovative Pre-

miumprodukte formen und auch bei 

Auflagen bezüglich der Kennzeich-

nung kompetent sind. 

Außerdem beantworten die Fach-

frauen Kundenanfragen, leisten 

aber keine tiermedizinische Bera-

tung „Ein Anruf bei uns ersetzt 

nicht den Besuch beim Tierarzt“, 

so Martin Schupp. Nach Einführung 

der Marke Yummeez 2008 folgte 

zwei Jahre später die erste eigene 

Marke für Katzen, Catz Finefood.

Aus kleinen Anfängen hat sich die Firma Pets Nature 
innerhalb von 27 Jahren  zu einer etablierten Größe 

bei hochwertiger Tiernahrung entwickelt.

Die Tierversteher von 
Oeffingen

Der Firmengründer Martin Schupp (links) mit Geschäftsführer David Bäuerle. Foto: Michael Käfer
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Sie steht beispielhaft für den hohen 

Qualitätsanspruch bei Pets Nature, 

der sich auch im Preis widerspiegelt. 

Hochwertige Rohstoffe, keine Füll-

stoffe sowie der Verzicht auf Glu-

ten, Getreide und Zucker sind ein 

elementarer Teil der Firmenphiloso-

phie. Mehrere Produktlinien ermög-

lichen Katzenhaltern individuelle 

Schwerpunkte zu bilden. 

Eine Ragoutvariante bettet die 

Stückchen aus Fleisch, Fisch oder 

Meeresfrüchten in eine feine Sauce, 

die Organic-Linie bietet Bio-Qualität 

aus kontrolliert ökologischer Land-

wirtschaft. Monoprotein-Rezeptu-

ren, die es auch bei anderen Marken 

von Pets Nature gibt, erleichtern es 

den Tierhaltern auf Nahrungsmittel-

Unverträglichkeiten ihrer Lieblinge 

Rücksicht zu nehmen.  Mit dieser 

Ausrichtung auf hohe und höchste 
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Nyaan  (links) und Simba sind Rhodesian Ridgebacks. Foto: Michael Käfer

arbeit mit Großkunden enorm hilf-

reich sind.

Mit Innovationskraft und Spitzen-

qualität wollen die sozial engagier-

ten Unternehmer auch in Zukunft 

bei den Kunden punkten. Zuletzt 

war neben einem Trockenfutter für 

Katzen vor allem die 2022 ebenfalls 

für Samtpfoten eingeführte Marke 

Lucky Lou überaus erfolgreich und 

erwirtschaftet inzwischen einen 

stattlichen Umsatzanteil. 

„Bei uns ist es die Leidenschaft des 

gesamten Teams für das Produkt 

und das Tier, das uns besonders 

macht“, sagt Martin Schupp. 

Nyaan und Simba sehen das 

vermutlich genauso. kae

Qualität ist das Geschäftsführer-

Quartett – zum 1. Januar diesen 

Jahres sind die bisherigen Ge-

schäftsleiter Dennis Vidal und David 

Bäuerle zu Geschäftsführern aufge-

stiegen – offensichtlich auf dem 

richtigen Weg. 

„Im Geschäfts-

jahr 2025 ha-

ben wir einen 

mittelhohen 

zweistelligen 

Millionenbetrag 

erwirtschaftet“, 

sagt David Bäuerle, der Logistik, Ein-

kauf, Kundenservice, IT sowie das 

Personalwesen verantwortet. Rund 

20 Prozent betrug das Umsatz-

wachstum gegenüber dem Vorjahr. 

Dabei war 2024 bereits ein Rekord-

jahr – ebenso wie alle Jahre zuvor. 

Rund 70 Menschen arbeiten für Pets 

Nature, rund 30 davon in Oeffin-

gen. Die anderen sind bundesweit 

verteilt. Allesamt profitieren sie von 

einer bereits vor der Coronazeit ent-

wickelten umfangreichen Möglich-

keit zum mobilen Arbeiten. Ledig-

lich zwei Tage pro Woche sind in 

Oeffingen Präsenztage, andernorts 

tätige Mitarbeitende arbeiten gar 

komplett mobil. Entstanden ist diese 

Regelung durch eine aus familiären 

Gründen in die Ferne umziehende 

Mitarbeiterin, die im Unternehmen 

gehalten werden sollte.

In rund 10.000 Points of Sale, also 

Zoo-Fachhändlern, Bau- und Gar-

tenmärkten, Drogerien oder ähnli-

chen Vertriebspartnern sind die 

rund 400 verschiedenen Produkte – 

rechnet man unterschiedliche Pa-

ckungsgrößen dazu, dann werden 

es 1400 Varianten – erhältlich. 

Neben der „Dach“-Region, also 

Deutschland, Österreich und der 

Schweiz, sind der asiatische Markt 

und Osteuropa die Schwerpunktre-

gionen von Pets Nature. „Wir arbei-

ten an der Westexpansion“, sagt 

David Bäuerle und meint damit die 

noch weitgehend unerschlossenen 

Märkte in Westeuropa. 

Nicola Merz, die als 

Fellbacher Regionallei-

terin für Firmenkunden 

bei der Volksbank 

Stuttgart Pets Nature 

praktisch von Beginn 

an in Finanzierungsfra-

gen begleitet hat, lobt 

vor allem die beständigen Innovatio-

nen des Vorzeige-Unternehmens. 

„Die Volksbank Stuttgart war immer 

ein sehr zuverlässiger und auch in-

novativer Partner“, sagt Martin 

Schupp und verweist auf moderne 

Möglichkeiten des Forderungsma-

nagements, die bei der Zusammen-

Hochwertige Rohstoffe, keine 

Füllstoffe sowie der Verzicht 

auf Gluten, Getreide und 

Zucker sind  Teil der 

Firmenphilosophie. 
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Erstmals seit Jahrzehnten gibt es 

beim Fellbacher Herbst kein 

Festzelt. Der feel-Geschäftsführer 

Nils Jakoby erklärt warum und was 

stattdessen geplant ist.

Herr Jakoby, wissen Sie, was 

der Unterschied zwischen 

dem vor wenigen Tagen veran-

stalteten Musikfest des Musik-

vereins Oeffingen und  dem 

Fellbacher Herbst ist?

(zögert): Nein.

In Oeffingen gab es ein Festzelt. 

Warum beim Fellbacher Herbst 

nicht mehr? 

Die Zeiten haben sich seit Corona 

geändert, die Kosten sind gestiegen. 

Wir haben gehofft, dass wir wie im 

Vorjahr einen Betreiber finden, aber 

leider hat es wirtschaftlich nicht hin-

gehauen. Ich möchte  aber sagen, 

dass wir mit dem letztjährigen Kon-

zept sehr zufrieden waren. Wir ha-

ben wie üblich erneut ausgeschrie-

ben, aber der letztjährige Betreiber 

wollte nicht weitermachen und es 

gab keinen anderen Bewerber. Das 

liegt  vermutlich an den wirtschaftli-

chen Rahmenbedingungen.

Sie haben sich aber eine Alterna-

tiv ausgedacht?

Unter dem Motto „Wein.Zeit“ wird 

es ein neues Konzept geben, das wir 

im Raum Hesse und  davor umsetzen. 

Es wird zwei Bereiche geben. Der 

erste Bereich im Foyer ist für jeder-

mann frei zugänglich und bietet ein 

angenehmes Ambiente. Da wird es 

ein To-go-Angebot geben, man 

kann auch Speisen mitbringen und 

sich – falls es kalt sein sollte  – dort 

aufwärmen. Wobei ich mir habe sa-

gen lassen, dass es beim Fellbacher 

Herbst immer warm ist. Zusätzlich 

wird es im Raum Hesse ein bewirte-

tes Sitzplatzangebot für etwa 200 

Personen geben – ähnlich wie in 

einem Festzelt.  

Spiegelt sich dieser Festzelt-An-

satz auch lukullisch wider?

Wir werden ein Speisenangebot mit 

regionalem Bezug anbieten. Einen 

schwäbischen Maultaschen-Burger 

beispielsweise oder einen Krusten-

braten. Preis-Leistungs-Verhältnis, 

wird sich ebenfalls an einem Festzelt 

orientieren. Die Sitzplätze sind auch 

reservierbar und die Deko wird hei-

melig sein. Wie im Festzelt werden 

wir  eine kleine Bühne mit einem Pro-

gramm haben. Ich glaube, das ist 

eine gesunde Alternative, die die 

Kosten für das Zelt einspart. Ich 

möchte aber betonen, dass es künf-

tig wieder ein Festzelt geben kann, 

wenn sich ein Betreiber findet. An-

sonsten und wenn es von den Fell-

bachern angenommen wird, werden 

wir unser Konzept der „Wein.Zeit“ 

fortführen.  

Die feel kennt man bisher  eher 

als Hallenbetreiber. Entwickeln 

Sie jetzt ein zweites Standbein, 

nachdem Sie  bereits seit Januar 

2025 das Catering der Schwaben-

landhalle in Eigenregie betrei-

ben?

Ein zweites Standbein ist vielleicht zu 

viel gesagt. Was viele in Fellbach 

nicht wissen ist, dass die feel eigent-

lich schon seit vielen Jahren einer-

seits Raumvermieter für die feel.lo-

cations, aber anderseits auch schon 

immer Dienstleister ist. Veranstal-

tungstechnik, verschiedene Bestuh-

lungen oder Dekorationskonzepte 

sind alles Dienstleistungen, die wir 

unseren Kunden schon bisher ange-

boten haben. Was wir am 1. Januar 

2025 in der Schwabenlandhalle be-

gonnen haben, hat sich bewährt 

und was wir jetzt vorhaben ist die lo-

gische Folge des Dienstleistungskon-

zepts, das wir in der Vergangenheit 

schon aufgebaut haben. 

Dazu haben Sie sich auch perso-

nell verstärkt.

Als wir zum 1. Januar 2025 angefan-

gen haben, ist der Gastronomieleiter 

Rui Torres da Silva zu uns gestoßen. 

Er hat die Aufgabe, das Küchenteam 

als Ganzes zu leiten. Jetzt neu zu 

uns gekommen ist der Küchenchef 

Björn Bergmann, der hier in der Ge-

gend einschlägig bekannt ist, aber 

auch schon bei der Messe Stuttgart 

Küchenchef war. Er ist sicherlich eine 

Bereicherung für uns, weil er den re-

gionalen Bezug hat und diesen re-

gionalen Bezug auch gastronomisch 

ausbauen möchte. Es ist mir auch 

persönlich sehr wichtig, mit Produk-

ten aus der näheren Umgebung zu 

arbeiten. 

Was sind denn – unabhängig 

vom Fellbacher Herbst –

 künftig weitere Ideen der feel? 

Auf dem Weihnachtsmarkt 

sind Sie schon seit 2024 

ebenfalls präsent.

Ja, wir haben vor zwei Jahren schon 

mit einem Glühweinangebot und 

einem kleinen Speisenangebot be-

gonnen. Das hat sich auch bewährt 

und wir haben das Angebot ausge-

baut. Im vergangenen Jahr zwischen  

Eisbahn und Eisenbahn war der 

Stand immer gut belebt. In diesem 

Jahr wollen wir das Angebot aus-

bauen. Es wird erstmals ein betreu-

tes Eisstockschießen für Gruppen 

und Firmenfeiern samt Siegerehrung 

geben. Dazu wird es ein zusätzliches 

Gastronomieangebot mit Käsefon-

due und Fingerfood geben. Ganz 

wichtig ist, dass diese Feiern erst ab 

18 Uhr stattfinden. Der reguläre Be-

trieb der Eisbahn für Kinder und Fa-

milien wird also nur an einigen weni-

gen Tagen zwei Stunden früher be-

endet sein. Am Wochenende wird es 

keine Feiern geben, der Eisbahn-Be-

trieb ist dann also nicht einge-

schränkt. 

Teamevents sind derzeit ja ohne-

hin in Mode. Hat die feel dazu 

abseits vom Weihnachtsmarkt 

weitere Ideen?

Ja, wir wollen schon an diesem The-

ma des Teambuildings mit Spielen 

dranbleiben. Wenn das Konzept am 

Weihnachtsmarkt gut angenommen 

wird, werden wir es noch erweitern. 

In der Alten Kelter oder im Wald-

schlössle mit dem Wald drumherum 

sowie dem sehr schönen Außenge-

lände können wir mehrere Spielsta-

tionen für Gruppen oder Firmen an-

bieten. Sie können dann beispiels-

weise Teambuilding-Events mit Bar -

be cue-Begleitung abhalten. Im 

Herbst und in den Wintermonaten 

können wir das Gleiche in der Alten 

Kelter umsetzen. Ich bin gespannt, 

wie es angenommen wird und  freue 

mich darauf. Ich denke, dass das 

auch in die Zeit passt. Die Firmen 

wollen ihre Teams zusammenhalten, 

gerade durch das  weit verbreitete 

Homeoffice wird es immer wichtiger,  

dass dies gelingt.

Die Fragen stellte Michael Käfer

Nils Jakoby ist seit fast genau einem Jahr der Geschäftsführer der Fellbach Event & Location 

GmbH (feel). Wir haben uns mit ihm über neue Ideen und attraktive Feste unterhalten.

 „Wie im Festzelt werden wir  eine 
kleine Bühne mit Programm haben“

ZUR PERSON

Nils Jakoby

ist seit 1. August 2025 Ge-

schäftsführer der Fellbach 

Event & Location GmbH. Der 

58-Jährige ist im hessischen 

Groß-Gerau geboren und 

hat große Erfahrung im Hal-

lenmanagement. Der Musik-

freund war aber auch schon 

als selbstständiger Veranstal-

tungstechniker tätig. kae

Nicht nur in und um die Schwabenlandhalle kann feel-Geschäftsführer Nils Jakoby attraktive Veranstaltungslocations anbieten. Foto: Michael Käfer


